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50 Jahre Eingemeindung Ober- und Untergrombach 

Thomas Adam, Abteilungsleiter Kul-
turamt und kulturelle Veranstaltungen der 
Stadt Bruchsal, begrüßte am vergange-
nen Samstagabend die geladenen Gäste 
vor der Untergrombacher Bundschuh-
halle zur Feier anlässlich der 50-jährigen 
Zugehörigkeit von Obergrombach und 
Untergrombach zu Bruchsal. Gemeinsam 
mit den Ortsvorstehern wurde der Abend 

unter Corona-Bedingungen durchgeführt. 
Das erste Mal war Noëllie Hestin, die 
neue Bürgermeisterin der französischen 
Partnerstadt Sainte-Marie-aux-Mines, zu 
Gast in Untergrombach. Musikalisch un-
terhielten der Musikverein Obergrombach 
und der Handharmonika-Club Unter-
grombach. Ortsvorsteherin Untergrom-
bach Barbara Lauber und Ortsvorsteher 
Obergrombach Dr. Wolfram von Müller 
begrüßten die Gäste. Sie berichteten 
über Entwicklungen der Ortsteile seit 
der Eingemeindung im Jahre 1971. Auch 
wenn damals eine solche gemeinsame 
Feier nicht denkbar gewesen wäre: „Zu-
sammenwächst was zusammengehört 
und gemeinsam sind wir stark“, resü-
mierte von Müller ihre Berichte. Bürger-
meister Andreas Glaser führte die Gäste 
in die politischen Jahre der Gebietsre-
form von 1968–1975. „Die Landespolitik 
schuf größere Verwaltungseinheiten und 
damit leistungsfähigere Gemeinden, um 
den wachsenden Anforderungen der Be-
völkerung gerecht zu werden.“ Erhebliche 
Probleme, wirtschaftlicher, infrastruktu-
reller, aber auch gesellschaftlicher Art, 

konnten nicht mehr vor Ort gelöst wer-
den. Festredner Oberbürgermeister a. D. 
Bernd Doll dankte allen, die einen Beitrag 
für Frieden und Freiheit in Europa leisten. 
„Mit dem Herzen in der Heimat und of-
fen für die Welt.“ Sein Vortrag nahm die 
Gäste mit in eine andere politische Zeit 
mit vielfältigen Herausforderungen, die er 
in humorvollen Anekdoten herausstellte. 
„Finanzbedarf gab es für die beiden Ort-
schaften. Man war getrieben von dem 
Gedanken, dass sich die Hoheitsverwal-
tung längst in eine Dienstleistungsverwal-
tung entwickelt hat und war personifiziert 
in Fachpersonal in den Gemeinden – 
Hoch- und Tiefbauarbeiten, Wasser- und 
Stromversorgung, Einrichtung von Klär-
anlagen – notwendige Maßnahmen.“ So 
standen Projekte im Bereich Sport- und 
Begegnungsstätten an. Seinen Zeitzeu-
genbericht schloss Doll mit einem Blick in 
die Zukunft: Ein nachhaltiger Wechsel an 
die jungen Generationen sei wichtig, um 
auch das gesellschaftliche Leben nach 
Corona wieder in Gang zu bringen. Er rief 
dazu auf, weiterhin mutig Diskussionen 
anzugehen zum Wohle der Gesamtstadt.

Noëllie Hestin (mit Blumenstrauß), die 
neue Bürgermeisterin der französischen 
Partnerstadt Sainte-Marie-aux-Mines, 
war das erste Mal zu Gast in Untergrom-
bach Text und Foto: C. Hardock

CO₂-Messer für Schulen

Bruchsal (PM) | Mit großer Mehrheit hat der 
Gemeinderat außerplanmäßigen Ausga-
ben in Höhe von 150.000 Euro für die An-
schaffung von Raumluftfiltern für schwer 
belüftbare Klassenräume und von CO2-
Messgeräten für alle städtischen Schulen 
und die Gemeinschaftsräume der Kinder-
gärten zugestimmt. Dem Beschluss war 
eine lebhafte Diskussion vorangegangen, 
in deren Verlauf die Stadträte/-innen der 
Fraktionen die kontroverse Diskussion 
um den Einsatz und die Zweckmäßigkeit 
von mobilen Raumluftreinigungsgerä-
ten aufgriffen. Bezugnehmend zu ver-
schiedenen Studien, den Empfehlungen 
des Bundesumweltamtes (UBA) und der 
Haltung des Städtetages Baden-Würt-
temberg haben sie die flächendeckende 
Ausstattung der Bruchsaler Schulen mit 
Luftfiltern in Frage gestellt. Um eine sol-
che flächendeckende Ausstattung um-
setzen zu können, hatte die Verwaltung 
außerplanmäßige Ausgaben von 1,1 Mil-
lionen Euro in ihrer Vorlage vorgesehen. 
Aufgrund der kritisch geführten Diskussi-
on reagierte die Verwaltung und legte den 
geänderten Beschlussvorschlag vor, der 
jetzt mehrheitlich verabschiedet worden 
ist. Die Sommerpause soll nun genutzt 
werden, um die Luftfiltergeräte und die 
CO2-Messgeräte anzuschaffen. Zudem 
hatten die Stadträte/-innen die unklaren 
Vorgaben des Landes kritisiert. Die Lan-
desregierung hat zwar Fördermittel zuge-
sagt, aber bisher noch nichts Konkretes 
vorgelegt.

Beteiligungsabend Südstadt gut besucht
Rund 90 Bürger/-innen nutzten die Mög-
lichkeit, beim Beteiligungsabend Quar-
tiersplatz Südstadt ihre Wünsche für eine 
Gestaltung der Südstadt mit Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick, 
Prof. Dr. Hartmut Ayrle und Dieter Gohl 
vom Stadtplanungsamt zu diskutieren. 
„Es gibt keine festen Pläne“, machte die 
Oberbürgermeisterin mehrmals deutlich, 
um die Offenheit des Prozesses zu beto-
nen. Zu Beginn hatten Julia Dörr, Vorsit-
zende des Bürgervereins Südstadt, und 
Thorsten Münch, stellvertretender Vor-
sitzender des Bürgervereins, eine Liste 
mit über 1.200 Unterschriften gegen die 

Öffnung der Durchfahrt Fritz-Erler-Straße 
und Josef-Heid-Straße überreicht. „Eine 
Durchfahrt wird es nicht geben. Das habe 
ich schon mehrmals deutlich gesagt“, 
betonte Cornelia Petzold-Schick in ihrem 
Eingangsstatement. Nach einem Vortrag 
von Dieter Gohl, der die Anmerkungen 
der zu diesem Zeitpunkt 148 Rückläufe 
des Beteiligungsprozesses zusammen-
gefasst präsentierte, entwickelte sich 
eine lebhafte Diskussion. 
Wer sich im Detail über die verschiedenen 
Stellungnahmen zum Beteiligungsprozes-
ses informieren möchte, findet diese unter 
www.bruchsal.de/suedstadtquartier. 

Rund 90 Bürger/-innen waren anwesend.  Foto: PM
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Klares Votum des Gemeinderates für den „Denkort Fundamente“ 
Mit großer Mehrheit hat der Bruchsa-
ler Gemeinderat in seiner vergangenen 
Sitzung den konzeptionellen Ansatz der 
Verwaltung für eine Nachnutzung des 
Areals Altes Feuerwehrhaus/ ehemalige 
Synagoge befürwortet. Damit können die 
Pläne von Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick an dem Standort im Zen-
trum von Bruchsal einen Denkort Funda-
mente zu schaffen weiter vorangebracht 
werden. Konkret sehen die Pläne für die-
sen aufgrund seiner Geschichte sensiblen 
Ort drei Bausteine vor. So soll das Geden-
ken an die ehemalige Synagoge ebenso 
Raum finden wie ein Bildungsort zu jüdi-
scher Geschichte und jüdischem Leben. 
Die Verlagerung der Handelslehranstalt 
des Landkreises und ein Ort für staatsbür-
gerliche und zivilgesellschaftliche Bildung, 
der in Kooperation mit der Landesfeuer-
wehrschule und dem Innenministerium 
entstehen soll, runden den Ansatz eines 
weit über die schulische Bildung hinaus-
reichenden Bildungsortes ab. 
In ihren Stellungnahmen sprachen die 
Sprecher/-innen der einzelnen Fraktionen 
davon, dass Bruchsal mit diesem ideellen 
Grundgerüst ein „neues Kapitel Geschich-
te schreibe“. Die Fundamente, die noch im 
Boden lägen, würden zum Anlass genom-
men, die Fundamente der Demokratie zu 
stärken. Der geschichtsträchtige Ort biete 

eine authentische und lebendige Möglich-
keit zur Demokratiebildung. Ein Gebäude, 
in dem Begegnung, Diskurs und zeitge-
mäßes Erinnern stattfinde sei ein Gewinn 
für Bruchsal. Dort könne die zweite, für 
die Beseitigung der gegenwärtigen Pro-
bleme notwendigen Aufklärung erfolgen. 
Eine dauerhafte Finanzierung könne durch 
die Schaffung von Wohn- und Büroraum 
auch auf dem Kerngrundstück ermöglicht 
werden, soweit dies der Hauptnutzung als 
„Lern- und Denkort“ mit seinem erweiterten 
Bildungsgedanken zulasse. Ein besonde-
res Lob wurde der Feuerwehr für ihre Offen-

sive ausgesprochen. Der Ansatz habe das 
Wachstum der Stadt, die Innovationskraft 
und die Stärkung der Innenstadt zu wenig 
im Blick, so eine weitere Stellungnahme.  
Mit dem klaren Votum und der weitgehend 
sehr positiven Bewertung der Stadträte/-
innen für das von der Stadt ausgearbeitete 
Grundgerüst ist die Grundsatzentschei-
dung gefallen. Zugleich ist dieser Beschluss 
auch mit dem Auftrag an die Verwaltung 
verbunden, bezüglich der Umsetzung mit 
Landesministerien, der Landesfeuerwehr, 
der jüdischen Gemeinschaft und dem 
Landkreis Gespräche zu führen. 

Klares Votum des Gemeinderates für den „Denkort Fundamente“ Foto: Stephan Gilliar

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
wenn Sie diese Zeilen lesen, hat meine 
Sommerpause schon begonnen.
Ein turbulenter Monat liegt hinter uns. 
Unser gesellschaftliches Leben ist wie-
der hochgefahren und Bruchsal prä-

sentiert sich als lebendige Stadt. Dazu 
beigetragen haben die „Summer in the 
City“-Aktionen, die der Branchenbund 
und die städtische Wirtschaftsförde-
rung und das Stadtmarketing zusammen 
initiiert haben – einschließlich der ver-
schiedenen Veranstaltungen in unserem 
White Star, dem Riesenrad am Otto-Op-
penheimer-Platz. Ein echter Anziehungs-
magnet ist zudem unser Kultursommer. 
Die Kulturabteilung hat wieder ein ab-
wechslungsreiches Kulturprogramm 
zusammengestellt. Die BTMV hat mit 
ihrem Beach Club im Bürgerpark einen 
zusätzlichen sommerlichen Rahmen ge-
schaffen. Fast jeden Abend ausverkauf-
tes „Haus“ mit 300 Zuschauer/-innen 
spricht eine eigene Sprache. Ich danke 
allen, die für das Gelingen unseres Kul-
tursommers verantwortlich sind. Sie alle 
haben dazu beigetragen, dass Bruch-
sal über die Grenzen der Region hinaus 
wahrgenommen wird.
Ein ganz entscheidender Baustein zur 
Bekämpfung der Corona-Pandemie ist 
das Impfen. An vielen Orten wie dem 
Kreisimpfzentrum in Heidelsheim wird 
inzwischen auch ohne Terminanmeldung 
geimpft. Um möglichst vielen Menschen 
ein Impfangebot machen zu können, 

haben wir in den vergangenen Wochen 
verschiedene Aktionen initiiert. Die 80- 
und 70-Jährigen haben wir direkt ange-
schrieben und ihnen spezielle Impftermi-
ne angeboten. Mit großem Erfolg haben 
wir zusammen mit den Mobilen Impf-
teams des Landkreises Impfaktionen 
vor Ort durchgeführt – an der Schule, in 
der Kirche, im Kino und beim Riesenrad. 
Dadurch konnten wir viele Bürger/-innen 
zusätzlich erreichen, die jetzt geimpft 
sind. Deshalb werden wir auch weitere 
Vor-Ort-Impfaktionen anbieten.
Ich persönlich bin schon in den Ferien 
und hoffe, dass auch Sie schon im Ur-
laub sind oder bald in den Urlaub gehen 
können. Genießen Sie Ihre freien Tage 
zusammen mit Ihren Lieben und bleiben 
Sie achtsam, wenn es gilt, die Corona-
regeln einzuhalten. Damit wir uns im 
Herbst gesund wiedersehen, bei einer 
der Veranstaltungen, die dann aufgrund 
hoffentlich weiterhin niedriger Inzidenz-
zahlen stattfinden. Ich freue mich darauf.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron
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Unter dem Motto „Bruchsal – Willkommen 
zurück - Summer in the City“ fanden un-
terschiedliche Events in der Bruchsaler In-
nenstadt statt. Richtig genussvoll wurde es 
mit einer Gondelfahrt im Riesenrad „White 
Star“ am Kübelmarkt. Über den Dächern 
von Bruchsal konnten die Gäste ein Gondel-
frühstück mit einem Picknickkorb des Cafés 
Himmlisch und des Cafés Pavillon genießen. 
Ein besonderes Highlight des ersten „Sonn-
tagsbrunches“ war die Segnung durch die 
Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler und Christian 
Mono mit Bewirtung durch das Café Extra-
blatt. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick lies es sich nicht nehmen, ebenfalls 
Platz in einer Gondeln zu nehmen. Bei der 
letzten Weinprobe, durchgeführt vom Wein-
gut Bosch aus Kronau, nutzte das Ehepaar 
Birgit und Edgar Freidel die Gelegenheit, 
ihren 43. Hochzeitstag außergewöhnlich zu 
feiern. In luftiger Höhe kamen sie und an-
dere Weinliebhaber/-innen auf ihre Kosten. 
Ob frisch verliebt, schon seit Jahren zusam-
men, bereits verheiratet oder beim Feiern 
eines Jubiläums, mit einem Drei-Gänge-
Menü aus frischen und regionalen Zutaten, 
versorgte Partyservice Heribert Schmitt mit 
seinem Team alle Gäste im Riesenrad beim 
komplett ausverkauften Sonder-Event dem 
„Abend für Verliebte“.Weinprobe Riesenrad „White Star“ bei Nacht

w-Lounge-Treffen

„Abend für Verliebte“ mit Heribert Schmitt

Segnung des Riesenrades Fotos: PM

Willkommen zurück – „Summer in the City“

Gondelfrühstück

Hochzeitstag von Birgit und Edgar Freidel
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Tolle Erfolge bei Impfaktion am Riesenrad
Unter dem Hashtag „Ärmelhoch – Impfen 
hilft“ starteten in Bruchsal in den vergan-
genen Wochen mehrere Aktionen. Am 
Riesenrad „White Start“ auf dem Otto-
Oppenheimer-Platz konnte man sich am 
vergangenen Donnerstag, gegen Covid 
schützen lassen. Verimpft wurden die 
Impfstoffe Johnson & Johnson und BioN-
Tech. Als Besonderheit ermöglichte der 
Riesenradbetreiber allen Impfteilnehmern 
eine Freifahrt mit dem Riesenrad. Die Impf-
aktion wurde von Dr. Christoph Nießner 
und der DLRG Bruchsal in Kooperation mit 
der Stadt Bruchsal durchgeführt. Zuspruch 
erhielten die Verantwortlichen auch von Dr. 
Alexander Heisler aus Teningen. Der lang-
jährige Arzt für Schausteller begrüßte die 
Aktion in vollstem Maße“ und zeigte sich 
begeistert von dem vorbildlichen Engage-
ment der Stadtverwaltung und des Rie-

senradbetreibers. Unterdessen blickt die 
Stadt auf ein tolles Ergebnis der Impfak-
tionen zurück. Mit langen Schlangen und 
ganzen 85 Impfungen konnten die Erwar-
tungen aller Akteure weit übertroffen wer-
den. „Es ist schön zu sehen, dass wir auch 
die Bürger/-innen erreichen können, denen 
es nicht möglich ist, ein Impfangebot in 
den Impfzentren wahrnehmen zu können. 
Jede weitere Impfung schützt auch die 
Gemeinschaft vor den Folgen der Pande-
mie“, so Bürgermeister Andreas Glaser. 
Ein weiteres Impfangebot wird es erneut 
im Kino „Cineplex“ in Bruchsal am 6. Au-
gust von 19 Uhr bis 22 Uhr geben. Impfen 
ohne Terminvereinbarung ist nach wie vor 
täglich von 9 Uhr bis 18 Uhr im Impfzent-
rum in Bruchsal-Heidelsheim möglich. Alle 
wichtigen Infos zum Thema „Impfen“ gibt 
es unter www.bruchsal.de/impfen.

POP-UP + POP-CORN
Freitag, 6. August 2021, 

19 bis 22 Uhr
 

mmiitt JJoohhnnssoonn && JJoohhnnssoonn und BBiiooNNTTeecchh 

Im Bruchsaler Kino Cineplex
Mitzubringen sind:  Personalausweis und Impfpass

Stadt Bruchsal 

#ÄrmelHoch—Impfen hilft
Impfaktion ohne Anmeldung

Wählen bequem von zu Hause aus!
Ab dem 23. August bis spätestens zum 
5. September werden allen Bruchsaler 
Wahlberechtigten die Wahlbenachrich-
tigungen für die Bundestagswahl am 
26. September zugeschickt. Mit dieser 
können Briefwahlunterlagen schnell und 
einfach auch von zu Hause aus bean-
tragt werden. Telefonische Anträge und 
Anträge per SMS sind nach wie vor nicht 
möglich.
Wer per Briefwahl seine Stimme abgeben 
möchte, kann sich die Unterlagen wie folgt 
nach Hause zusenden lassen:
Online-Wahlscheinantrag über 
www.bruchsal.de ab dem 16. August
Hier müssen alle Angaben zur Person wie 
Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift 
(abweichende Versandanschrift) sowie die 
Wahlbezirks- und Wählernummer (stehen 
auf der Wahlbenachrichtigung) angege-
ben werden.

QR-Code
Einfach den QR-Code auf der Rückseite Ih-
rer Wahlbenachrichtigung mit dem Smart-
phone abscannen; es erfolgt eine Weiter-
leitung direkt zu dem für Sie ausgefüllten 
Internet-Wahlscheinantrag.
Schriftliche Antragsstellung postalisch 
oder E-Mail
Den auf der Rückseite der Wahlbenach-
richtigung befi ndenden Antrag ausfüllen 
und per Post (mit ausreichend frankier-
tem Umschlag) oder per Fax‚ (072 51) 79 
611‚ zurückschicken. Die Unterlagen kön-
nen auch per E-Mail (mit Name, Vorname, 
Geburtstagdatum und Adresse) über 
buergerbuero@bruchsal.de beantragt wer-
den.
Antragsstellung vor Ort 
im Briefwahlbüro + Verwaltungsstellen
Wahlscheine können auch durch per-
sönliche Vorsprache im Bürgerbüro der 
Stadt Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 

76646 Bruchsal und 
in allen Verwaltungsstellen 
der Stadtteile beantragt werden. Dazu 
wird die Wahlbenachrichtigung und der 
Personalausweis benötigt. 
Eine Terminvereinbarung ist hierfür 
nicht notwenig!

Bei Rückfragen steht das Bürgerbüro unter 
der eigens eingerichteten Briefwahlhotline 
„Die Zahl zur Wahl – (072 51) 79-5522“ 
gerne zur Verfügung.

76646 Bruchsal und 

Die Zahl zur Wahl: 07251/79-5522

CDU

Wandern und Reden
Der CDU-Ortsverband Heidelsheim/
Helmsheim lädt am Sonntag, 15. August, 
15 Uhr, zu einer Wanderung ins Langen-
tal mit Bundestagskandidat Olav Gutting 
zum Hof Jäger. Treffpunkt ist der Markt-
platz in Heidelsheim oder ab 16 Uhr auf 
dem Hof, Langentalsiedlung 3. 

Besuch des Parabutscher Museums
Die Senioren Union Bruchsal lädt am 
Mittwoch, 11. August, zum Besuch mit 

Führung des Parabutscher Museums in 
Langebrücken ein. Beginn ist um 15 Uhr, 
die Anfahrt erfolgt individuell. Der Teilneh-
merpreis beträgt 12 Euro. Anmeldungen 
bei Albrecht Schmollinger (07251-5420).

Bündnis 90/Die Grünen

Sprechstunde
Die Sprechstunde der Bundestagskandi-
datin Nicole Heger fi ndet am 13. August 
ab 15 Uhr im „Grünen Büro“/Kreisge-
schäftsstelle am Kübelmarkt 6 statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

After-Work-Treffen
Am 25. August, 18.30 Uhr, fi ndet am 
Stand vor dem „Grünen Büro“/Kreisge-
schäftsstelle, Kübelmarkt 6, ein After-
Work-Treffen statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erfolderlich. 

Bundestagswahlen 2021

Bundestagswahlen 2021 – Termine und Ankündigungen der ParteienBundestagswahlen 2021 – Termine und Ankündigungen der Parteien

Die nächste Amtsblattausgabe 
erscheint am 2. September.
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Kultursommer im Atrium - ein voller Erfolg

300 Besucher fasst das Veranstaltungsgelände im Bürgerpark unter Corona-Bedingungen. Auf dem Areal laden nicht nur die abendlichen Konzerte, sondern auch gastronomische Angebote 
zum Verweilen ein Foto: Franziska Ritter/BTMV

Insgesamt 25 Abendkonzerte und Sonntagmatineen, fast durchweg ausgebucht, � nden im Zeitraum zwischen 9. Juli und 
8. August auf der Kultursommer-Bühne im Atrium statt – ein buntes Potpourri aus Rock, Pop, Comedy, Lesungen und akusti-
schen Klängen Foto: Hans-Joachim Of

Unter zahlreichen bekannten Bands aus Bruchsal und der 
Region standen auch das Dreimannquartett, die Uptown 
Band, Sunday Rest, Lässsig, Handmade sowie Café Achteck 
um Jochen Sawilla (Foto) auf der Bruchsaler Kultursom-
mer-Bühne Foto: Olivia Bischo� /BTMV

Nach Einbruch der Dunkelheit macht der angestrahlte Bergfried beim Atrium weithin sicht-
bar auf die insgesamt fünfwöchige Veranstaltungsreihe aufmerksam  
 Foto: Olivia Bischo� /BTMV

Mit Einbruch der Dämmerung entfaltet das Areal mit der Kultursommer-Bühne am Fuß 
des Bergfrieds sein besonderes Flair. Gefördert wurde die Veranstaltung von der Sparkasse 
Kraichgau und weiteren Sponsoren Foto: Franziska Ritter/BTMV

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick mit den Organisatoren des Kultursommers im 
Atrium 2021, Frank Kowalski von der BTMV (rechts) und Thomas Adam von der Kulturabtei-
lung im Hauptamt der Stadt Bruchsal (Mitte) Foto: Fotofreunde Heidelsheim
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6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-

senden ist, versehenen hellroten Wahlbriefumschlag und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen ande-
ren ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Un-
terlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird 
und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterla-
gen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Be-
hinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur 
Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsper-
son muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig 
ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlbe-
rechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer ande-
ren Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, 
dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne be-
sondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG 
unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angege-
benen Stelle abgegeben werden.
Bruchsal, 05.08.2021

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung
- Flurneuordnungsbehörden -
Die Gemeinsame Dienstelle Flurneuordnung, Ritterstraße 28-30, 76137 
Karlsruhe zieht um.
Die neue Anschrift ab dem 19.08.2021 lautet:
Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung
Kriegsstraße 103a
76135 Karlsruhe
Umzugsbedingt bleibt unsere Dienststelle vom 17.08.2021 bis 
20.08.2021 (KW 33) geschlossen.
Wir sind in dieser Zeit auch telefonisch/elektronisch nicht erreichbar.
Ab dem 23.08.2021 erreichen Sie uns telefonisch unter der neuen 
Durchwahl:
07 21 / 9 59 80-200. 
Unser bisheriges Postfach Nr. 2544 und unsere Telefax-Nummer nutzen 
wir nicht mehr weiter!
Unsere E-Mail-Adresse Poststelle@aflka.bwl.de ändert sich nicht.

gez. Schwaninger
(Dienststellenleiter)

Bekanntmachung
Die Bundeswehr am Standort Bruchsal informiert!
Der Standortälteste der Bundeswehr in Bruchsal weist routinemäßig da-
rauf hin, dass der Standortübungsplatz auf dem Eichelberg als militäri-
scher Sicherheitsbereich ausgewiesen ist.
Das Begehen der befestigten Wege außerhalb militärischer Übungszei-
ten ist möglich.
Die regelmäßigen militärischen Übungszeiten sind wie folgt:
Montag bis Donnerstag von 07.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Freitags von 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Darüber hinausgehende Übungszeiten werden durch Aushang im Zu-
trittsbereich (siehe Kartenausschnitt) zur Kenntnis gebracht.
Jeder Nutzer hat sich vor Betreten des Standortübungsplatzes über 
den aktuellen Übungsbetrieb zu informieren.
Das Betreten erfolgt auf eigene Gefahr, der Bund übernimmt keine Haf-
tung.
Auf Grenz- und Warnschilder, Warnflaggen und geschlossene Schran-
ken ist zu achten.
Insbesondere wird auch auf eine mögliche Gefährdung durch stattfin-
denden Fallschirmsprungbetrieb hingewiesen.
Es ist untersagt, den Standortübungsplatz mit Privatfahrzeugen zu be-
fahren. Hunde sind an der Leine zu führen.
Es ist verboten, Fundgegenstände zu berühren, aufzunehmen oder zu 
entwenden.

Amtliche Bekanntmachungen 
Wahlbekanntmachungen

Bekanntmachung 
der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das  Wähler-
verzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum  
20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Stadt Bruchsal 
wird in der Zeit vom 6. September 2021 bis 10. September 2021 wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten des Bürgeramtes – Bürgerbüro, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5 bzw. bei den Verwaltungsstellen 
Büchenau, Au in den Buchen 81, Heidelsheim, Merianstr. 18, Helms-
heim, Kurpfalzstr. 58, Obergrombach, Rathausplatz 1 und Untergrom-
bach, Schulstr. 4 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu 
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Da-
ten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen über-
prüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder ei-
nen Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
in der Zeit vom 6. September 2021 bis zum 10. September 2021, spätes-
tens am 10. September 2021 bis 12.00 Uhr beim Bürgeramt – Bürger-
büro, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5 
bzw. bei den Verwaltungsstellen Büchenau, Au in den Buchen 81, Hei-
delsheim, Merianstr. 18, Helmsheim, Kurpfalzstr. 58, Obergrombach, 
Rathausplatz 1 und Untergrombach, Schulstr. 4 Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens zum 5. September 2021 eine Wahlbenachrich-
tigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberech-
tigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 278 
Bruchsal-Schwetzingen

• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) 
dieses Wahlkreises 

• oder 
• durch Briefwahl 

teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf 
Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 5. September 2021) oder die Einspruchsfrist gegen 
das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis 
zum 10. September 2021) versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder der Ein-
spruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden 
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses 
zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. Wahlscheine können 
von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 
24. September 2021, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, 
schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, ge-
stellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können 
aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.
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Bei Nichtbeachtung besteht erhebliche Verletzungsgefahr, bei Munition 
und Munitionsteilen besteht Lebensgefahr!
Der Standortälteste Bruchsal 

Zutrittsbereiche:
A:  Dachsbauweg bei Schranke Querspange (Vbg.-Weg von Schindgas-

se zum StOÜbPl)
B: Schranke im Gebiet Katzenbuckel/Langentalsiedlung
C:  Schranke Standortschießanlage Richtung Obergrombach/Bruchsaler 

Weg

Bekanntmachung 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Karlsruher Straße 2“,  

Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 

Vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes „Karlsruher Straße 2“, Gemarkung Bruchsal

Hier: Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 27.07.2021
1. den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Karlsruher Straße 2“, 

Gemarkung Bruchsal gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 
Gemeindeordnung (GemO) und 

2. die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Karlsruher Straße 2“, 
Gemarkung Bruchsal gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) und § 
4 Gemeindeordnung (GemO)

jeweils als Satzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung treten der Vorhabenbezogene Bebauungs-
plan und die örtlichen Bauvorschriften in Kraft.
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan mit Begründung und die örtli-
chen Bauvorschriften können beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruch-
sal im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 
5, Erdgeschoss, Zimmer B 026, während der Dienststunden von jeder-
mann eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft 
erteilt.
Der in Kraft getretene Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften 
ist mit der Begründung zudem auf der Homepage der Stadt Bruchsal 
abrufbar.
Ziel und Zweck der Planung ist die Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Errichtung eines Wohn- und Geschäftshauses 
im rückwärtigen Bereich der Karlsruher Straße.
Das Plangebiet hat eine Fläche von 0,25 ha und umfasst die Grundstü-
cke Flst. Nr. 1486/1 und 1488 (Karlsruher Straße 2), Gemarkung Bruch-
sal.
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der Plan-
darstellung zu entnehmen.

Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungspla-
nes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges 

4. eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Bruchsal unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird darauf 
hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zu 
Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn

1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemein-
de unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. Dies 
betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des Bebauungs-
planes oder durch seine Durchführung eintretenden Vermögensnach-
teilen gemäß §§ 39-42 BauGB sowie die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Gel-
tendmachung.

Bruchsal, den 28.07.2021

gez. Andreas Glaser
Bürgermeister

Bekanntmachung 
Bebauungsplan „Oberer Weiherberg - Änderung II“, 

Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des

Bebauungsplanes „Oberer Weiherberg - Änderung II“, 
Gemarkung Bruchsal

Hier: Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 27.07.2021

1. den Bebauungsplan „Oberer Weiherberg – Änderung II“, Gemar-
kung Bruchsal gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Ge-
meindeordnung (GemO) und 

2. die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Oberer Weiherberg – Änderung II“, Gemar-
kung Bruchsal gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) und § 4 Ge-
meindeordnung (GemO)

jeweils als Satzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften in Kraft.
Der Bebauungsplan mit Begründung und die örtlichen Bauvorschriften 
können beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Zimmer 
B 026, während der Dienststunden von jedermann eingesehen werden. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Der in Kraft getretene Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften 
ist mit der Begründung zudem auf der Homepage der Stadt Bruchsal 
abrufbar.
Der Bebauungsplan „Oberer Weiherberg“ ist am 30.07.2009 durch Be-
kanntmachung im örtlichen Amtsblatt in Kraft getreten. Um den Bau-
herren mehr Gestaltungsfreiheit zu geben, wurde der Bebauungsplan 
„Oberer Weiherberg“ für den ersten Bauabschnitt 2011 geändert (Be-
bauungsplan „Oberer Weiherberg Änderung I“). 
Nun steht der zweite Bauabschnitt zur Erschließung an. 
Wie bereits im ersten Bauabschnitt soll auch im zweiten Bauabschnitt 
ein größerer Gestaltungsspielraum geschaffen und die Regelungen aus 
der ersten Bebauungsplan-Änderung übernommen werden. 
Darüber hinaus wurde die Erschließung überarbeitet und die Grund-
stückszuschnitte angepasst. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist wie folgt um-
grenzt:

• Im Westen durch die östlichen Grundstücksgrenzen der Flurstücke 
Lgb.-Nrn.: 2218/1 und 19232 (Näherweg 47).

• Im Norden durch die südlichen Grundstücksgrenzen der Grundstü-
cke Näherweg 33 bis 41, Weiherberg 47 a/b bis 47 und 53 bis 85 
sowie Flüsselweg 31 und 32.
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Das Plangebiet (Flst. 4701) hat eine Größe von ca. 2.239 m² und wird 
begrenzt:
• im Norden durch die Kantstraße (Flst. 4715)
• im Osten durch öffentliche Grünflächen (Flst. 4700) 
• im Süden durch die Kurpfalzstraße (Flst. 16)
• im Westen durch private Wohngrundstücke (Flst. 429/3 und Fst. 

4702)
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der Plan-
darstellung zu entnehmen.

Abb.: Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Bruchsal, den 28.07.2021

gez. Andreas Glaser
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Zweckverband Abwasserverband Kammerforst
Sitz: Karlsdorf-Neuthard
Feststellung des Jahresabschlusses 2020 des Zweckverbands Abwas-
serverband Kammerforst

1 Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 13.07.2021 den 
Jahresabschluss 2020 des Zweckverbands Abwasserverband Kammer-
forst wird wie folgt festgestellt:
a) mit einer Bilanzsumme von 18.356.603,39 €

aa) davon entfallen aus der Aktivseite auf
• das Anlagevermögen 17.161.246,58 €
• das Umlaufvermögen 1.195.356,81 €

ab) davon entfallen aus der Passivseite auf
• das Eigenkapital 3.455.700,89 €
• die empfangenen Ertragszuschüsse 1.718.960,11 €
• die Rückstellungen 0,00 €
• die Verbindlichkeiten 13.175.902,61 €
• die Rechnungsabgrenzungsposten 6.039,78 €

b) Jahresgewinn/Jahresverlust 0,00 €
ba) Summe der Erträge 2.695.303,47 €
bb) Summe der Aufwendungen 2.695.303,47 €

2 Die aus der Umlagen Abrechnung 2020 resultierenden Nachforderun-
gen bzw. Überzahlungen in Höhe von saldiert 56.872,38 € ist von den 
Verbandsmitgliedern im Wirtschaftsjahr 2021 anzufordern bzw. zurück-
zuerstatten.
3 Die Haushaltsreste werden bei den Einnahmen in Höhe von 414.000 
€ sowie bei den Ausgaben mit 160.000 € ins Wirtschaftsjahr 2021 über-
tragen.
4 Der Jahresabschluss 2020 ist der Rechtsaufsichtsbehörde und der 
Gemeindeprüfungs-Anstalt Baden-Württemberg zur Durchführung der 
überörtlichen Prüfung nach § 114 GO als prüfungsbereit anzuzeigen.
5 Dem Verbandvorsitzenden und der Verbandsverwaltung des Zweck-
verbands Abwasserverbands Kammerforst wird für das Geschäftsjahr 
2020 die Entlastung erteilt.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht wird vom 09.08.2021 bis 
einschließlich 17.08.2021 beim Zweckverband Abwasserverband Kam-
merforst im Zimmer 10 des Rathauses Neuthard der Mitgliedsgemeinde 
Karlsdorf-Neuthard, Kirchstr. 33, 76689 Karlsdorf-Neuthard, zur Ein-

• Im Osten durch die westliche Grundstücksgrenze der Marianne-
Kirchgässner-Straße und der Hedwig-Leppert-Straße und die Wege 
Flurstücke Lgb.-Nrn.: 25845 und 2449.

• Im Süden durch die nördlichen Grundstücksgrenzen der Flurstücke 
Lgb.-Nrn.: 3793, 4122, 4126 bis 4132, 4132/2, 4137, 4107, 2218/3, 
2221, 4096, 4098 bis 4101, 4103 bis 4105.

Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der Plan-
darstellung zu entnehmen.

Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungspla-
nes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges 

4. eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Bruchsal unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird darauf 
hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zu 
Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn

1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.

Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. Dies 
betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des Bebauungs-
planes oder durch seine Durchführung eintretenden Vermögensnach-
teilen gemäß §§ 39-42 BauGB sowie die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Gel-
tendmachung.
Bruchsal, den 28.07.2021

gez. Andreas Glaser
Bürgermeister

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Kurpfalzstraße 6 und Kantstraße 42“, 

Gemarkung Helmsheim
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 

Bebauungsplans „Kurpfalzstraße 6 und Kantstraße 42“, 
Gemarkung Helmsheim

Hier: Bekanntgabe des Aufstellungsbeschlusses
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 27.07.2021 die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Kurpfalzstraße 6 und Kantstraße 42“, Gemarkung Helms-
heim gemäß § 2 BauGB und die Aufstellung der örtlichen Bauvorschrif-
ten für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes gemäß § 
74 LBO beschlossen.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Ziel und Zweck der Planung ist die Realisierung eines Bäckerei-Café 
sowie die maßvolle Deckung des Wohnraumbedarfs im Ortsteil Helms-
heim. Beide planerischen Nutzungen sind an dem Standort sinnvoll, 
stärken den Ortsteil, dienen der Innenentwicklung und leisten zudem 
Beitrag zur nachhaltigen räumlichen Aufwertung.
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sicht öffentlich ausgelegt. Aufgrund der aktuell geltenden Einschrän-
kungen kann eine Einsichtnahme nur mit Voranmeldung unter Tel.: 
07251/443240 erfolgen.

Karlsdorf-Neuthard, den 13.07.2021

Der Geschäftsführer Der Verbandsvorsitzende
Gez. Gez.: 
Gerhard Süpfle Sven Weigt, Bürgermeister

Bekanntmachung

Stadt Bruchsal

Feststellung des Jahresabschlusses 2019 des Abwasserbetriebs 
Bruchsal 
1. Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 27.07.2021 den Jahresab-
schluss des Abwasserbetriebs Bruchsal 2019 festgestellt:  

Bilanzsumme 75.530.662,23 €
davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 74.006.789,16 €
- das Umlaufvermögen 1.538.023,10 €
- Rechnungsabgrenzungsposten - 14.150.03 €

davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital (Jahresverlust) -48.615,39 €
- die empfangenen Ertragszuschüsse 11.127.458,60 €
- die Rückstellungen 4.055.708,56 €
- Verbindlichkeiten 60.396.110,46 €

Jahresgewinn/Jahresverlust 48.615,39 €

Summe der Erträge 10.451.577,32 €
Summe der Aufwendungen 10.500.192,71 €

2. Der im Rechnungswerk ausgewiesene Jahresverlust (Unterde-
ckung nach § 14 Abs. 2 des Kommunalabgabengesetzes) in Höhe von 
48.615,39 € wird auf neue Rechnung vorgetragen.

3. Die Betriebsleitung wird entlastet.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht wird vom 09.08.2021 bis ein-
schließlich 17.08.2021 beim Abwasserbetrieb Bruchsal im Zimmer D 
239 des Rathauses am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-
Platz 5, zur Einsicht öffentlich ausgelegt. Aufgrund der aktuell geltenden 
Einschränkungen kann eine Einsichtnahme nur mit Voranmeldung unter 
Tel. 07251/79-603 erfolgen.

Bürgermeisteramt, 29.07.2021

gez.
Andreas Glaser
Bürgermeister

Bekanntmachung
 2. Vereinbarung zur Änderung 

der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung
über die kommunale Beistandsleistung „Abfallberatung“ 

zwischen 
der Stadt Bruchsal 

vertreten durch Herrn Bürgermeister Andreas Glaser 
und 

dem Landkreis Karlsruhe 
vertreten durch Herrn Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, 

Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsruhe 

Präambel 
Seit dem 01.01.2009 wurde die öffentlich-rechtliche Aufgabe des Ein-
sammelns und Beförderns von Abfällen und der Kompostierung pfl anzli-
cher Abfälle von den Städten und Gemeinden auf den Landkreis zurück 
übertragen. Die Stadt / Gemeinde übernimmt seither im Rahmen einer 
öffentlich rechtlichen Vereinbarung für den Landkreis nach § 6 Abs. 3 
LAbfG die Abfallberatung für ihr Gebiet als kommunale Beistandsleis-
tung und erhält dafür vom Landkreis eine Aufwandsentschädigung. 
Der Kreistag hat am 19.07.2018 beschlossen, dass ab dem· 01.01.2021 
eine zusätzliche Bioabfallsammlung mit einem Kombisystem aus ei-
ner freiwilligen Biotonne und einem Bringsystem auf den vorhandenen 
Grünabfallsammelplätzen im Landkreis Karlsruhe für Privatkunden an-
geboten wird. Die Abfallberatung durch die Stadt / Gemeinde schließt 
inzwischen dieses neue Angebot gemäß der Vereinbarung zur Änderung 
der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die kommunale Beistands-
leistung „Abfallberatung“ ein. Allerdings ist bezüglich der Besteuerung 
(USt) eine Klarstellung der Vereinbarung über die kommunale Beistands-
leistung „Abfallberatung“ erforderlich. 

Artikel 1 
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die kommunale Beistandslei-
tung „Abfallberatung“ mit Inkrafttreten zum 01.01.2009 in der Fassung 
des Artikels 2 der Änderungsvereinbarung mit Kreistags Beschluss vom 
16.07.2020 wird wie folgt geändert:§ 3 Abs. 1 wird neu gefasst: 

Die Stadt / Gemeinde erhält vom Landkreis für die Erfüllung der kommu-
nalen Beistandsleistung eine einwohnerbezogene Aufwandsentschädi-
gung. Die Aufwandsentschädigung für die umsatzsteuerfreie Leistung 
der Abfallberatung beträgt im Jahr 2021: 
2, 16 € pro Einwohner und Jahr 
und wird regelmäßig überprüft und gegebenenfalls zum Folgejahr kreis-
einheitlich angepasst. Sofern für die Leistung der Abfallberatung durch 
die Stadt / Gemeinde Umsatzsteuer anfällt, beträgt diese Aufwandsent-
schädigung 2,08 € zuzüglich der jeweils gültigen Umsatzsteuer.
Für die Beratung zu der vom Landkreis angebotenen zusätzlichen Bioab-
fallsammlung erhält die Stadt / Gemeinde in der Einführungsphase von 
drei Jahren bis zum 31.12.2022 eine zusätzliche einwohnerabhängige 
umsatzsteuerfreie Aufwandsentschädigung von 0,20 € pro Einwohner 
und Jahr, die für das Jahr 2020 anteilig für 9 Monate gezahlt und nach 
Ablauf des Jahres 2022 überprüft und rückwirkend angepasst wird. Die 
zusätzliche umsatzsteuerfreie Aufwandsentschädigung beträgt ab dem 
01.01.2023 noch 0, 10 € pro Einwohner und Jahr und wird regelmäßig 
überprüft und gegebenenfalls zum Folgejahr kreiseinheitlich angepasst. 
Sofern für die Leistung der Abfallberatung durch die Stadt / Gemein-
de Umsatzsteuer anfällt, beträgt diese Aufwandsentschädigung 0, 19 € 
zuzüglich der jeweils gültigen Umsatzsteuer, beziehungsweise ab dem 
01.01.2023 noch 0,09 € zuzüglich der jeweils gültigen Umsatzsteuer. 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

Die Änderungen werden zum 01.01.2021 wirksam. Im Übrigen gilt die 
zwischen der Stadt/ Gemeinde und dem Landkreis bestehende öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung über die kommunale Beistandsleistung 
„Abfallberatung“ sowie die zwischen der Stadt / Gemeinde und dem 
Landkreis bestehende Vereinbarung zur Änderung der öffentlich-recht-
lichen Vereinbarung über die kommunale Beistandsleistung „Abfallbe-
ratung“ fort.

Bekanntmachung
Vereinbarung zur Änderung 

der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
über die kommunale Beistandsleistung „Einsammeln des wilden Mülls“ 

zwischen
der Stadt Bruchsal 

vertreten durch Herrn Bürgermeister Andreas Glaser 
und 

dem Landkreis Karlsruhe 
vertreten durch Herrn Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, 

Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsruhe 

Präambel 
Seit dem 01.01.2009 wurde die öffentlich-rechtliche Aufgabe des Ein-
sammelns und Beförderns von Abfällen und der Kompostierung pfl anzli-
cher Abfälle von den Städten und Gemeinden auf den Landkreis zurück 
übertragen. Die Stadt / Gemeinde übernimmt seither im Rahmen einer 
öffentlich rechtlichen Vereinbarung für den Landkreis nach § 6 Abs. 3 
LAbfG das Einsammeln des wilden Mülls für ihr Gebiet als kommunale 
Beistandsleistung und erhält dafür vom Landkreis eine Aufwandsent-
schädigung. 
Sofern für die Leistung des Einsammelns des wilden Mülls durch die 
Stadt / Gemeinde zukünftig Umsatzsteuer anfällt, sollen zur Anpassung 
an eine eventuelle Umsatzsteuerpfl icht in der Vereinbarung Brutto- und 
Nettobeträge separat ausgewiesen werden. 

Artikel 1 
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die kommunale Beistands-
leistung „Einsammeln des wilden Mülls“ mit Inkrafttreten zum 01.01.2009 
wird dazu wie folgt geändert: § 3 Abs. 1 wird neu gefasst: 
Die Stadt/ Gemeinde erhält vom Landkreis für die Erfüllung der kommu-
nalen Beistandsleistung eine einwohnerbezogene Aufwandsentschädi-
gung. Die Aufwandsentschädigung für die umsatzsteuerfreie Leistung 
des Einsammelns des wilden Mülls beträgt im Jahr 2021: 
0,93 € pro Einwohner und Jahr 
und wird regelmäßig überprüft und gegebenenfalls zum Folgejahr krei-
seinheitlich angepasst. Sofern für die Leistung des Einsammelns des 
wilden Mülls durch die Stadt/ Gemeinde Umsatzsteuer anfällt, beträgt 
diese Aufwandsentschädigung 0,89 € zuzüglich der jeweils gültigen 
Umsatzsteuer. 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

Die Änderungen werden zum 01.01.2021 wirksam. Im Übrigen gilt die 
zwischen der Stadt/ Gemeinde und dem Landkreis bestehende öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung über die kommunale Beistandsleistung 
„Einsammeln des wilden Mülls“ fort.
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rem lagen die nur in digitaler Form vor. Mehrheitlich war das Votum des 
Gemeinderates wonach die Verwaltung beauftragt wird, die Einrichtung 
einer Hundewiese zu prüfen und die Ergebnisse dem Gremium im Rah-
men der Haushaltsberatungen zur Beschlussfassung vorzulegen.
TOP 8 Teilnahme von Kernzeitkindern am Schulmittagessen an Ta-
gen mit Nachmittagsunterricht
Einstimmig haben sich die Stadträte/-innen dafür ausgesprochen, dass 
Kinder, die die Kernzeitbetreuung an Ganztagesgrundschulen besuchen, 
vom kommenden Schuljahr (2021/22) an, an den Tagen mit Pflichtunter-
richt am Nachmittag am Mittagessen teilnehmen. Voraussetzung sind 
ausreichende Kapazitäten in der jeweiligen Mensa. Dies gilt auch für 
Kinder aus der Kernzeitbetreuung, die die Hausaufgabenbetreuung an 
der Konrad-Adenauer-Schule besuchen. Bei unveränderten Rahmenbe-
dingungen wird das auch im Schuljahr 2022/23 beibehalten.
TOP 9 Schulkinderbetreuung -Einrichtung eines neuen Bausteins 
„Nachmittagsbetreuung mit Schwerpunkt Hausaufgaben“ an der 
Konrad-Adenauer-Schule und Änderung der Benutzungsbedingun-
gen.
Einstimmig hat der Gemeinderat der Einrichtung eines neuen Betreu-
ungsbausteins der kommunalen „Nachmittagsbetreuung mit Schwer-
punkt Hausaufgaben“ an der Konrad-Adenauer-Grundschule zu. Damit 
ist die Grundlage geschaffen, um den Bedarf an Ganztagesbetreuung in 
der Südstadt abzudecken.
TOP 10 Kindertagesstätte im „Kompass-Quartier-Bahnstadt“ - An-
trag der Reha Südwest gGmbH auf Aufnahme in die Bedarfspla-
nung 2023/2024
Einstimmig fiel das Votum des Gemeinderates für den Antrag der Reha-
Südwest gGmbH aus, zur Aufnahme der dreigruppigen Kindertagesstät-
te im Kompass-Quartier-Bahnstadt in die Kindergartenbedarfsplanung 
2023/2024. Mit dem Abschluss des Trägervertrages mit der Stadt kann 
die Reha Südwest gGmbH den Mietvertrag des Investors unterzeichnen. 
Dieser will vor Baubeginn die entsprechenden Verträge mit den künfti-
gen Nutzern des Sozialprojekts abschließen.
TOP 11 Umsetzung von Ökokontomaßnahmen
Der Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.
TOP 12 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Oberer Wei-
herberg - Änderung II“, Gemarkung Bruchsal – Satzungsbeschluss
Mehrheitlich hat der Gemeinderat dem Bebauungsplan „Oberer Weiher-
berg -Änderung II“ mit textlichen Festsetzungen, örtlichen Bauvorschrif-
ten, Begründung sowie Anlagen zugestimmt. Damit kann dieser zweite 
Bauabschnitt in die Umsetzungsphase gehen.
TOP 13 Bebauungsplan „Bleichweg“, Gemarkung Bruchsal Be-
schluss über die Voraussetzungen zur Fortsetzung des Bebauungs-
planverfahrens
Einstimmig spricht sich der Gemeinderat für die Planungskonzeption 
für das Schlüsselgrundstück und beauftragt die Verwaltung das Bebau-
ungsplanverfahren auf dieser Basis fortzusetzen. Durch die Neuordnung 
wird der Blockinnenbereich am Bleichweg aufgewertet. In zentraler Lage 
entsteht neuer, moderner Wohnraum.
TOP 14 Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften „Karlsruher Straße 2“, Gemarkung Bruchsal - Satzungs-
beschluss
Ohne Gegenstimmer erfolgte die Zustimmung des Gemeinderates für 
die Vorhabenplanung und den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Karlsruher Straße 2“.
TOP 15 Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften „Kurpfalzstr. 6 und Kantstr. 42“, Gemarkung Helmsheim 
Mehrheitlich hat der Gemeinderat die Aufstellung des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplans „Kurpfalzstraße 6 und Kantstraße 42“ be-
schlossen. Das Bebauungsplanverfahren wird als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung durchgeführt. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan 
sieht die Lückenschließung an der B 35 in Nord-Süd-Richtung vor und 
definiert damit den Helmsheimer Ortseingang an den Hauptein-/ und 
Durchfahrtstraßen (Kurpfalzstraße und Kantstraße) von Heidelsheim 
über Helmsheim nach Büchenau neu. Konkret sind dort ein Bäckerei-
Café der Firma Thollembeek mit Außenbewirtschaftung sowie sechs 
lärmabgewandte Reihenhäuser als bauliche Ergänzung zur nördlich an-
grenzenden Wohnbebauung geplant.
TOP 16 Geplantes Wohnbaugebiet Gärtenwiesen-West in Büchenau
Mehrheitlich hat der Gemeinderat der Zuteilung von Wohnbauflächen 
im Umlegungsverfahren Gärtenwiesen-West in Büchenau zugestimmt. 
Dafür wurden folgende Rahmenbedingungen festgelegt: 16 bis 18 Bau-
plätze mit einer Grundstücksgröße zwischen 7.100 und 7.500 Quadrat-
metern inklusive einer Mehrzuteilung von etwa 6.000 bis 6.400 Quadrat-
metern. Je nach Größe der Mehrzuteilung beläuft sich der von der Stadt 
an die Umlegungsstelle zu zahlende Ausgleichsbetrag auf 1,33 bis 1,42 
Millionen Euro. Der Gemeinderat hat mit seinem Beschluss zudem die 
Verwaltung ermächtigt, mit dem Erschließungsträger die entsprechen-
den Verträge abzuschließen. 
TOP 17 Geplantes Gewerbegebiet „Rechts dem Bruchsaler Weg“ 
in Heidelsheim
Mehrheitlich fiel die Zustimmung für die Zuteilung von Gewerbeflächen 
im Umlegungsverfahren „Rechts dem Bruchsaler Weg“ in Heidelsheim 
aus. Auch hierbei wurden Rahmenbedingungen festgelegt: Bauplatz-
flächen mit einer Grundstücksgröße von bis zu 11.700 Quadratme-
tern, inklusiv einer Mehrzuteilung von bis zu 7.350 Quadratmetern. Je 
nach Größe der Mehrzuteilung beläuft sich der von der Stadt an die 
Umlegungsstelle zu zahlende Ausgleichsbetrag auf eine Höhe von rund 

Baustellen in Bruchsal

Vollsperrung auf der Fritz-Erler-Straße 
Aufgrund von Aufgrabungen für die Wasserversorgung und Fernwärme 
ist die Fritz-Erler-Straße im Abschnitt Ernst-Blickle-Straße/Draisstraße 
voll gesperrt. Eine innerörtliche Umleitung ist über die Ernst-Blickle-
Straße, Paul-Gerhardt-Straße, Dieselweg ausgeschildert.Das Parkhaus 
der SEW ist über diese Umleitung erreichbar.
Die Arbeiten sollen am 2. August begonnen werden. Diese dauern vor-
aussichtlich bis 23. August.
In einem weiteren Bauabschnitt muss die Ernst-Blickle-Straße im Ab-
schnitt Fritz-Erler-Straße/Paul-Gerhardt-Straße voll gesperrt werden. 
Dieser Bauabschnitt folgt nach Beendigung der Arbeiten in der Fritz-
Erler-Straße, sodass diese als Umleitungsstrecke eingerichtet werden 
kann. Der Anliegerverkehr der Ernst-Blickle-Straße im genannten Be-
reich, wird bis zur Baustelle frei sein.

Aus dem Gemeinderat

TOP 3 Neuordnung Bahnhofsareal Bruchsal - Ideenskizzen Bus-
bahnhof: Beschluss über die weiterzuentwickelnde Variante der 
ZOB-Überdachung 
Mehrheitlich hat der Gemeinderat beschlossen, die Variante „solar“ als 
Grundlage für die weitere Detailplanung der Überdachung des im Rah-
men der Neuordnung Bahnhofsareal entstehenden ZOB weiterzuführen. 
Die Unter-Varianten 3a „Solar + 3 Gurtstütze“ und 3b „Solar + Bogen-
stütze“ sollen hinsichtlich ihrer Machbarkeit und Kosten untersucht wer-
den. Die endgültige Entscheidung der Stützenform (Variante 3a oder 3b) 
erfolgt auf Grundlage der weiteren Untersuchung.

TOP 4 Sanierung Südstadt Freizeitgelände Eisweiher 
Einstimmig hat der Gemeinderat der Gestaltung des Freizeitgeländes 
Eisweiher zugestimmt. Somit können die hierfür notwendigen Baumaß-
nahmen ausgeführt werden.
Der Gemeinderat gibt die Umsetzung der Baumaßnahme frei und bittet 
die Stadtverwaltung alle notwendigen Arbeitsschritte zur Umsetzung der 
Baumaßnahme durchzuführen. Dadurch soll die Aufenthaltsqualität auf 
dem Eisweihergelände gesteigert ökologisch aufgewertet werden. Unter 
anderem sollen ein Bolzplatz, ein Picknickbereich und eine Blühwiese 
entstehen. Außerdem ist der Aufbau eines Calisthenicspark geplant.
Zur Vorbereitung der Gemeinderatsentscheidung war gemeinsam mit 
dem Jugendgemeinderat eine Jugendbeteiligung durchgeführt worden. 
Mit dem jetzt vorgeschlagenen Gestaltungsvorschlag wurden die bei der 
Jugendbeteiligung genannten Schwerpunkte aufgenommen und einge-
arbeitet. Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf 300.000 Euro, da-
von beträgt der Eigenanteil der Stadt 120.000 Euro.  

TOP 5 Anschlussunterbringung Markgrafenstraße 16, Heidelsheim 
modifizierte Variante
Mehrheitlich hat sich der Gemeinderat für einen Umbau des Gebäudes 
Markgrafenstraße 16 zu einer Anschlussunterkunft in der folgenden 
Form ausgesprochen: Im Erdgeschoss wird eine Drei-Zimmer-Wohnung 
(95 Quadratmeter) für bis zu sieben Personen und eine Zwei-Zimmer-
Wohnung (75 Quadratmeter) für bis zu sechs Personen jeweils mit ei-
gener Küche und eigenem Bad gebaut. Das Obergeschoss wird in eine 
Wohneinheit (175 Quadratmeter) für bis zu 16 Personen mit fünf Zim-
mern, einer Gemeinschaftsküche, einem Gemeinschaftsbad und einem 
separaten WC umgebaut. Insgesamt können dadurch 29 Personen in 
dem Gebäude untergebracht werden. Einen knappe Mehrheit fand der 
zweite Teil der Beschussvorlage, der separat abgestimmt wurde. Da-
nach stimmt der Gemeinderat zudem dem Ausbau des ehemaligen 
Schwimmbadbereichs zu einer weiteren Wohnung mit zwei Zimmern 
(knapp 85 Quadratmetern), Bad und Küche zu, die als Hausmeisterwoh-
nung oder ZBV-Wohnung genutzt werden soll. Der Heidelsheimer Ort-
schaftsrat hatte diese erweiterte Beschlussvorlage abgelehnt und sich 
gegen einen Ausbau des Schwimmbadbereichs ausgesprochen. Die 
gesamte Maßnahme soll bis zum Sommer 2022 abgeschlossen sein. 
Die Kosten belaufen sich auf 930.000 Euro, davon werden 335.000 Euro 
gefördert.  

TOP 6 Einwohnerantrag: Errichtung einer Hundewiese für Bruchsal 
und die Stadtteile
Einstimmig stellte der Gemeinderat fest, dass der Einwohnerantrag auf 
Einrichtung einer Hundewiese nach § 20b GemO nicht zulässig ist. Die 
erforderliche Anzahl an Unterschriften wurde nicht erreicht, unter ande-
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400.000 Euro. Die Deckung dieser überplanmäßigen Ausgaben erfolgt in 
gleicher Höhe durch Mehrerträge bei der Gewerbesteuer.
TOP 18 Anschlussunterbringung Werner-von-Siemens-Str. 53 in 
Bruchsal Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben
Überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 40.000 Euro für die An-
schlussunterbringung Werner-von-Siemens-Str. 53 hat der Gemeinderat 
mehrheitlich zugestimmt. Im Januar 2020 hatte der Gemeinderat dem 
Erwerb des Wohnhauses nebst eingeschossigem Anbau sowie dem 
Erbbaurechtsvertrag mit dem katholischen Kirchenfond St. Josef zuge-
stimmt. Im Juli 2020 wurde das Gebäude der Stadt Bruchsal übergeben, 
Anfang August 2020 der Antrag auf Nutzungsänderung gestellt. Jetzt 
liegt die Baugenehmigung des Regierungspräsidiums mit entsprechen-
den Auflagen vor. Die überplanmäßigen Ausgaben ergeben sich durch 
Planungsänderungen zur Umsetzung dieser Auflagen und diverser un-
vorhergesehener Arbeiten. Nicht zuletzt haben die teilweise sprunghaft 
angestiegenen Materialpreise zu Kostensteigerungen geführt.
TOP 19 Bericht über den Stand der Finanzwirtschaft der Stadt 
Bruchsal zum 30. Juni 2021
Einstimmig haben die Stadträte/-innen den Halbjahresbericht zum 
Haushaltsvollzug 2021 zur Kenntnis genommen. Aufgrund von Mehrer-
trägen in Summe von 5,7 Millionen Euro durch eine positive Entwicklung 
der Gewerbesteuer führen die derzeit erwarteten Rückgänge auf der 
Aufwandsseite dazu, dass das Haushaltsjahr besser abschließen wird 
als geplant.
TOP 20/21 Feststellung Jahresabschluss 2020 - Bruchsaler Touris-
mus, Marketing und Veranstaltungs GmbH / Entlastung Aufsichtsrat
Mehrheitlich hat der Gemeinderat die Oberbürgermeisterin ermächtigt, 
in der Gesellschafterversammlung der BTMV GmbH folgende Beschlüs-
se zu fassen: Den Jahresabschluss der BTMV GmbH zum 31. Dezem-
ber 2020 mit einer Bilanzsumme von knapp sieben Millionen Euro und 
einem Jahresfehlbetrag in Höhe von knapp 700.000 Euro festzustellen 
und die Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2020 zu entlasten. Der 
Gemeinderat hat zur Kenntnis genommen, dass dieser Jahresfehlbe-
trag auf neue Rechnung vorgetragen wird. Zudem wurde die Oberbür-
germeisterin ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der BTMV 
GmbH folgenden Beschluss zu fassen: Für das Geschäftsjahr 2020 wird 
dem Aufsichtsrat Entlastung erteilt.
TOP 22/23 Feststellung Jahresabschluss 2020 - Stadtbusverkehr 
Bruchsal GmbH / Entlastung Aufsichtsrat
Mehrheitlich hat der Gemeinderat die Oberbürgermeisterin ermächtigt, 
in der Gesellschafterversammlung der Stadtbusverkehr Bruchsal GmbH 
folgende Beschlüsse zu fassen: Den Jahresabschluss 2020 in der vor-
liegenden geprüften Form festzustellen und die Geschäftsführung für 
das Geschäftsjahr 2020 zu entlasten. Der Gemeinderat hat zur Kenntnis 
genommen, dass der Jahresfehlbetrag der Stadtbusverkehr Bruchsal 
GmbH in Höhe von knapp 390.000 Euro (Vorjahr: rund 265.000 Euro) 
vertragsgemäß von der Stadtwerke Bruchsal GmbH übernommen wird. 
Zugleich hat der Gemeinderat die Oberbürgermeisterin ermächtigt, in 
der Gesellschafterversammlung den Beschluss zu fassen, dem Auf-
sichtsrat für das Geschäftsjahr 2020 Entlastung zu erteilen. 
TOP 24 Feststellung Jahresabschluss 2020 - Energie u. Wasserver-
sorgung Bruchsal GmbH  
Mehrheitlich hat der Gemeinderat die Oberbürgermeisterin ermächtigt, 
in der Gesellschafterversammlung der Energie- und Wasserversorgung 
Bruchsal GmbH folgende Beschlüsse zu fassen:  Den Jahresabschluss 
2020 in der vorliegenden geprüften Form festzustellen und die Ge-
schäftsführung für das Geschäftsjahr 2020 zu entlasten. Der Gewinn der 
Energie- und Wasserversorgung Bruchsal GmbH in Höhe von knapp 3,2 
Millionen Euro (Vorjahr: gut 4,4 Millionen Euro) wird aufgrund des Ergeb-
nisabführungsvertrages an die Stadtwerke Bruchsal GmbH abgeführt. 
TOP 25 Feststellung Jahresabschluss 2020 - Stadtwerke Bruchsal 
GmbH
Mehrheitlich hat der Gemeinderat die Oberbürgermeisterin ermächtigt, 
in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Bruchsal GmbH 
folgende Beschlüsse zu fassen: Den Jahresabschluss 2020 der Stadt-
werke Bruchsal GmbH und den Konzern-Jahresabschluss in der vorlie-
genden geprüften Form festzustellen und die Geschäftsführung für das 
Geschäftsjahr 2020 zu entlasten. Der Jahresüberschuss in Höhe von gut 
920.000 Euro und der Gewinnvortrag aus dem Vorjahr in Höhe von gut 
zwei Millionen Euro (Bilanzgewinn von knapp drei Millionen Euro) wird in 
das Jahr 2021 vorgetragen. 
TOP 26 Feststellung Jahresabschluss 2020 - Stadtwerke Bruchsal 
GmbH, Energie u. Wasserversorgung Bruchsal GmbH - Entlastung 
Aufsichtsrat
Der Gemeinderat hat die Oberbürgermeisterin ermächtigt, in den Ge-
sellschafterversammlungen der Stadtwerke Bruchsal GmbH und der 
Energie- und Wasserversorgung Bruchsal GmbH die Beschlüsse zur 
Entlastung der jeweiligen Aufsichtsräte zu fassen. 
TOP 27/28/29 Feststellung Jahresabschluss 2020 - Bruchsaler Woh-
nungsbaugesellschaft mbH, Bruchsaler Stadtentwicklungs - GmbH 
& Co. KG, Bruchsaler Stadtentwicklungs- und Verwaltungs-GmbH / 
Entlastung Aufsichtsrat + Beirat der Bruchsaler Wohnungsbauge-
sellschaft mbH, Bruchsaler Stadtentwicklungs- GmbH & Co. KG / 
Entlastung des Aufsichtsrats der Bruchsaler Stadtentwicklungs- 
und Verwaltungs-GmbH 
Mehrheitlich hat der Gemeinderat die Vertreter/-innen der Stadt und der 
Vereinigten Stiftungen ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung 
der Bruchsaler Wohnungsbaugesellschaft mbH, der Bruchsaler Stadt-

entwicklungs-GmbH & Co. KG und der Bruchsaler Stadtentwicklungs-
GmbH & Co. KG folgende Beschlüsse zu fassen: Die Jahresabschlüsse 
der Bruchsaler Wohnungsbaugesellschaft mbH mit einer Bilanzsumme 
von knapp 25 Millionen Euro und einem Jahresüberschuss in Höhe 
von knapp 26.000 Euro, der Bruchsaler Stadtentwicklungs-GmbH & 
Co. KG (BSKG) mit einer Bilanzsumme von knapp 3,5 Millionen Euro 
und einem Jahresfehlbetrag in Höhe von knapp 28.000 Euro sowie der 
Bruchsaler Stadtentwicklungs- und Verwaltungs-GmbH (BSEV) mit ei-
ner Bilanzsumme von gut 31.000 Euro und einem Jahresüberschuss 
in Höhe von gut 420 Euro festzustellen. Die Geschäftsführung der drei 
Gesellschaften soll für das Geschäftsjahr 2020 entlastet werden. Die 
Jahresüberschüsse/-fehlbeträge der Gesellschaften sollen in voller 
Höhe auf neue Rechnung vorgetragen werden. Des Weiteren soll dem 
Aufsichtsrat und Beirat der Bruchsaler Wohnungsbaugesellschaft mbH, 
Bruchsaler Stadtentwicklungs-GmbH & Co. KG sowie dem Aufsichtsrat 
der Bruchsaler Stadtentwicklungs- und Verwaltungs-GmbH Entlastung 
erteilt werden.

TOP 30 Feststellung des Jahresabschlusses 2019 des Abwasserbe-
triebs Bruchsal und Verrechnung des Jahresverlusts 2019
Mehrheitlich stellt der Gemeinderat den Jahresabschluss 2019 mit ei-
nem Jahresverlust von knapp 49.000 Euro gemäß dem Eigenbetriebs-
gesetz fest. Der Jahresverlust wird auf neue Rechnung vorgetragen. Er 
wird mit den bestehenden Überdeckungen aus Vorjahren (Teilbetrag aus 
der Überdeckung 2015) im Jahresabschluss 2021 verrechnet. Der Ge-
meinderat beschließt die Entlastung der Betriebsleitung.

TOP 31 Prüfungsbericht über die überörtliche Finanzprüfung 2013 
- 2018
Mehrheitlich hat der Gemeinderat, die wesentlichen Inhalte des Prü-
fungsberichts der Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg über 
die allgemeine Finanzprüfung der Haushaltsjahre 2013 bis 2018 der 
Stadt sowie der Wirtschaftsjahre 2011 bis 2017 des Eigenbetriebs „Ab-
wasserbetrieb Bruchsal“ und die Stellungnahmen der Verwaltung zu 
den einzelnen Feststellungen zur Kenntnis genommen. Die Prüfung der 
Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg (GPA) erfolgte in der Zeit 
zwischen Juli und Oktober 2020. Die Verwaltungsleitung wurde im De-
zember 2020 über die wesentlichen Ergebnisse der Prüfung unterrichtet. 
Eine Schlussbesprechung mit Beteiligung der Rechtsaufsichtsbehörde 
war nicht erforderlich.

TOP 32 Bestellung von Gutachtern in den Gemeinsamen Gutachter-
ausschuss bei der Stadt Bruchsal
Mehrheitlich hat der Gemeinderat die Bestellung von Karlheinz Deba-
tin (Gemeinde Hambrücken) und Thomas Lawo (Gemeinde Karlsdorf-
Neuthard) als Gutachter in den Gemeinsamen Gutachterausschuss bei 
der Stadt Bruchsal für die Amtszeit von 1. Juni 2021 bis 30. April 2024 
folgende beschlossen. 

TOP 33 Neuordnung Bahnhofareal - Vergabe von Ingenieurleistungen 
Mit der Vergabe von Ingenieurleistungen, die der Gemeinderat mehr-
heitlich beschlossen hat, wird die Neuordnung des Bahnhofareals wei-
ter vorangebracht. Die Honorarkosten belaufen sich voraussichtlichen 
auf knapp 750.000 Euro. In der Vergangenheit hat der Gemeinderat in 
mehreren Sitzungen über die Neuordnung des Bahnhofareals und den 
entsprechenden Masterplan und Bebauungsplan beraten und die Ver-
waltung beauftragt die Planung weiter auszuarbeiten. Für die Neugestal-
tung des gesamten Bahnhofareals wurde eine Entwurfsplanung erstellt. 
Zur Realisierung der Gesamtmaßnahme sind im weiteren Planungsver-
lauf auch zahlreiche Inngenieurleistungen notwendig. 

TOP 34 Erweiterung Kindergarten Sankt Bartholomäus in Büchenau 
- Vergabe von Architektenleistungen 
Mehrheitlich fiel das Votum des Gemeinderates für die Vergabe von Ar-
chitektenleistungen für die Erweiterung des Kindergartens Sankt Bar-
tholomäus mit einer voraussichtlichen Honorarsumme von gut 221.000 
Euro aus. Durch die Beauftragung der Architektenleistungen wird die 
Gesamtplanung weiter ausgearbeitet. Die dringend notwendigen Be-
treuungsplätze in Büchenau können dadurch zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt zur Verfügung gestellt werden.

TOP 35 Bau einer fünfgruppigen Kindertagesstätte in Untergrom-
bach - Vergabe von Architekten- und Ingenieurleistungen
Einstimmig hat der Gemeinderat die Vergabe weiterer Leistungen für 
den Neubau der fünfgruppigen Kindertagesstätte in Untergrombach 
mit einer voraussichtlichen Honorarsumme von knapp 560.000 Euro 
beschlossen. Dadurch können auch in Untergrombach die dringend 
notwendigen Betreuungsplätze in Untergrombach können dadurch zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt bereitgestellt werden.

TOP 36/37 Sanierung des Zwischenhebewerks auf der Kläranlage 
- Vergabe von Bauleistungen zur Durchführung von Betonerhal-
tungsarbeiten und Vergabe von Bauleistungen zum Austausch von 
Schneckenpumpen 
Für die Sanierung des Zwischenhebewerks auf der Kläranlage hat der 
Gemeinderat mehrheitlich die Vergabe von Bauleistungen zur Durch-
führung von Betonerhaltungsarbeiten zu einem Angebotspreis von gut 
175.000 Euro und zum Austausch von Schneckenpumpen zu einem 
Angebotspreis von gut 350.000 Euro beschlossen. Die Erneuerung der 
Förderschnecken sowie die Betonsanierung stellt die Betriebssicherheit 
der Kläranlage dauerhaft sicher und bringt eine Verbesserung des Wir-
kungsgrades mit sich. Das Hebewerk kann somit nachhaltiger betrieben 
werden und reduziert den Verbrauch von Energie. Dies wirkt sich positiv 
auf die Unterhaltungskosten sowie die CO2-Bilanz aus.
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14. August
Beißmann Elfriede Maria  70 Jahre
15. August
Höniges Katharina Maria  85 Jahre
Stern Gerhard Rudolf  75 Jahre
Zekic Roko  70 Jahre
16. August
Erdel Gregor  75 Jahre
17. August
Sofoglou Kalliopi  75 Jahre
Moritz Monika  75 Jahre
Ade Wolfgang Helmut  70 Jahre
18. August
Mrohs Theresia  75 Jahre
20. August
Gattung Anette  85 Jahre
Fehrenbach Meinrad  80 Jahre
Nau Dorothea Berta Hildegard  75 Jahre
Engelage Monika  75 Jahre
Evers Käthe Beate  70 Jahre
21. August
Schramm Friedrich Anton  85 Jahre
Muth Karl  75 Jahre
Ruder Steffen  75 Jahre
Müller Ella  70 Jahre
22. August
Wagner Heinrich  90 Jahre
Seidel Johanna  90 Jahre
Friedmann Franziska Antonia  90 Jahre
Gaag Rudolf Franz  80 Jahre
23. August
Rybe Anna  90 Jahre
Budde Eda  80 Jahre
Dr. Kotter Michael Karl  75 Jahre
24. August
Darscht Maria  70 Jahre
Aulenbach Sonja Lioba  70 Jahre
25. August
Derr Katharina  85 Jahre
Leitz Brigitte Maria  80 Jahre
Schweipert Ursula Cristel  75 Jahre
Weber Werner Heinrich  75 Jahre
Schmitt Rolf Edmund  70 Jahre
26. August
Cruanas Pla Miguel  80 Jahre
Kucan Nada  75 Jahre
Feller Anton  70 Jahre
27. August
Dworschak Rita  80 Jahre
Hördt Ulrich Armin  75 Jahre
28. August
Schlotter Heidi Katharina  70 Jahre
Hellriegel Ursula Maria  70 Jahre
Batho Ladislaus Michael  70 Jahre
29. August
Körner Walter Max Alfred  90 Jahre
Blickle Jürgen Dietmar  70 Jahre
Subotic Slobodan  70 Jahre
30. August
Steiner Anita Maria  70 Jahre
31. August
Geißler Anita Emma  70 Jahre
Fritzler Nina  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

100. Geburtstag
Am 12. August feiert Maria Katharina Oehler ihren 100. Geburtstag.
Wir wünschen alles Gute!

 
 Foto: Pixabay

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

18. Juli
Leon Thasyanthan
Eltern: Jeevitha Thasyanthan und Thasyanthan Kugasingam
19. Juli
Romi Maria Haselwander
Eltern: Alina Dutzi-Haselwander geb. Dutzi und Florian Haselwander
Klara Köllen
Eltern: Katharina Jaqueline Kraußmann und Christian Köllen
22. Juli
Mathilda Lynette Victoria Jachner
Eltern: Anja Grotelüschen-Jachner geb. Grotelüschen und Rainer Jachner
23. Juli
Ylvie Brunn
Eltern: Marina Brunn geb. Burkhardt und Jan Linus Brunn
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

29. Juli
Alexandra Désirée König geb. Zach und Arne König
30. Juli
Isabelle Klara Kritzer geb. Staub und Maximilian Kritzer
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

21. Juli
Erna Baumann geb. Ohrband
22. Juli
Heinrich Theodor Wenders
24. Juli
Lisa Fink geb. Morlock
Alexander Johann Mladen Schlitz
25. Juli
Emerich Sebök
26. Juli
Margarete Christel Reger geb. Fleck
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

7. August
Pignone Luigi  90 Jahre
Wolf Theresia  85 Jahre
Knodel Heini August  80 Jahre
Andris Violetta  70 Jahre
8. August
Petö Josef  80 Jahre
9. August
Calo Domenica  80 Jahre
Moser Ute Edith  70 Jahre
Mohr-Arancibia Elsbeth  70 Jahre
10. August
Sokopp Anneliese Elsa  95 Jahre
Balg Siegfried  70 Jahre
11. August
Stojnic Gitta Olga  85 Jahre
Bolz Anna Maria  80 Jahre
Keim Hans-Peter  70 Jahre
Dopf Ulrike Hildegard  70 Jahre
13. August
Monika Ruth  75 Jahre
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Stellenausschreibungen  
der Stadt Bruchsal

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
•Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
•Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d)
für die Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit 

(ca. 7 bis 12 Stunden/Woche)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

- Stellenkennziffer 2021-0059 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Beaufsichtigung der Ausstellungsstücke des städtischen Muse-

ums.
 Regelmäßige Kontrollgänge durch die einzelnen Ausstellungsräu-

me.
 Ansprechpartner/-in für Besucher/-innen.

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns 
vor.

Worauf kommt es uns an?
 Interesse an Geschichte und Freude im Umgang mit Besucher-

gruppen aller Altersklassen. 
 Bereitschaft zur Arbeit außerhalb der üblichen Dienstzeiten und 

an Wochenenden und Feiertagen setzen wir voraus.

Bewerbungsschluss: 29. August 2021

Aufsicht für das städtische Museum (m/w/d) 
in Teilzeit (8 bis 10 Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 2 TVöD)
- Stellenkennziffer 2021-0054 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Spielerische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in 

Bruchsal oder in den Stadtteilen und teilweise in den Schulferien. 
 Bei Bedarf Übernahme von Vertretung an unterschiedlichen Schu-

len Bruchsals.

Worauf kommt es uns an?
 Wir suchen kontaktfreudige Menschen mit Erfahrung und Freude 

im Umgang mit Kindern und der Bereitschaft zur Teilnahme an 
Fortbildungs– und Qualifizierungsmaßnahmen.

 Die Stellen erfordern Zuverlässigkeit, zeitliche Flexibilität und Be-
lastbarkeit. 

Bewerbungsschluss: 29. August 2021

Fo
to

: T
ho

rs
te

n 
W

is
se

r



AMTSBLATT BRUCHSAL · 5. August 2021 · Nr. 31/32/33 |   15

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
•Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
•Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Maurer- und Betonarbeiten sowie Abbruch- und Entsorgungsar-

beiten an städtischen Gebäuden
 Pflaster- und Plattenarbeiten an Gehwegen, Straßen und Anlagen
 Gipser- und Trockenbauarbeiten
 Transport-, Auf- und Abbauarbeiten bei städtischen Veranstaltun-

gen, oft auch außerhalb der Regelarbeitszeit
 Winterdienst
 Allgemeine Rufbereitschaft

Eine endgültige Aufgabenzuteilung behalten wir uns vor.

 Worauf kommt es uns an?
 Wir suchen eine Fachkraft mit einer abgeschlossenen Berufsaus-

bildung als Maurer/-in.
 Denkbar wäre auch eine vergleichbare Qualifikation mit einschlä-

giger Berufserfahrung.
 Erfahrung im sicheren Umgang mit Baumaschinen ist von Vorteil.
 Wir erwarten einen Führerschein der Klasse C1E oder zumindest 

die Bereitschaft, diesen zu erwerben. Ein Führerschein der Klasse 
CE ist von Vorteil.

Bewerbungsschluss: 5. September 2021

Maurer/-in im Bereich Gebäudeinstandhaltung (m/w/d)
(Entgeltgruppe 5 TVöD)

- Stellenkennziffer 2021-0053 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Maschinist/-in im Bereich der Unterhaltung und Pflege von Grün-

und Sportanlagen, Friedhöfen sowie Kinderspielplätzen.
 Bedienung von Traktoren mit Anbaugeräten, Baggern, Radladern.
 Schüttguttransporte mit LKW und Anhänger.
 Allgemeine Rufbereitschaft.
 Winterdiensttätigkeiten (Fahrer von Großfahrzeugen) und andere 

Sondertätigkeiten, teilweise auch außerhalb der Regelarbeitszeit.

Eine endgültige Aufgabenzuteilung behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
 Wir suchen eine/n motivierte/n und zuverlässige/n Mitarbeiter/-in 

mit Berufserfahrung als Maschinist/-in, vorzugsweise mit einer ab-
geschlossenen Berufsausbildung im Grünbereich (z.B. Gärtner/-in, 
Forstwirt/-in, Landwirt/-in).

 Kenntnisse und Fertigkeiten in der Grünflächenpflege sowie Maschi-
nen- und Gerätebedienung setzen wir voraus.

 Sie sollten zudem Kenntnisse im Pflanzenschutz sowie in der Sport-
platz- und Sportanlagenpflege besitzen.

 Wir erwarten einen Führerschein der Klasse CE oder zumindest die 
Bereitschaft, diesen zu  erwerben. 

Bewerbungsschluss: 5. September 2021
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Maschinist/-in für die Grünflächenpflege (m/w/d)
(Entgeltgruppe 6 TVöD)

- Stellenkennziffer 2021-0056 -
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
•Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
•Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Verkehrsplaner/-in (m/w/d)
- Stellenkennziffer 2021-0050-

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Aufbau und Pflege eines positiven Stadtimages; Entwicklung einer 

Stadtmarke zur Außendarstellung des Standortes
 Strategische und operative Weiterentwicklung des Bruchsaler 

Stadtmarketings
 Planung und Umsetzung von verschiedenen Marketing-

maßnahmen und Veranstaltungen
 Begleitung der Verbände und Vereine im Einzelhandel zur 

Stärkung der Innenstadt
 Öffentlichkeits- sowie Gremienarbeit für den Bereich 

Stadtmarketing

Worauf kommt es uns an?
 Abgeschlossenes fachbezogenes Studium und einschlägige 

Berufserfahrung z.B. in den Bereichen Stadtmarketing, Tourismus, 
Betriebswirtschaft, Medien und Kommunikationswissenschaften.

 Sie haben Erfahrung in Projektmanagement.
 Sie haben Kenntnisse und Erfahrungen von Organisation und 

Abläufen einer Kommunalverwaltung und arbeiten konzeptionell.
 Sie zeigen große Einsatzbereitschaft und Begeisterung und sind 

bereit, Abend- und Wochenendtermine wahrzunehmen.

Bewerbungsschluss: 20. August 2021

Eine engagierte und kompetente Persönlichkeit (m/w/d) mit 
sicherem Auftreten und hoher Eigeninitiative für unser

Stadtmarketing
- Stellenkennziffer 2021-0042 - Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?

 Fortschreibung des gesamtstädtischen Verkehrsentwicklungsplans
 Entwicklung und Bearbeitung verkehrsplanerischer Lösungen.
 Mitwirkung bei der Optimierung der Verkehrssteuerung.
 Beauftragung und Betreuung externer Mobilitäts-Fachplaner.
 Vertretung der Mobilitäts-Aspekte bei der Erarbeitung räumlicher 

und sachlicher Entwicklungskonzepte der Stadt . 
 Stellungnahmen zu Anträgen, Eingaben und Anregungen in allen 

Mobilitäts-Angelegenheiten.

Worauf kommt es uns an?
 Wir suchen eine/n Mitarbeiter/-in mit einem Diplom- oder Mas-

terabschluss in den Bereichen Verkehrsingenieurwesen oder Bau-
ingenieurwesen mit Vertiefung in Verkehrsplanung bzw. Raum-
und Umweltplanung/Stadtplanung mit Vertiefung Verkehrswesen 
oder mit einer vergleichbaren Qualifikation, die der Aufgabenstel-
lung gerecht wird, z.B. ein Bachelorabschluss verbunden mit ent-
sprechender Berufserfahrung.

 Sie haben die Fähigkeit, in anspruchsvollen stadträumlichen Situa-
tionen funktionale und räumliche Lösungen entwickeln zu können.

 Sicherer Umgang mit verkehrstechnischen Regelwerken. Kenntnis-
se in AUTOCAD oder anderer Fachsoftware sind von Vorteil.

 Bürgernähe und Dialogbereitschaft.

Bewerbungsschluss: 3. September 2021
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
• Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
• Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Fachinformatiker/-in (m/w/d)
- Stellenkennziffer 2021-0057 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Implementierung der Prozesse des Onlinezugangsgesetzes 

mithilfe der Portalplattform Service-BW in Zusammenarbeit mit 
der Organisationsabteilung.

 Unterstützung der Fachämter bei der Umsetzung von 
Digitalisierungsprozessen.

 Digitalisierung weiterer Verwaltungsprozesse.
 Mitarbeit in der Projektgruppe „Digitalisierung der Verwaltung“.

Eine Anpassung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Worauf kommt es uns an?
 Bachelor of Sience Angewandte Informatik oder vergleichbare 

Qualifikation bzw. Quereinsteiger/-in mit einschlägiger 
Berufserfahrung in den vorgenannten Aufgabengebieten.

 Kenntnisse in Geschäftsprozessmodellierung und -optimierung 
sowie Grundkenntnisse in Organisationsentwicklung sind 
erwünscht.

 Kenntnisse im Zusammenhang mit dem Onlinezugangsgesetz 
sowie Erfahrung mit „Service-BW“ oder anderen BPM-Systemen 
sind wünschenswert.

 Erfahrungen in der Projektarbeit werden vorausgesetzt.

Bewerbungsschluss: 5. September 2021

Informatiker/-in (m/w/d) zur Umsetzung von 
Digitalisierungsprozessen

- Stellenkennziffer 2021-0052 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Konzeption, Weiterentwicklung und Betrieb des Mobile-Device-

Management-Systems an den Schulen.
 Beschaffung, Installation, Konfiguration, Inbetriebnahme, techni-

scher Support, Außerbetriebnahme der mobilen Endgeräte an den 
Schulen.

Eine Anpassung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten.

Worauf kommt es uns an?
 Ausbildung zum/zur Fachinformatiker/-in Systemintegration oder 

vergleichbare Qualifikation bzw. Quereinsteiger/-in mit einschlägi-
ger Berufserfahrung in den vorgenannten Aufgabengebieten.

 Erfahrungen im Bereich Mobile-Device-Management sind von 
Vorteil.

 Erfahrungen in der Konzeption, Administration und Wartung von 
IT-Systemen/IT-Netzwerken sowie den sicheren Umgang mit allen 
gängigen Microsoft-Produkten setzen wir voraus.

Bewerbungsschluss: 5. September 2021
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Nimm Deine Zukunft in die Hand und komm zur Stadtverwaltung Bruchsal! Arbeite gemeinsam mit uns für alle Bruchsalerinnen 
und Bruchsaler und hilf mit, unsere Stadt noch lebenswerter zu machen. Wie unser Motto „Mehr als du erwartest“ schon sagt, bie-
ten wir eine Vielfalt an Studien- und Ausbildungsangeboten in den unterschiedlichsten Tätigkeitsbereichen. Egal ob Du gerne in 
der freien Natur arbeitest, Dich für Technik interessierst oder lieber mit Menschen arbeitest, jedes Mal bist Du bei uns richtig. 
Ganz wichtig für uns sind nicht nur die individuelle Förderung des Einzelnen, sondern auch die Stärkung des Teamgeistes in Form 
von mehrmals jährlich stattfindenden Aktivitäten.  

Weitere Details zu den verschiedenen Ausbildungsberufen und dem Bewerbungsverfahren findest Du im Internet unter 
www.bruchsal.de/Ausbildung.  
 

Du bist noch unsicher? Kein Problem! Wir bieten auch Praktikumsplätze in allen Bereichen an. 
 

Warum solltest Du zur Stadtverwaltung Bruchsal kommen? 
 Wir sind ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten, wie z. B. regelmäßige Fort- und Weiterbildungs-

möglichkeiten, praxisbezogener Unterricht und Unterstützung bei der Prüfungsvorbereitung. 
 Wir bieten eine abwechslungsreiche Einführungswoche mit einem spannenden Tagesausflug und vielen gemeinsamen Aktivi-

täten. 
 Es gibt verschiedene Projekte, in welchen Du Dich mit deinen Stärken einbringen kannst. 
 Durch unsere Ausbildungsbeauftragten in allen Ämtern und den Ausbilderinnen und Ausbildern hast du jederzeit einen An-

sprechpartner und erhältst eine qualifizierte Ausbildung. 
 Du bekommst Urlaub entsprechend dem TVAöD und zusätzlich 5 Tage zur Vorbereitung auf Deine Ausbildungsabschlussprü-

fung. 
 Neben Deiner Ausbildungsvergütung nach dem TVAöD erhältst Du einen jährlichen Lernmittelzuschuss, vermögenswirksame 

Leistungen, eine Jahressonderzahlung und bei erfolgreich abgeschlossener Ausbildung eine Abschlussprämie. 
 Solltest Du öffentliche Verkehrsmittel nutzen, gewähren wir einen Zuschuss. 
 

Falls du Fragen hast, kannst du dich gerne an unsere Ausbildungsleiterin Vanessa Mail unter Tel. 07251/79-231 oder  
E-Mail: ausbildung@bruchsal.de wenden. 
 

 Bachelor of Arts – Public Management 

 Bachelor of Arts – öffentliche Wirtschaft 

 Bachelor of Arts – Soziale Arbeit, Netzwerk- u. Sozialraumarbeit 

 Verwaltungsfachangestellte/r 

 Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste 

 Fachinformatiker/in - Systemintegration 

 Elektroniker/-in für Betriebstechnik 

 Fachkraft für Abwassertechnik 

 Gärtner/-in – Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 

 Straßenbauer/in 

Unser Ausbildungs- und Studienangebot (m/w/d) für das Ausbildungsjahr 2022: 
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Aus der Stadt Bruchsal

Stadt Bruchsal ist Mitglied beim Gemeindetag

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Gemeindetag-Präsi-
dent Steffen Jäger tauschten sich in einem persönlichen Gespräch aus. 
 Foto: PM

Die Stadt Bruchsal ist seit Kurzem Mitglied des Gemeindetags Baden-
Württemberg. „Es freut uns sehr, ab 1. August die Große Kreisstadt 
Bruchsal als weiteres Mitglied beim Gemeindetag begrüßen zu können“, 
erklärt Steffen Jäger, der im Februar die Nachfolge von Roger Kehle als 
Präsident und Hauptgeschäftsführer des Gemeindetags Baden-Würt-
temberg übernommen hat.
Ende Juni traf er sich in Bruchsal zu einem persönlichen Gespräch mit 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. Sie tauschten sich unter 
anderem über die Herausforderungen der Kommunen nach Corona aus. 
Im Fokus des Gesprächs standen darüber hinaus auch Mittelzentren 
wie Bruchsal, die eine breite Aufgabenvielfalt wahrnehmen. „Uns ist es 
wichtig, den Gemeindetag durch unsere Mitgliedschaft zu stärken. Ge-
rade Corona hat deutlich gemacht, wie wichtig es für uns Kommunen ist, 
starke Interessensvertretungen zu haben, die unsere Anliegen bei der 
Landespolitik thematisieren. Außerdem bietet der Gemeindetag guten 
fachlichen Service für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“, begrün-
det Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick die Entscheidung für 
den Beitritt.
Der Gemeindetag Baden-Württemberg ist eine Interessensvertretung 
der Städte und Gemeinden und setzt sich für die kommunalen Belan-
ge auf allen politischen Ebenen ein. Ebenso stellt er seinen Mitgliedern 
fachlich spezialisierte Berater/-innen zur Seite und entwickelt gemein-
sam mit den Kommunen zukunftsweisende Strategien.
Bruchsal ist damit nun eine von über 1.000 Mitgliedsstädten und Ge-
meinden, in denen insgesamt mehr als sieben Millionen Einwohner/-
innen des Landes Baden-Württemberg leben. 

Zahnrettungsbox übergeben

Eine Zahnrettungsbox übergaben Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick (Dritte von links), Patrik A. Hauns, Fachbereichsleiter für Bil-
dung, Soziales und Sport, sowie Iris Schneider (Zweite von links) vom 
Amt für Familie und Soziales, im Kinderhaus St. Raphael an Kita-Leiterin 
Christina Simon (zweite von rechts) und Elternbeiratsvorsitzende Natalia 
Winkler Foto: PM

Schwupp, hingefallen – schon ist es passiert: Beim Spielen, Toben oder 
beim Sport kann es vorkommen, dass sich Kinder mal einen Zahn aus-
schlagen. Deswegen verteilt die Stadt Bruchsal an verschiedene Kinder-
einrichtungen Zahnrettungsboxen, die mit einer konservierenden Nähr-
lösung ausgestattet sind, die es ermöglicht, den Zahn wiedereinsetzen 
zu lassen.

Eine solche Box übergaben Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
(Dritte von links), Patrik A. Hauns, Fachbereichsleiter für Bildung, Soziales 
und Sport, sowie Iris Schneider (Zweite von links) vom Amt für Familie 
und Soziales, im Kinderhaus St. Raphael an Kita-Leiterin Christina Simon 
(Zweite von rechts) und Elternbeiratsvorsitzende Natalia Winkler.
„Es war der Stadt Bruchsal ein wichtiges Anliegen, dass überall, wo 
Kinder sind, eine solche Zahnrettungsbox zu Verfügung steht“, erklärt 
Hauns. Dies sei ein wichtiger Beitrag zur Gesundheitsförderung der 
Kleinsten.
In der Nährlösung kann der Zahn oder das Zahnstück bis zu 48 Stunden 
aufbewahrt werden. In der Zahnarztpraxis kann der Zahn in den meisten 
Fällen dann gerettet werden. 
Das Kinderhaus ist eine von über 50 Einrichtungen, die von der Stadt 
Bruchsal mit der Zahnrettungsbox ausgestattet werden.

AG Sport-Mitglieder gewählt
Die Bruchsaler Sportvereine trafen sich zur Wahl der neuen Mitglieds-
vereine der Arbeitsgemeinschaft Sport in der Konrad-Adenauer-Schule. 
Auf Einladung von Markus Gramlich (Leiter Abteilung Sportentwicklung), 
Amt für Schulen und Sport, hatten sich die Vereinsvertreter versammelt. 
AG-Vorsitzender Rüdiger Hochscheidt stellte die Anpassung der Sport-
förderrichtlinien der Stadt Bruchsal und geplante Erhöhung der Benut-
zungsentgelte, Zusammenarbeit zwischen den schwimmenden Verei-
nen und den Stadtwerken sowie den Hallenbelegungsplan als wichtige 
Initiativen vor.
Darüber hinaus hat sich die AG fest zum Ziel gesetzt, an den Veranstal-
tungen und Treffen zum Austausch in einer Regelmäßigkeit vor Corona 
anzuknüpfen. Hochscheidt ging auf das Thema Sportförderrichtlinien 
und Benutzungsentgelte ein und betonte: „Kein Verein darf nach den 
neuen Regeln einen Verlust haben.“ 
Das vergangene Jahr war auch im Sport stark von der Corona-Pandemie 
geprägt. Für 2020 berichtete Markus Gramlich von den Stadtmeister-
schaften im Hallenfußball und von der Jugendsportlerehrung. Die Sport-
lerehrung bei den Erwachsenen wurde für die Mannschaft der Handbal-
lerinnen des JKG in der Sporthalle des Gymnasiums abgehalten, der 
Sportler des Jahres 2020, Francesco Messineo, wurde im Rahmen einer 
Gemeinderatssitzung geehrt. Sportliche Highlights waren der Rad-Treff 
Rhein-Neckar mit über 300 Radfahrer/-innen sowie die Deutschen Ju-
niorenmeisterschaften im Radrennen in Obergrombach. In diesem Jahr 
konnte die Sportlerehrung im Innenhof des Schönborn-Gymnasiums 
abgehalten werden. Abschließend stellte Gramlich in groben Zügen das 
neue Hallenverwaltungsprogramm Locaboo für die Buchung der Sport-
stätten vor. Die Einweihung der neuen Sporthalle Bahnstadt werde im 
Oktober sein, die Sportnutzung allerdings bereits ab Schulbeginn nach 
den Sommerferien möglich.
Bei der Wahl der Mitglieder der AG Sport ergab sich folgendes Ergeb-
nis: Uwe Buchhalter (KSK Heidelsheim), Kurt Bittrolff (TV Helmsheim), 
Peter Biedermann (TSV Untergrombach), Michael Zöller (TTF Obergrom-
bach), Manfed Clauss (TV Büchenau), Helmut Stadtmüller (Bruchsaler 
Schwimmverein), Holger Dörr (Pugiist Boxing & Fitness), Friedbert Hug 
(TSG Bruchsal), Sebastian Holoch (DLRG Bruchsal), Rüdiger Hoch-
scheidt (SV 62 Bruchsal). Die Wahl wurde einstimmig angenommen. Die 
Mitglieder sind bis 2023 im Amt gewählt. Als Anregung wurde ein rege-
mäßiges Info-Schreiben an alle Sportvereine über die Arbeit und Ergeb-
nisse der AG mitgegeben.

Die Statistikstelle informiert …
Bruchsal erreicht am 30. Juni 2021 neuen Einwohnerhöchststand
Zur Jahresmitte 2021 leben in Bruchsal 45.954 
Einwohnerinnen und Einwohner, waseine Zu-
nahme von 198 Personen (+ 0,4 Prozent) im 
ersten Halbjahr 2021 bedeutet.
Die Einwohnerzunahmen resultieren seit Jahren 
von einem Überhang der Zuzüge von außer-
halb gegenüber den Wegzügen nach außerhalb (Wanderungsgewinn).
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ten Lautsprecher und ein Mikrofon - die Funkanbindung ist über das 
LTE-Netz garantiert. Außerdem sendet die Säule beim Absetzen eines 
Notrufs ein gut sichtbares Leuchtsignal aus. Dies hilft den alarmierten 
Rettungskräften, schnell zum Notfallort zu fi nden. Da die Notrufsäulen 
mit Solarenergie betrieben werden, kann auf Erdkabel verzichtet werden.
Die vorsätzliche Nutzung einer Notrufsäule ohne Vorliegen einer Not-
lage kann gemäß §145 StGB eine Straftat darstellen. In diesem Fall ist 
mit einer Freiheitsstrafe von bis zu einem Jahr oder einer Geldstrafe zu 
rechnen.
Im Jahr 2019 startete die Björn Steiger Stiftung mit einer Initiative, um 
Notrufsäulen an Stränden, Badeseen und Tauchereinstiegen aufzustel-
len. Wer im Sommer am Badesee liegt, hat nicht immer ein Mobiltelefon 
dabei. Sollte ein Notfall eintreten und schnelle Hilfe erforderlich sein, 
können Notrufsäulen wie diese zum Lebensretter werden.

BürgerbüroBürgerbüro

Führerscheinantrag, wie funktioniert das 
eigentlich?
Um den Führerschein bei der Bundesdrucke-
rei bestellen zu können, benötigt die Führer-
scheinstelle vom Landratsamt Karlsruhe, Au-
ßenstelle Bruchsal, folgende Unterlagen:
vollständig ausgefüllter Führerscheinantrag 
(hierbei Vor- und Rückseite beachten), Beschei-
nigung des Erste-Hilfe-Kurses, Sehtest, biometri-
sches Passbild sowie eine Kopie des Personalausweises 
und bei Bedarf diverse ärztliche Bescheinigungen, zum Beispiel bei 
Fahrerlaubnis-Verlängerungen.
Abgegeben werden kann der vollständige Antrag direkt bei der Führer-
scheinstelle beim Landratsamt in Bruchsal, Am Alten Güterbahnhof 9, 
oder gegen eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 5,10 Euro beim Bür-
gerbüro Bruchsal oder den Verwaltungsstellen. Aus aktuellem Anlass 
nehmen das Bürgerbüro und die Verwaltungsstellen die Anträge über 
den Briefkasten entgegen.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt zum Online-
Buchungssystem!

Büro der GleichstellungsbeauftragtenBüro der Gleichstellungsbeauftragten

SAVE THE DATE! 
„Vereinbarkeitspolitische Konsequenzen aus der Covid-19-Pande-
mie. Warum Wirtschaft neu gedacht werden muss und davon nicht 
nur Frauen profitieren.“ So lautet der Titel des Vortrags, den Prof. Dr. 
emer. Uta Meier-Gräwe, Wirtschafts- und Familienwissenschaftlerin, 
zum diesjährigen Frauenwirtschaftstag hält, der am Donnerstag, 14. 
Oktober, von 10 bis 12 Uhr, im Rathaussaal der Stadt Bruchsal, in der 
Kaiserstraße 66, stattfi nden wird.
Frauen, Männer, Mütter, Väter, Unternehmen, Arbeitnehmerinnen, Ar-
beitnehmer und alle Interessierten sind herzlich eingeladen, mit uns zum 
Thema zu diskutieren.
Veranstaltende des diesjährigen Frauenwirtschaftstags sind die Mitglie-
der des Arbeitskreises für die Verbesserung der Vereinbarkeit von Fami-
lien-/Pfl egearbeit und Beruf.
Eine Anmeldung wird bis spätestens 6. Oktober erbeten, unter: gleich-
stellung@bruchsal.de, Telefo n (072 51) 79-364. Dort erhalten Sie auch 
weitere Informationen.

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung
40 Jahre John Deere
John Deere kann stolz auf 40 Jahre Standort in Bruchsal zurückblicken. 
Seit der Eröffnung im Jahr 1981 hat sich der Campus zum zweitgröß-
ten Standort des Unternehmens in Deutschland entwickelt mit mehr als 
1.400 Mitarbeitern/-innen im Kabinenwerk und Ersatzteilzentrum. Sie 
werden in diesem Jahr rund 40.000 Fahrerkabinen produzieren und so-
mit die Produktion um etwa 30 Prozent gegenüber dem Vorjahr steigern. 
Zuwächse ergeben sich auch im Europäischen Ersatzteilzentrum und in 
der Belegung des Trainingscenters für die Vertriebspartner. Gleichzei-
tig investiert das Unternehmen kräftig auf dem Campus, um der tech-
nischen Entwicklung immer einen Schritt voraus zu sein – Trendsetter 
sozusagen.
Das größte Projekt mit 18 Millionen Euro sei die Erweiterung des Ersatz-
teilzentrums, das im September in Betrieb gehen solle, beschreibt die 
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Das Diagramm macht deutlich, dass Bruchsal über Jahre eine kontinu-
ierlich positive Einwohnerentwicklung zu verzeichnen hatte. In der Zeit 
vom 30. Juni 2016 bis 30. Juni 2021 konnte ein Plus von 1.060 Perso-
nen (+ 2,4 Prozent) registriert werden. Während zur Jahresmitte 2019 die 
45.000er-Marke überschritten wurde, ist zu erwarten, dass es bald mehr 
als 46.000 Bruchsaler/-innen geben wird. 
Daten zur Einwohnerfortschreibung und anderen Bereichen erhalten Sie 
beim Bürgeramt der Stadt Bruchsal – Statistikstelle unter (07251)79 - 
5824 oder Statistikstelle@Bruchsal.de . 

Kiwanis Club spendet 3.000 Euro für Spielgeräte 
Für die Ausstattung des neuen Spielmobils mit Spielgeräten hat der Ki-
wanis Club Bruchsal 3.000 Euro gespendet. Statt einen symbolischen 
Scheck zu übergeben, hat sich Siegfried Hofmann, Präsident des Ki-
wanis Clubs Bruchsal, zusammen mit Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick, direkt vor Ort am Spielmobil die neuen Spielgeräte 
angeschaut. Gekauft wurden von dem gespendeten Geld Geräte und 
Materialien wie Seile, Bälle, Schläger, Schaumstoffwürfel, Hüpfbälle und 
-fi guren, das derzeit besonders beliebte „Spike-Ball“, eine Slackline und 
Jongliermaterial, Kreativmaterial wie Straßenkreide und Bastelausstat-
tung, Sandelsachen, große Bauklötze, Brettspiele (auch zum Ausleihen) 
und vieles mehr.
Seit Juli steht das Spielmobil jede Woche an verschiedenen Plätze in 
Bruchsal, unterem anderem in Helmsheim, auf dem Ste.-Menehould-
Platz und am SaSCH. Für den jeweiligen Einsatz werden verschiedene 
Kisten mit Ausstattungen je nach Platz, Umfeld, Alter der Zielgruppe, 
Wetterlage und Ähnlichem eingepackt.

Gruppenbild mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und 
Siegfried Hofmann, Präsident des Kiwanis Clubs Bruchsal   Foto: PM

Moderne Notrufsäule an Baggerseen
Seit Juli steht am Baggersee Bü-
chenau beim Tauchereinstieg 
sowie am Baggersee Untergrom-
bach „Metzgerallmend“ im Be-
reich des Badestrands eine neue 
moderne Notrufsäule. Aufgestellt 
wurden die Notrufsäulen von der 
Björn Steiger Stiftung in Zusam-
menarbeit mit der DLRG - Deut-
sche-Lebens-Rettungs-Gesell-
schaft.
Die Bedienung der modernen Not-
rufsäule ist denkbar einfach: Wenn 
ein Notfall eintritt, kann per Knopf-
druck direkt ein Notruf an die Rettungsleitsstelle abgesetzt werden. Der 
Standort der Säule wird automatisch per GPS übermittelt. Die Kommu-
nikation mit der alarmierten Rettungsleitstelle erfolgt über die integrier-

Die neuen Notrufsäulen Foto: PM
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Situation Dr. Wolfgang Voß, Leiter des John-Deere-Ersatzteilzentrums. 
„Damit liegen wir trotz der Herausforderung durch COVID-19 im Zeit-
plan, auch dank der guten Zusammenarbeit mit der Stadt Bruchsal.
Genauso seien die steigenden Beschäftigtenzahlen ein Indiz für den 
wirtschaftlichen Erfolg in Bruchsal. „Mehr als 300 Stellen sind durch den 
Produktionszuwachs entstanden, die zum Teil schon besetzt wurden 
oder noch zu besetzen sind“, sagt Alexander Knam, Leiter des Kabi-
nenwerks. Dies alles zusammen bedeute ein klares Bekenntnis zum hie-
sigen Standort. Die Oberbürgermeisterin ergänzte, dass sie sehr stolz 
sei, dass John Deere seit 40 Jahren erfolgreich hier arbeite. Auch für 
die Zukunft stünden die Zeichen gut, worüber sie sich sehr freue.  „Ich 
bin mir sicher, dass John Deere auch weiterhin den Wirtschaftsstandort 
Bruchsal prägen wird“, sagte sie.

Treffen des „w-Lounge“-Netzwerks
Den „Summer in the City“ nutzte das Unternehmerinnen-Netzwerk, die 
„Bruchsaler w-Lounge Unternehmerinnen“, für ihr erstes persönliches 
Treffen im Jahr 2021 bei der Bruchsaler Unternehmerin Iwona Herzog, 
in der Sommeliere am Kübelmarkt. Als Überraschung organisierte das 
Team der Stabsstelle Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing eine Fahrt 
im Riesenrad „White Star“. Der Riesenradbetreiber Christian Göbel be-
dankte sich für die schöne Zeit in Bruchsal. Krönender Abschluss war 
ein Besuch beim Kultursommer im Atrium.

EngagementbüroEngagementbüro

Kostenloser Büchertausch in der Bruchsaler Südstadt
Nach langer Corona-Pause gibt es wieder einen kostenlosen Bücher-
tausch in der Südstadt. Alle Leseratten sind herzlich eingeladen am 
Samstag, 14. August, von 10 bis 12 Uhr vor der Punktapotheke ihre 
Bücher zu tauschen. Birgit Streit und ihr Team bitten darum, nur gut 
erhaltene Bücher mitzubringen. Es ist ein Büchertausch und keine Ab-
gabestelle für verschmutzte Exemplare.

Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Southside

Southside Music Night 21
Termin: Samstag, 7. August, 18 bis 22 Uhr
Ort: Jugendzentrum Southside, Linkenheimer Weg 8, Bruchsal
Der Kultursommer kommt wieder in die Südstadt: Im Jugendzentrum 
Southside spielen am Samstag, 7. August, ab 18 Uhr Andy Mangold 
und The Kendeens.
Die ersten 70 Anmeldungen bekommen einen bestuhlten Sitzplatz ga-
rantiert. Alle anderen dürfen es sich mit Campingstühlen und Picknick-
decken auf unserer Grünfläche gemütlich machen.
Für Getränke und Snacks ist gesorgt. Eintritt frei (um Spenden wird ge-
beten)!
Anmeldungen auch per Mail oder telefonisch unter yannick.geckler@
caritas-bruchsal.de oder 0176/18008361.
Gerne auch spontan vorbeikommen!

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Offene Jugendarbeit
Sommerpause der Offenen Jugendarbeit und des HdB
Die Sommerferien haben endlich 
begonnen. In den kommenden 
Wochen finden noch viele Ange-
bote der Jugendarbeit im Rahmen 
des Sommerferienprogramms der 
Stadt Bruchsal statt, und auch das 
Jugendzentrum hat noch geöffnet. 
Aber auch die Offene Jugendar-
beit im HdB braucht eine kurze 
Sommerpause. In der Zeit vom 
21. August bis zum 5. September 
bleibt das Haus und auch das Ju-
gendzentrum geschlossen.
Ab dem 6. September sind wir wieder zu den bekannten Zeiten für Kin-
der und Jugendliche da. Bis dahin wünschen wir all unseren Besuche-
rInnen, aber auch allen Bruchsaler Bürgern einen schönen, erholsamen 
Sommer. Bleibt gesund, im September sehen wir uns mit neuen Ange-
boten wieder.

MustertextInternationales Frauencafé

Fortsetzung der Treffen im Park – willkommen am Teich!

 
Bei sonnigem Wetter war es schön, neue Frauen aus Bruchsal und den 
Stadtteilen kennenzulernen Foto: Spranger

Im Juli trafen sich die Frauen des Internationalen Frauencafés mit Pick-
nickdecken und Klapphockern, um sich im Bürgerpark wieder einmal 
austauschen zu können. Zusammen mit den neuen Interessierten wurde 
beschlossen, die kommenden Treffen an der gleichen Stelle fortzuführen. 
Im September nach den Sommerferien ist das nächste Treffen geplant.
In der Nähe der Fußgängerzone/Agentur für Arbeit hinter dem Bürger-
büro, im Park am kleinen Teich befinden sich einige Sitzgelegenheiten. 
Darüber hinaus können Sie gerne Ihre Picknickdecke oder eine andere 
Sitzgelegenheit mitbringen. 
Bitte auch eigene Picknick-Ausstattung und Verpflegung mitbringen, es 
gibt es kein Buffet.
Folgende Treffen und Themen sind derzeit geplant:
Donnerstag, 23. September, Start 9.30 Uhr „Bruchsaler Seniorinnen-
rat stellt sich vor”
Donnerstag, 21. Oktober,  – „Wissenswertes zur Vorsorgevollmacht”
Donnerstag, 18. November, – „Frauenhaus Bruchsal – Hilfe bei Gewalt”
Donnerstag, 16. Dezember, – „Ein weiblicher Körper sein”
Wir informieren monatlich über die aktuellen Planungen hier im 
Amtsblatt.
Bei unklarer Wetterlage bitte untenstehende Telefonnummern anrufen. 
Neue Teilnehmerinnen sind herzlich willkommen!
Kontakt:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal, 
Tel.: 07251 79-5865, integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Sabine Riescher, Gleichstellungsbeauftragte Stadt Bruchsal, 
Tel.:  07251 79-364, Gleichstellung@bruchsal.de

 
hdb Foto: Belser
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Bürgermeisterin Hestin war beeindruckt von der schönen Aussicht vom 
hiesigen ‚Mont St.Michel‘ und stellte erstaunt fest, wie kompakt die 
Städte und Dörfer und wie dicht besiedelt insgesamt die Rheinebene 
ist – ein deutlicher Unterschied zum dünnbesiedelten Silbertal in den 
Nordvogesen. 
Nach Sektempfang und Besichtigung der Michaelskapelle öffnete Bar-
bara Lauber noch die Untergrombacher Verwaltungsstelle für einen kur-
zen Besuch, dem schloss sich ein Fototermin in der Ste. Marie-aux-
Mines-Straße an.
Abschluss dieses sehr gelungenen Besuchs bildete ein gemeinsames 
Mittagessen mit Bürgermeister Anreas Glaser, bei dem Noëllie Hestin 
und Raymond Kuhn als Gastgeschenk einen ungewöhnlichen, blumen-
kohlähnlichen Kristall aus dem Val d‘Argent überreichten. Die sehr sym-
pathische und dynamische junge Bürgermeisterin betonte nochmals, 
wie sehr ihr an der Fortsetzung der guten Beziehungen zwischen Ste. 
Marie-aux-Mines und Untergrombach gelegen ist, und lud Barbara Lau-
ber und die anwesenden Teilnehmer zu einem baldigen Gegenbesuch in 
ihre Heimat ein. 

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule 1Balthasar-Neumann-Schule 1

Drei Abibälle an der Balthasar-Neumann-Schule 1
Der Abiturjahrgang, der an der Balthasar-Neumann-Schule 1 am 16. 
Juli verabschiedet wurde (insgesamt 52 Absolvent/-innen in drei Profil-
klassen), hat wie keiner anderer davor unter den Einschränkungen von 
mehreren Corona-Lockdowns gelitten. So ist es umso erstaunlicher, 
dass trotz dieser erschwerten Bedingungen drei Schüler aus den Pro-
filen „Mechatronik“ und „Informationstechnik“ die Traumnote von 1,0 
erzielten, zwei Schülerinnen und ein Schüler aus den genannten Profilen 
erhielten mit dem Abischnitt von 1,5 zudem Preise. Es gibt aber noch 
einen Rekord zu vermelden: Es war der längste Abiball seit Menschen-
gedenken! So wurde in Absprache mit den AbiturientInnen beschlos-
sen, nicht gemeinsam zu feiern, sondern für jedes der drei Profile einen 
Abiball abzuhalten und zwar hintereinander. Das führte dazu, dass die 
einzelnen Abibälle einen fast schon familiären Charakter annahmen, 
einige der Ansprachen der Stammkurs- oder ProfilfachlehrerInnen wa-
ren sehr emotional gehalten – vielleicht waren alle Beteiligten aufgrund 
der schwierigen Lage besonders zusammengewachsen? Neben den 
drei Ansprachen von Schulleiter Frank Heusch gab es noch persönli-
che Worte des Abteilungsleiters Jürgen Karcher für jedes Profil und die 
Rede einer Abiturientin. Für Abwechslung sorgten einige musikalische 
Darbietungen: Solo-Klavierstücke, die die Redebeiträge und Zeugnis-
übergaben einrahmten und eine Coverversion von „What’s up“ der 4 
Non Blondes, mit einem neuen Text, der die Erfahrungen einer langen 
Schulkarriere zum Thema hat.
Letztes Jahr gab es eine reine Zeugnisübergabe ohne Beteiligungs-
möglichkeit der Familien und noch vor ein paar Monaten konnte es sich 
niemand vorstellen, dass man überhaupt zum Feiern des bestandenen 
Abis zusammenkommen durfte. Und nun war es fast wie „früher“: ro-
ter Teppich vor dem Schulgebäude, ein Sektempfang, eine aufwändig 
geschmückte und professionell ausgeleuchtete Aula und glamourös 
gekleidete Abiturienten und vor allem Abiturientinnen mit stolzen Ange-
hörigen. Die Schulen sind auf dem Weg zur Normalität, hoffen wir, dass 
es so weitergeht …
(Bernd Grün, BNS 1)

 
Abiball Foto: BNS1

Fachschule für Sozialpadagogik St. MariaFachschule für Sozialpadagogik St. Maria

Endlich wieder ein Kindermusical im Sancta-Garten
Nach langer Zeit durfte die Fachschule Sancta Maria wieder Kinder-
gruppen zu einem Musical begrüßen. Bei wunderbarem Sonnenschein 
hatten die Schülerinnen und Schüler des einjährigen Berufskollegs für 
Sozialpädagogik die Corona-Lockerungen einerseits sowie das schöne 

JugendarbeitJugendarbeit

Ehrenamtliche Jugendschutzbeauftragte gesucht
Die Stadtverwaltung Bruchsal, 
Amt für Familie und Soziales, 
schreibt ab sofort die Funktion 
des/der ehrenamtlichen Jugend-
schutzbeauftragten („Kümmerer/-in“) aus und lädt alle interessierten 
Bürger/-innen, die sich diese Aufgabe vorstellen können, ein, sich für 
dieses Ehrenamt zu bewerben.
Die Jugendschutzbeauftragten werden durch die Suchtprävention des 
Landratsamtes Karlsruhe, das Amt für Familie und Soziales der Stadt 
Bruchsal und weitere Fachstellen unterstützt. Dazu finden mindestens 
drei jährliche Treffen zum Austausch mit Jugendschutzbeauftragten aus 
anderen Landkreisgemeinden und einem fachlichen Input durch das 
Landratsamt Karlsruhe statt. Der Zeitaufwand ist saisonal unterschied-
lich und umfasst circa vier Wochenstunden. Er wird mit einer pauschalen 
Aufwandsentschädigung vergütet. 
Das Aufgabenspektrum ist vielfältig. So sollte die engagierte Person die 
Kommune bei der Etablierung der Angebote des Suchtpräventions-Pro-
gramms des Landratsamtes Karlsruhe „Wegschauen ist keine Lösung“ 
(www.lebenpur.de) unterstützen und sich vor Ort einbringen. Dazu ge-
hört vor allem das Aufsuchen von problematischen Bereichen in Bruch-
sal, wie Bushaltestellen, Straßenfeste sowie öffentliche Anlagen und das 
Weitergeben der beobachteten Probleme. 
Die Jugendschutzbeauftragten sind somit ein Sprachrohr zum Rathaus 
für jugendschutzrechtliche und suchtpräventive Angelegenheiten, An-
sprechpersonen für Jugendliche, aber auch für Gewerbetreibende oder 
Eltern, und kooperieren dabei eng mit unterschiedlichen Stellen in der 
Stadtverwaltung: Ordnungsamt, Jugend-/Schulsozialarbeit, Kommuna-
le Ansprechpartnerin für Suchtfragen und andere. 
Wichtig ist dabei die Kenntnis von regionalen und überregionalen Hilfe-
systemen, ein engagiertes Auftreten, eine hohe Kooperationsfähigkeit 
und ein gutes Einfühlungsvermögen. Das Ziel sei, gemeinsame Lösun-
gen für den Jugendschutz zu finden, so die Abteilungsleiterin der Kom-
munalen Jugendpflege Inge Ganter im Amt für Familie und Soziales, auf 
viele Bewerbungen hoffend, da auch mehrere Personen diese Aufgabe 
übernehmen können.
Interessierte senden ihre Bewerbung bitte per Mail an: Stadt Bruchsal, 
im Amt für Familie und Soziales unter familie-soziales@bruchsal.de. 
Weitere Auskünfte erteilt die Leitung der Kommunalen Jugendpflege 
Inge Ganter unter 07251/79-5697 oder inge.ganter@bruchsal.de.

Städtepartnerschaften

Ste. Marie-aux-Mines neue Bürgermeisterin 
zum Antrittsbesuch in Untergrombach

 
Barbara Lauber und Noellie Hestin im Gespräch - von links: Vinga Szabó, 
Raymond Kuhn, Jean-Louis & Francine Kieffer Foto: Annette Mandel

Anlässlich des Festaktes zur 50-jährigen Zugehörigkeit von Unter- und 
Obergrombach zur Stadt Bruchsal am vergangenen Wochenende, durf-
te Ortsvorsteherin Barbara Lauber auch eine französische Delegation 
aus Ste. Marie-aux-Mines in Untergrombach begrüßen. Die neue Bür-
germeisterin Noëllie Hestin nutzte die Feierlichkeiten zu einem ersten 
Besuch in der badischen Partnerstadt. Nach dem Festakt am Sams-
tagabend blieb noch Zeit für persönliche Gespräche, war dieses Treffen 
doch nach einem Jahr coronabedingter Pause die erste Gelegenheit für 
eine persönliche Begegnung.
Am Sonntagvormittag begrüßte Ortsvorsteherin Lauber Bürgermeisterin 
Hestin, die Vorsitzenden der beiden Freundeskreise Dr. Vinga Szabó, 
Raymond Kuhn und Jean-Louis Kieffer samt Ehefrauen sowie als Ver-
treter der Stadt Bruchsal Hauptamtsleiter Wolfgang Müller und Annette 
Mandel von den Städtepartnerschaften zu einem kleinen Sektempfang 
auf dem Michaelsberg.
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Wetter andererseits genutzt, das Musical „Regenbogenfisch - komm, 
hilf mir“ den gebannt lauschenden Kindern im Garten der Schule vor-
zuführen.
In schöner Sancta-Tradition haben die Auszubildenden das Musical voll-
kommen alleine auf die Beine gestellt, natürlich assistiert von den be-
gleitenden Kollegen Lamred, Dr. Lange, Schmitt, Butterer, Handschuh, 
Ruppaner und Sr. Helena Hansmann, und natürlich mit technischer Hilfe 
von Sekretariat und Hausmeister:  Die Schauspielgruppe hat das Musi-
cal eingeübt und ihr Können den Kindergärten und auch Familien und 
Freunden vorgeführt. Die Chorgruppe studierte die Lieder ein und hat 
diese stimmstark und sicher zum Theaterspiel vorgetragen. Die Büh-
nenbildgruppe beschäftigte sich mit der Gestaltung des Bühnenbildes 
und hat mit ihren Ideen eine geniale Unterwasserwelt geschaffen. Die 
Mitglieder der Kostümgruppe haben sich die Kostüme eigenständig 
ausgedacht und genäht und gebastelt. Die Dokumentationsgruppe war 
zuständig für das Zusammenstellen des Programms, die Dokumentation 
in Text und Fotos und die Begrüßungsrede vor Kindergärten und dem 
abendlichen Publikum.
Nach einer Woche intensiven Vorbereitens durften Gruppen aus den 
Kindergärten St. Peter, St. Paul, St. Raphael und St. Elisabeth mit ihren 
Erziehern bzw. Erzieherinnen die Abenteuer rund um den Regenbogen-
fisch, den „Fremdling“, den „Zackenfisch“ und den Hai begleiten. Die 
Kinderaugen strahlten und alle klatschten bei den Liedern begeistert mit. 
Auch das abendliche Publikum hatte an der Aufführung viel Freude.

 
Musicalaufführung „Regenbogenfisch - komm, hilf mir“ Foto: St. Maria

Heisenberg-Gymnasium

Australien mit allen Facetten 

 
Albert Zhou aus Sydney Foto: pr

Einen Gast aus Sydney, Australi-
en, konnte im Juli das Heisenberg-
Gymnasium Bruchsal (HBG) be-
grüßen. Im Rahmen einer 
Kooperation mit dem Freundes-
kreis des Deutschen Akademi-
schen Austauschdienstes (DAAD) 
besuchte Albert Zhou, Physikstu-
dent am KIT, die UNESCO-Pro-
jektschule. Nach einer Führung 
durch das Schulgebäude und die 
Außenanlange referierte Zhou in 
einer neunten Klasse über sein 
Heimatland, wobei er nicht nur auf 
Geografie und Geschichte, Fauna 
und Flora einging, sondern den 
Englischschüler/-innen auch die 

vielfältigen kulturellen Hintergründe des Kontinents, den Aussöhnungs-
prozess mit den australischen Ureinwohnern sowie die politische und 
wirtschaftliche Entwicklung Australiens näherbrachte und deren Fragen 
beantwortete.
Im Anschluss hospitierte der DAAD-Stipendiat in einer Physikstunde der 
Klassenstufe zehn und bekam von der Fachlehrkraft zudem einen Ein-
blick in die Physiksammlung der MINT-EC-Exzellenzschule. Damit ha-
ben nunmehr fast drei Dutzend Stipendiat/-innen aus allen bewohnten 
Kontinenten das HBG besucht – von Lettland, der Ukraine und Norwe-
gen über Kenia und Uganda bis nach Brasilien, Guatemala und die USA 
beziehungsweise Indien, China und Tadschikistan. „Von diesen interkul-
turellen Begegnungen profitieren alle Beteiligten!“, betonte Schulleiter 
Manuel Sexauer bei der Begrüßung Zhous. hb

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Yes Jazz goes Kultursommer
Bruchsaler Schulbands swingen und rocken im Atrium
Das Atrium in der Bruchsaler Innenstadt füllte sich nach und nach mit 
Gästen, die eines vereinte: Alle sehnten sich danach, endlich mal wieder 

Livemusik zu hören. Und mehr noch: Im Rahmen des Bruchsaler Kultur-
sommers konnte sogar die „Yes Jazz“-Tradition wieder aufgenommen 
werden.
Seit 2014 musizieren im Bürgerzentrum jedes Jahr Schulbands der 
Bruchsaler Schulen und Ensembles der MuKs. Wegen Corona musste 
dieses Highlight der Schulmusik nun schon zum zweiten Mal ausfallen.
Tosender Applaus von Beginn an - das zeigt, dass Musikschaffende und 
Publikum nach langer Pause an diesem Julisonntag wieder richtig Lust 
auf Swing und Rock auf der Bühne bekommen haben.
Das JKG war diesmal im Rahmen einer Stipendiums-Band, den „Stips“, 
vertreten. Vom Bassisten abgesehen waren alle mal auf dem JKG und 
bei den „Jazz Kids“ oder in der Bigband aktiv. Unter der Leitung von 
Thomas Katz wurden Jazz-Klassiker wie „It don't mean a thing“ gespielt, 
mit tollen Soloeinlagen der jungen – inzwischen erwachsenen – Musike-
rinnen und Musiker.
Moderator Achim Fessler gab humorvolle Einblicke in die Welt des Mu-
sikmachens, Übens, Probens und Improvisierens. Und eine große Hoff-
nung verbindet alle Freunde der Bruchsaler Schulmusik: Yes Jazz 2022!

 
„The Stips“ on stage Foto: Kow

Käthe-Kollwitz-SchuleKäthe-Kollwitz-Schule

„Ab jetzt kommt das Salz nur noch in die Suppe“
Abschlussfeier des AVduals und der zweijährigen Berufsfachschule 
an der Käthe-Kollwitz-Schule

 
Die Schüler/-innen des AVdual und der 2BFS bei der Zeugnisvergabe in 
der Aula der Käthe-Kollwitz-Schule mit Schulleiter Hans-Peter Kußmann 
 Foto: Laura Kimmich

Am Mittwoch, 21. Juli, fanden die Abschlussfeiern des AVduals und der 
zweijährigen Berufsfachschule in der Aula der Käthe-Kollwitz-Schule 
statt. Nach einer kurzen Begrüßung eröffnete Herr Kußmann die Veran-
staltung mit den Worten „Ich bin seit kurzem Fußballfan“ und ging an-
schließend auf die missliche Lage der italienischen Nationalmannschaft 
beim Spiel gegen die Engländer ein, die zunächst in Rückstand gerieten, 
nach der Halbzeit allerdings den Ausgleich erzielten und das EM-Finale 
letztendlich im Elfmeterschießen gewannen. Er lobte die Willensstärke 
und den Zusammenhalt der Italiener, die trotz des frühen Rückstandes 
nicht aufgegeben hatten und verglich die Situation der Italiener nach 
dem Tor der Engländer mit den schwierigen Bedingungen, die im Schul-
jahr 2020/2021 aufgrund der Coronapandemie vorherrschten. Auch die 
Schülerinnen und Schüler, die ihren Hauptschulabschluss bzw. die mitt-
lere Reife absolvierten, hatten es aufgrund der Pandemie nicht leicht und 
waren dennoch erfolgreich. Zum Abschluss seiner Ansprache wünschte 
er den Schülerinnen und Schülern auch in der Zukunft in schwierigen 
Situationen nicht aufzugeben und zusammenzuhalten.
Auch Anja Tafferner, die zuständige Abteilungsleiterin, übersetzte das 
Schuljahr in ihrer Rede in verschiedene Bilder und machte mit den 
Worten „dieses Schuljahr war versalzen“ ebenfalls auf die schwierigen 
Bedingungen für die Schülerinnen und Schüler im Schuljahr 2020/2021 
aufmerksam. Auf humorvolle Weise ließ sie das Jahr, das vor allem durch 
Homeschooling geprägt war, noch einmal Revue passieren. Sie betonte, 
dass die Absolventinnen und Absolventen alle Gewinner seien und dass 
das Salz ab jetzt nur noch in die Suppe gehöre.
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Dass ein Leben in Freiheit nicht zugleich auch ein sicheres Leben be-
deutet und Freunde sich als Feinde entpuppen, musste Welsch nach 
seiner Übersiedlung in die Bundesrepublik am eigenen Leib erleben. 
Insgesamt drei Mordanschläge überlebte er mit viel Glück oder, wie er 
es selbst andeutet, aus Gottes Fügung. Dem Freund, der in Wahrheit 
ein Stasi-Agent war und die Fäden bei den Mordanschlägen zog, hat 
er inzwischen vergeben. „Hass zerstört den, der hasst“, versichert er 
den Schüler/-innen. In einer abschließenden Fragerunde nimmt Welsch 
auch Stellung zu Demonstranten, die die Demokratie in der BRD massiv 
bedroht sehen. „Wer von einer Merkel-Diktatur spricht, weiß nicht, was 
eine Diktatur ist!“ (LS)

Begegnung und Kultur

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Von schwedischen Gardinen und erstklassigen Weinen ... 
Themenführung der Touristinformation Bruchsal am 4. September um 
10 Uhr vom Belvedere über das Schloss und vorbei an der JVA Bruchsal 
bis zum Weingut Klumpp mit anschließender Weinverkostung. 

Weitere Termine: 
Freitag, 6. August, um 10 Uhr: Sagenhaftes Bruchsal 
Samstag, 7. August, um 17 Uhr: Vergessenes Bruchsal 
Sonntag, 8. August, um 10 Uhr: Die Straße der Demokratie 
Mittwoch, 11. August, um 11 Uhr: Rosa vom Katzenturm – mit Rosa 
zurück in die Vergangenheit 
Freitag, 13. August, um 18 Uhr: Bruchsal klassisch 
Samstag, 14. August, um 14 Uhr: Waldführung zum Thema: „Wie geht 
es dem Bruchsaler Wald“  
Samstag, 14. August, um 17 Uhr: Vergessenes Bruchsal 
Mittwoch, 18. August, um 18.30 Uhr: Ein Abendspaziergang durch 
Bruchsal 
Donnerstag, 19. August, um 19 Uhr: Abendliche Führung – auf den 
Bergfried und durch den Bürgerpark  
Freitag, 20. August, um 10 Uhr: Stadtführung für Kinder 
Samstag, 21. August, um 14 Uhr: Führung mit Weinverkostung im Wein-
gut Klumpp 
Sonntag, 22. August, um 17 Uhr: Vergessenes Bruchsal 
Freitag, 27. August, um 17 Uhr: Erlebnisführung entlang des Saalbachs 
und der Heidelsheimer Mühlen 
Samstag, 28. August, um 10 Uhr: Der Schlossgarten mit den Schwer-
punkten: Die vier Jahreszeiten und die vier Elemente 
Sonntag, 29. August, um 10 Uhr: Sagenhaftes Bruchsal 
Donnerstag, 2. September, um 10 Uhr: Stadtkirche im Wandel der Zeit  
Samstag, 4. September, um 10 Uhr: Vom Belvedere, über das Schloss, 
vorbei an der JVA bis zum Weingut Klumpp 
Anmeldung in der Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 
oder unter (072 51) 50 594-61 bzw. touristinformation@btmv.de. Weitere 
Infos auf www.bruchsal-erleben.de. 

 
Bruchsal von oben Foto: Peter Sandbiller

Werkstudierende (m/w/d) im Bereich Tourismus gesucht
Werkstudierende (m/w/d) im Bereich Tourismus ab September 2021, 
Dauer mindestens drei Monate, Verlängerung nicht ausgeschlossen
Die prosperierende große Kreisstadt Bruchsal steht für Innovation, Kul-
tur und Genuss. Als 100%ige Tochter der Stadt betreibt die Bruchsaler 
Tourismus, Marketing & Veranstaltungs-GmbH (BTMV) seit über 35 Jah-
ren ein erfolgreich auf dem Markt positioniertes Veranstaltungszentrum 
mit jährlich rund 500 Veranstaltungen sowie zwei öffentlichen Parkga-
ragen. Das Veranstaltungszentrum ist u.a. der Hauptsitz der Badischen 

Neben der offiziellen Zeugnisüberhabe wurden außerdem die Preise für 
besondere Leistungen überreicht. Preisträger sind in diesem Jahr Sorai-
ya Browne, Boran Aksu und Justin Baier.

Stirumschule

Abschlussfeier 2021 – anders und doch schön!
Normalerweise feiern die vierten Klassen der Stirumschule eine gemein-
same Abschlussfeier am Ende der Grundschulzeit. Ein gemeinsames 
Theaterstück, ein umgedichtetes Lied … Doch die Corona-Pandemie 
machte auch diesem Spektakel einen Strich durch die Rechnung.
Die Lehrer/-innen der Stirumschule mussten sich also etwas Neues ein-
fallen lassen. Unter Beachtung jeglicher Hygiene-, Abstands- und Test-
konzepte hat man sich also auf einzelne Feiern geeinigt. Jede Klasse 
konnte mit ihrer Lehrkraft einen eigenen Abschluss auf die Beine stel-
len. Frau Mack, die Musiklehrerin aller vierten Klassen, studierte einen 
Percussion-Tanz auf „Uptown Funk“ ein. In einigen Klassen trauten sich 
einzelne Kinder, etwas vorzuführen: ein Musikstück auf dem Klavier, ein 
Tanz zu „White Lies“, ein selbstgeschriebenes Gedicht, der Wellerman-
Song mit eigener Gitarrenbegleitung … Die Vielfalt war groß! Dann war 
es so weit: Die Kinder haben ihre Zeugnisse von ihren Klassenlehrer/-
innen und Preise vom Förderverein bekommen. In einigen Klassen wur-
de dies mit einer Diashow oder einem Lied begleitet, in anderen Klassen 
fand man ein paar persönliche Abschlussworte. Alles in allem hat es 
sowohl den Kindern, den Eltern als auch den Lehrkräften sehr gut ge-
fallen, und alle waren glücklich, dass die Grundschulzeit dieses Jahr so 
persönlich abgeschlossen werden konnte.
Unseren Viertklässler/-innen wünschen wir zunächst wunderschöne Fe-
rien und dann einen guten Start an ihren neuen Schulen.
S. Holz

 
Tschüss, Stirumschule - auf zu neuen Ufern Foto: L. Lohkemper

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Staatsfeind Nr. 1 im St. Paulusheim!
Ein gescheiterter Fluchtversuch aus der DDR im Jahr 1964, insgesamt 
fast sieben Jahre Haft in DDR-Gefängnissen, Freikauf durch die Bundes-
republik 1971, dann 220-facher erfolgreicher Fluchthelfer, da wird man 
schnell Staatsfeind Nr. 1 eines Staates, dem die Freiheit seiner Bürger 
ein Gräuel ist.

 
Dr. W. Welsch – Stasiopfer  
 Foto: CF

Dr. Wolfgang Welsch, der auf Ein-
ladung von Studienrat Jörg Wie-
der als Zeitzeuge der DDR-Ge-
schichte seine ganz persönlichen 
Erfahrungen mit dem Regime dort 
ausbreitete, bannte mit seiner Le-
bensgeschichte Schüler/-innen 
der Kursstufe 2 nachhaltig. Schon 
das normale Leben sei für ihn, den 
heute 77-Jährigen, der aus einer 
Ost-Berliner bürgerlich-christli-
chen Familie stamme, nicht leicht 
gewesen. Zwar waren Glaube und 
Religion offiziell erlaubt, aber de 
facto sei ein offenes Bekenntnis 
zum Christentum ein Hindernis bei 
der Berufswahl gewesen. Welsch 
erzählt von den Schlägen, dem 
Schlafentzug, der psychischen 
Folter, einer Schein-Erschießung 
während seiner Jahre im Gefäng-
nis, den Nachrichten, die er her-
ausschmuggeln konnte. Für die 

Schüler/-innen wird hier auf erschütternde Weise eine Welt greifbar, der 
Rechtsstaatlichkeit unbekannt war. Ein Zitat des Wiener Schriftstellers 
Jean Améry fasst zusammen, was staatliche Übergriffigkeit mit Opfern 
macht: „Wer gefoltert wurde, bleibt gefoltert. Unauslöschlich ist die Fol-
ter in ihn eingebrannt.“ Über die Jahre in Haft zu sprechen, ist für Welsch 
noch heute Therapie – und Auftrag, gegen das Vergessen und Ver-
schweigen anzugehen.
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Landesbühne. Die BTMV führt zudem in wirtschaftlicher Eigenverant-
wortung Großveranstaltungen durch und ist Dienstleistungsgesellschaft 
für Tourismus, Ticketing und das Stadtmarketing.
Im Bereich Tourismusmanagement mit Schwerpunkt Destinations- & 
Onlinemarketing vergeben wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Werkstudierendenstelle.
Bewerbung inkl. Lebenslauf, Zeugnissen und möglichem Eintrittsdatum 
an marienoelle.munch@btmv.de. Einsendeschluss: 15. August.
Mehr Infos unter www.bruchsal-erleben.de.

Schloss Bruchsal

Ferienspaß im Schloss
Was glänzend aussieht, ist gar 
nicht so einfach: Wie vornehme 
Kinder lebten – das ist das Thema 
der Sonderführung „Vom Floh in 
der Perücke“ in Schloss Bruchsal 
am Donnerstag, 5. August, um 15 
Uhr. Dabei stellt sich heraus: Die 
schönen Kleider sind womöglich 
gar nicht so angenehm!
Als Junge ein bodenlanges Kleid 
tragen? Im Winter in Seiden-
strümpfen herumlaufen und kalte 
Füße kriegen? Immer eine Floh-
falle in der Wäsche baumeln haben? Da würde heute wohl kein Kind 
tauschen mögen mit den adeligen Kindern von früher. Bei der Sonder-
führung von Dr. Birgit Maul für Kinder ab sieben Jahren im Rahmen des 
Ferienspaß im Schloss Bruchsal erfährt man mehr über die barocken 
Schönheitsideale und die Mode.
Der Eintritt beträgt 6 Euro pro Kind.
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über das Sommerferienprogramm 
der Stadt Bruchsal unter www.bruchsal.de/sommerferienprogramm.
Die Teilnahmezahl ist auf 15 Personen begrenzt. Für die Führungen gilt 
die Einhaltung der Abstands- und Hygieneregelungen sowie die Pflicht 
zum Tragen einer medizinischen Mund-Nasen-Bedeckung. Es werden 
Kontaktdaten abgefragt.

StadtarchivStadtarchiv

Bestände von Obergrombach und Untergrombach erschlossen 
Oder: Was ist eigentlich ein Findbuch?
110 Regalmeter belegen sie zu-
sammen im Archivmagazin, allein 
1.740 Archivalien sind es für Ober-
grombach, über 300 Jahre umfas-
sen die Dokumente. Mit den Be-
ständen der Stadtteile Ober- und 
Untergrombach sind pünktlich 
zum 50. Jahrestag der Eingemein-
dung zwei große Gemeindearchi-
ve für die Nutzung erschlossen. 
Was heißt das?
Es heißt, dass alle Dokumente der 
früheren Stadtverwaltungen, die 
Eingang ins Stadtarchiv gefunden 
haben, nun verpackt, signiert und 
in einer durchsuchbaren Tabelle er-
fasst sind. In den letzten Jahren und Jahrzenten haben Archivmitarbeiten-
de die Akten vom Staub der Jahrhunderte gesäubert, die Kurrentschrift 
darauf entziffert und den Titel, mit dem die Akte einstmals beschriftet 
worden ist, übertragen. War der Titel nicht eindeutig, haben sie zusätzlich 
eine kleine Inhaltsangabe, den sogenannten „Enthält-Vermerk“, verfasst. 
Als übergeordnete Struktur dient der damalige Aktenplan, bis nach dem 
Zweiten Weltkrieg ist das die sogenannte „Badische Rubrikenordnung“, 
die Verwaltungsbereiche wie Schule, Landwirtschaft oder Medizin unter-
scheidet. Um die Suche neben der Rubrik und dem Titel noch weiter ver-
feinern zu können, wird auch die Laufzeit der Akte erfasst.
Das Ergebnis: zwei umfangreiche „Findbücher“ in denen all diese Anga-
ben aufgeführt sind. Sie sind seit Montag, 26. Juli, als durchsuchbares 
PDF-Dokument auf der Homepage des Stadtarchivs unter www.bruch-
sal.de/stadtarchiv unter der Rubrik „Aus den Beständen“ abrufbar. Inter-
essierte können unter Nennung der Signatur die gewünschten Akten per 
E-Mail beim Stadtarchiv anfragen und nach vorheriger Terminvereinba-
rung auch dort einsehen.  

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Objekt des Monats August
Liebe Leserinnen und Leser,
bei einer vor wenigen Wochen stattgefundenen Auktion erhielt das Städ-
tische Museum Bruchsal glücklicherweise den Zuschlag für eine Pen-

 
Thronsaal  
 Foto: SSG/Dirk Altenkirch

 
Die Findbücher zu den Gemeinde-
archiven stehen online oder vor Ort 
im Stadtarchiv zur Einsicht  
 Foto: Stadtarchiv

dule aus dem 18. Jahrhundert. Die Uhr, die Sie auf dem Foto sehen, 
stammt aus der Werkstatt des 1757 geborenen Bruchsaler Hofuhrma-
chers Franz Anton Könner.
Es handelt sich um eine 44 Zentimeter hohe Kaminuhr mit trapezförmi-
gem Korpus und emailliertem Zifferblatt, welches neben der Uhrzeit 
auch das Datum anzeigt. Unterhalb der bronzenen, feuervergoldeten 
Draperien lässt sich seitlich ein Schwanendekor erkennen, welches un-
ter dem Zifferblatt durch zwei Löwen ergänzt wird. Den oberen Ab-
schluss bildet eine sitzende Frauenfigur, die aufgrund ihrer Kleidung als 
„Orientalin“ bezeichnet, auf einer Mandoline spielt. Sowohl das Ziffer-
blatt als auch die rückseitig sichtbare Platine sind signiert und weisen 
Könner als Hofuhrmacher aus.
Die Bruchsaler Hofuhrmacher 
wurden durch die fürstbischöfli-
che Hofkammer vorgeschlagen 
und vom Fürstbischof bestellt. 
Franz Anton Könner folgte in die-
sem Amt seinem Vater Johann 
Könner und war unter anderem 
mit der Wartung und dem Aufzie-
hen der Zimmeruhren des Schlos-
ses, zeitweise 23 an der Zahl, 
betraut sowie mit Reparaturen 
und Neuanfertigungen. Franz An-
ton Könner erhielt das Patent als 
Hofuhrmacher des Fürstbischofs 
Limburg-Stirum im Jahr 1785 und 
verblieb in diesem Amt des „horlo-
ger de la cour“ bis zu seinem Tod.
Für das Städtische Museum 
Bruchsal bedeutet dieser Neuzu-
gang eine wertvolle Ergänzung 
unserer Sammlung von Uhren aus 
der Bruchsaler Uhrmacherfamilie Könner und bildet neben einer Stand-
uhr, einem Offiziersreisewecker und einer großen Pendule aus dem Jahr 
1770 das vierte Exponat in dieser Reihe.
Ab sofort ist die neu ersteigerte Uhr im Städtischen Museum zu besich-
tigen.

Mitteilungen anderer Institutionen

KVV passt Fahrplan für Shuttle-Bus zum 
Impfzentrum an
Der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) hat den Fahrplan für den Shuttle-
Bus (Linie 189E) zum Kreisimpfzentrum Heidelsheim angepasst, da das 
Impfzentrum seine Öffnungszeiten verkürzt. Die Shuttle-Busse verkeh-
ren dann abends eineinhalb Stunden kürzer als bisher.
Die letzte Fahrt an allen sieben Wochentagen zum KIZ ist um 18.30 Uhr 
ab Bruchsal Bahnhof. Die letzte Fahrt zurück zum Bahnhof startet um 
18.40 Uhr am Impfzentrum.
Der aktualisierte Fahrplan des Shuttles kann auf der KVV-Homepage he-
runtergeladen werden.

Servicezentrum des Finanzamtes Bruchsal 
öffnet
„Ab dem 2. August 2021 ist das Servicezentrum des Finanzamtes 
Bruchsal wieder für den Publikumsverkehr geöffnet“, so der Leiter des 
Finanzamtes Mathias Brecht.
Aufgrund der noch anhaltenden Pandemie ist es jedoch erforderlich, 
dass zunächst online ein Termin gebucht wird. Dies vermeidet Warte-
zeiten für die Bürgerinnen und Bürger und hilft, die Abstandsregeln bes-
ser einhalten zu können. Das Terminvereinbarungssystem des Amtes 
finden Sie auf der Internetseite des Finanzamtes Bruchsal unter www.
fa-bruchsal.de. Sofern kein Internetanschluss vorhanden sein sollte, 
kann selbstverständlich auch ein Termin per Telefon unter der Nummer 
07251/74-2381 gebucht werden.
Zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger sowie der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, hat das Finanzamt ein umfassendes Hygienekonzept ent-
wickelt. Der Zutritt ist nur mit Mund-Nasen-Bedeckung gestattet. Die 
3G-Regelung (getestet, geimpft, genesen mit Nachweis), die gebotenen 
Abstandsregelungen sowie Hygienevorschriften sind einzuhalten.
Bitte denken Sie daran, dass für viele Anliegen kein persönlicher Besuch 
nötig ist. Die Abgabe von Belegen oder Anträgen kann per Post oder 
das elektronische Kontaktformular geschickt oder ganz einfach auch in 
den Briefkasten des Finanzamtes eingeworfen werden. Die Abholung 
von Steuererklärungs-Vordrucken in Papierform ist für die Steuerbür-
gerinnen und -bürger im Durchgang des Amtes möglich. Dort sind die 
üblichen Vordrucke in ausreichender Anzahl ausgelegt. In Ausnahmefäl-
len wenden Sie sich bitte an unser Servicetelefon 07251/74-2754. Dort 
erhalten Sie auch Auskünfte zu allen anderen steuerrelevanten Themen.
Für allgemeine Fragen zur Steuererklärung steht außerdem der Steuer-
chatbot der baden-württembergischen Steuerverwaltung zur Unterstüt-
zung zur Verfügung. Der Chatbot ist an sieben Tagen in der Woche und 
rund um die Uhr erreichbar.

 
Pendule von Franz Anton Könner 
aus dem 18. Jahrhundert  
Foto: Dr. Manfred Schneider, Nuß-
loch – www.monumente-im-bild.de
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stationen (u. a. Tagesklinik Psychosomatik) und E‚ ebenfalls mit Bet-
tenstationen, Ambulanz- und administrativen Bereichen‚ sind insgesamt 
77,4 Millionen Euro veranschlagt. 

Z-LAB: MINT- und BNE-Region BruchsalZ-LAB: MINT- und BNE-Region Bruchsal

Echt Fake!-Workshop / 6. bis 8. September
Bei „Echt Fake, ich schwör!“ setzen sich Jugendliche aktiv mit dem 
Thema Fake News und Verschwörungsmythen auseinander. Sie produ-
zieren selbst Verschwörungsgeschichten mit unterschiedlichen Medien, 
die dann von den Mitschülerinnen und Mitschülern entlarvt werden. 
Verschwörungserzählungen haben Hochkonjunktur und verbreiten sich 
rasant über die sozialen Medien. Auch Jugendliche sind damit täglich 
konfrontiert. Doch warum sind Fake News und Verschwörungen so be-
liebt, warum glauben Menschen daran, und welche Gefahren gehen von 
ihnen aus?
In dem neuen Medienprojekt der Landesvereinigung Kulturelle Jugend-
bildung (LKJ) Baden-Württemberg kommen an drei Tagen LKJ-Medien-
schaffende ans Z-LAB Bruchsal im HubWerk01. Sie untersuchen zu-
sammen mit den Jugendlichen die Mechanismen von 
Verschwörungserzählungen und üben Quellenkritik. Nach einer Einfüh-
rung in den Themenbereich kreatives Storytelling, lernen sie selbst fes-
selnde Geschichten zu entwickeln. Um das Thema Fake News komplett 
zu durchdringen, erfinden die Jugendlichen ihre eigenen spannenden, 
lustigen oder absurden Verschwörungserzählungen. Sie führen bei-
spielsweise Radiointerviews mit vermeintlichen Expertinnen und Exper-
ten, schreiben Zeitungsartikel über angebliche Beweise oder erstellen 
Videos, in denen die scheinbar einzige logische Folge von sogenannten 
Fakten aufgedeckt wird. Die Medienschaffenden unterstützen sie bei der 
Erstellung der medialen „Beweisstücke“. Nicht fehlen darf die Auflösung 
in der Gruppe: Mit welchen Mechanismen haben sie versucht, die ande-
ren Teilnehmenden von ihren Geschichten zu überzeugen?
Der Workshop ist kostenfrei und findet an drei Ta-
gen, vom 6. bis 8. September immer von 9.30 bis 
15 Uhr, im HubWerk01 in Bruchsal statt. Teilneh-
men können Schülerinnen und Schüler ab Klasse 7 
im Alter von 13 bis 17 Jahren. Die Anzahl der Plätze 
ist begrenzt – daher bitte schnell unter www.z-lab-
bruchsal.de oder über den QR-Code anmelden! 
Wir freuen uns auf Euch! Euer Z-LAB Team. 

Mitteilungen von Kirchen  
und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Donnerstag, 9. September, 
9.30 Uhr: Frauenkreis – Besichtigung der Schlosskirche in Obergrom-
bach mit Führung: Mechthilde Kaiser.

Sommerzeit ist Urlaubszeit!
In der Zeit vom 2. bis 22. Ausgust wird Pfarrerin Andrea Knauber 
von Kollegen/-innen vertreten. Sie finden hierzu die aktuelle Ansa-
ge zu den Vertretungsdiensten auf dem Anrufbeantworter: (072 57) 
924 289
Das Pfarramt ist urlaubsbedingt in der Zeit vom 9. bis 22. August nicht 
besetzt.
Sie erreichen das Pfarramt auch unter der
E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Links erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.christusgemeinden.de
Ab Dienstag, 24. August, sind wir zu den gewohnten Zeiten für Sie da:
Dienstag, von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag, von 10 bis 13 Uhr und von 
15 bis 17 Uhr.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst
Eine Übersicht unserer Gottesdienste bis einschließlich 29. August 
finden Sie auf Seite 27.
Aktuelle Informationen finden Sie auch immer auf unseren Homepages.

 - Bitte lesen Sie weiter auf Seite 31 -

Den virtuellen Steuerassistenten finden Sie hier: 
steuerchatbot.digital-bw.de.
Außerdem hat die Steuerverwaltung Baden-Württemberg Erklärvideos 
im Einsatz. Kurz und prägnant wird jeweils in rund zwei Minuten darge-
stellt, was in bestimmten Situationen steuerlich zu tun ist oder welche 
Möglichkeiten das Steuerrecht bietet. Den Link zu den Erklärvideos fin-
den Sie im Internet auf der Startseite der Oberfinanzdirektion Karlsruhe 
und den Finanzämtern.

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Das EU-Leuchtturmprojekt efeuCampus Bruchsal
Die efeuCampus Bruchsal GmbH 
informiert regelmäßig über Neu-
igkeiten aus dem Gesamtprojekt. 
Sie erfahren etwas über seine 
Partner, zukünftige Veranstaltun-
gen und was es sonst Neues gibt. 
Mit dem Projekt haben die Stadt 
Bruchsal, die efeuCampus Bruch-
sal GmbH und das Konsortium 
mit der SEW-Eurodrive, der big. 
bechtold-gruppe, dem FZI For-
schungszentrum Informatik, der 
Hochschule Karlsruhe, dem Karls-
ruher Institut für Technologie (KIT) 
und der PTV Group eine Idee ent-
wickelt, wie sich Gütermobilität 
zukünftig im städtischen Raum 
emissionsfrei, generationengerecht und wirtschaftlich tragfähig gestal-
ten lässt.

Am Fuß des Leuchtturms herrscht Finsternis
Denn wo im Wuthgebrüll des Sturms
Am Himmel er kein Zeichen schaut,
Da schaut er nach dem Licht des Thurms,
Den Menschenhand ihm ausgebaut
Aus: Gustav Pfarrius, Der Leuchtturm

Am 7. August feiern die USA den nationalen Leuchtturm-Tag. Bereits 
zum 32. Mal wird das Objekt geehrt, welches Seeleuten seit Jahrhun-
derten den richtigen Weg weist. Was der Leuchtturm für Seefahrer ist, 
wollen wir von efeuCampus für die Zukunft der Paketzustellung sein. Als 
EU-gefördertes Leuchtturmprojekt zeigen wir einen Weg auf, den die 
Zustellung auf der letzten Meile gehen kann. Gleichzeitig erforschen wir 
mit unseren Partnern zusammen, welche Klippen es bei der Umsetzung 
zu umschiffen gilt und wie ein Weg zum Ziel aussehen könnte.
Und wer sich jetzt fragt, was denn ein Leuchtturmprojekt sein soll, hier 
folgt die Antwort: Mit „Leuchtturmprojekt“ bezeichnet man ein Vorha-
ben, welches besonders herausragend oder wegweisend ist. An ihm 
sollen sich Folgeprojekte orientieren, also wie Schiffe am Licht eines 
Leuchtturmes.
Schauen Sie doch gerne mal vorbei! Wir freuen uns, mit Ihnen in Kon-
takt zu treten. Aufgrund der aktuellen Situation bevorzugt über unsere 
Social-Media-Kanäle (Instagram, Facebook, LinkedIn, YouTube) oder 
über unsere Website unter www.efeucampus-bruchsal.de.

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Kliniken des Landkreises mit positivem Ergebnis 2020
Im Corona-Jahr 2020 haben die RKH Kliniken des Landkreises Karls-
ruhe gGmbH herausragende Arbeit geleistet und in den wellenartigen 
Pandemiephasen die Patientenversorgung aufrechterhalten unter Be-
rücksichtigung des Schutzes der eigenen Belegschaft. Darin waren sich 
die Mitglieder des Kreistags des Landkreises bei der jüngsten Sitzung 
einig. Die Finanzen rückten angesichts der gesellschaftlichen Bedeu-
tung der Pandemiebewältigung in den Hintergrund, dennoch standen 
die Jahresabschlüsse 2020 der Regionale Kliniken Holding GmbH und 
der RKH Kliniken des Landkreises Karlsruhe gGmbH auf der Tagesord-
nung. Im vergangenen Jahr wurden erwartungsgemäß weniger Patien-
ten ambulant und stationär behandelt: 60.500 Patienten in 2020 gegen-
über 72.400 Patienten 2019 und auch die durchschnittliche Fallschwere 
nahm ab. Bei den gewährten Hilfen für Corona-Mehraufwendungen, 
Ausgleichszahlungen und Rettungsschirmen profitierten die Kliniken 
stark von dem sehr positiven Leistungsgeschehen in 2019, das als Ba-
sisjahr für die Ausgleichszahlungen herangezogen wurde. Unterm Strich 
stand ein Jahresüberschuss von 3,7 Millionen Euro. Aus diesen Mitteln 
wird die einmalige Anerkennungsprämie an die Klinikmitarbeiter/-innen 
bestritten, die der Kreistag bereits im Januar dieses Jahres beschlossen 
hat. Das Gremium ermächtigte den Landrat, den Jahresabschlüssen der 
beiden Gesellschaften in der jeweiligen Gesellschafterversammlung zu-
zustimmen. 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel berichtete in der Sitzung von der 
baulichen Entwicklung. In Bruchsal befinde man sich in der dritten von 
vier Phasen des Masterplans für die Neuausrichtung der Fürst-Stirum-
Klinik. Für den Neubau der Gebäudeteile D mit Zentral-OP und Betten-

 
efeuCampus Leuchtturm  
 Foto: Franziska Stoffel
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Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach
* gemäß den aktuellen Corona Bestimmungen
Sonntag, 8. August 
10 Uhr Schlosskirche, Brunnenstr. 7, Obergrombach
 Gottesdienst mit Prädikant Achim Frasch*
Sonntag, 15. August
10 Uhr Gustav-Adolf-Kirche, 
 Bruchsaler Str. 63, Untergrombach
 Gottesdienst mit Prädikant Volker Geisel*
Sonntag, 22. August 
10 Uhr Schlosskirche, Brunnenstr. 7, Obergrombach
 Gottesdienst mit Prädikantin Margit Baumann*
Sonntag, 29. August 
10 Uhr Gustav-Adolf-Kirche, Bruchsaler Str. 63, Untergrombach
 Gottesdient mit Pfr. i. R. Dr. Martin Schneider*
Sonntag, 5. September 
19 Uhr Schlosskirche, Brunnenstr. 7, Obergrombach
  Abendgottesdienst (wir feiern erstmals in Ober-

grombach wieder Abendmahl mit Einzelkelchen), 
Pfarrerin Andrea Knauber*

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal 
Werner-von-Siemens-Str. 38, Bruchsal
Sonntag, 8. August
10 Uhr   Livestream-Gottesdienst mit Bandbegleitung und 

Predigtimpuls von Pastor Bruno Sexauer zum 
Thema: „Erholsame und inspirierende Ruhepausen“. 
Plätze begrenzt, Links zur Anmeldung über Doodle-
liste sowie zum Livestream auf Gemeindehomepage

Sonntag, 15. August 
10 Uhr  Gottesdienst mit Predigt von Pastor B. Sexauer, 

Bandbegleitung und Livestreamübertragung 
Sonntag, 22. August 
10 Uhr  Gottesdienst mit Predigt von Sven Gärtner, 

Bandbegleitung und Livestreamübertragung −
anschließend Kindersegnung

Sonntag, 29. August 
10 Uhr  Gottesdienst mit Predigt von Pastor Andreas Hilde-

brandt, Bandbegleitung und Livestreamübertragung

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim
Stadtkirche, Merianstr. 20, 76646 Bruchsal Heidelsheim
Alle Gottesdienste fi nden gemäß den aktuellen Corona-Bedin-
gungen statt und werden auch live auf dem YouTube-Kanal der 
Kirchengemeinde übertragen (Suchworte: Evang Heidelsheim)
Sonntag, 8. August 
10 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, mit Prädikantin in 

Ausbildung Gerti Schupp und Diakon Daniel de Jong
Sonntag, 15. August 
10 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Andreas Wellmer
Sonntag, 22. August 
10 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Andreas Wellmer
Sonntag, 29. August 
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stephan Thomas

Evangelische Kirchengemeinde Helmsheim 
Melanchthonkirche, Karl-Friedrich-Str. 22, 76646 Bruchsal Helms-
heim; bei schönem Wetter „Unter den Linden“ zwischen Kirche und 
Gemeindehaus. Die Gottesdienste der Kirchengemeinde Heidelsheim 
um 10 Uhr werden auf YouTube übertragen. Link auf Homepage.
Sonntag, 8. August 
11 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (gemäß aktuellen Be-

stimmungen zur Corona-Pandemie) mit Prädikantin in 
Ausbildung Gerti Schupp und Diakon Daniel de Jong

Sonntag, 15. August 
11 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Andreas Wellmer
Sonntag, 22. August 
11 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Andreas Wellmer
Sonntag, 29. August 
11 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Stephan Thomas

Luthergemeinde Bruchsal
Sonntag, 8. August, 10. So. nach Trinitatis 
10 Uhr Lutherkirche Bruchsal, Luisenstr. 7 
  Gottesdienst mit Taufen mit Gemeindediakonin 

Carmen Debatin (Livestream) (gemäß aktuellen 
Bestimmungen zur Corona-Pandemie)

Sonntag, 15. August, 11. So. nach Trinitatis
10 Uhr Paul Gerhardt Kirche, Paul-Gerhardt-Str. 29
11.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin Susanne Knoch (in den 

Sommerferien fi nden die Gottesdienste im Wechsel 
zwischen Luthergemeinde und PG-Gemeinde statt)

Sonntag, 22. August, 12. So. nach Trinitatis 
10 Uhr Lutherkirche Bruchsal, Luisenstr. 7 
  Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Horst Nasarek (Livestream)
Sonntag, 29. August, 13. So. nach Trinitatis 
10 Uhr Paul Gerhardt Kirche, Paul-Gerhardt-Str. 29
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Christian Mono
Sonntag, 5. September, 14. So. nach Trinitatis 
10 Uhr Lutherkirche Bruchsal, Luisenstr. 7 
  Gottesdienst mit Taufen, Pfarrerin Susanne Knoch 

(Livestream)

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde
Sonntag, 8. August 
10 Uhr Lutherkirche, Luisenstr. 7, Bruchsal 
 Kurzgottesdienst mit Gemeindediakonin 
 Carmen Debatin
Sonntag, 15. August 
10 Uhr/   Paul Gerhardt Kirche, 
11.30 Uhr  Paul-Gerhardt-Str. 29, Bruchsal 

Kurzgottesdienst mit Pfarrerin Susanne Knoch
Sonntag, 22. August 
10 Uhr Lutherkirche, Luisenstr. 7, Bruchsal 
 Kurzgottesdienst mit Pfr. i.R. Horst Nasarek
Sonntag, 29. August 
10 Uhr/ Paul Gerhardt Kirche, Paul-Gerhardt-Str. 29, 
11.30 Uhr Bruchsal 
 Kurzgottesdienst mit Pfarrer Christian Mono
Sonntag, 5. September 
10 Uhr Lutherkirche, Luisenstr. 7, Bruchsal 
 Gottesdienst mit Pfarrerin Susanne Knoch

Ev. Kirchengemeinde Staffort-Büchenau 
Sonntag, 8. August 
10 Uhr Lutherstr. 12, Staffort 
  GD zum Stafforter Buch, mit Prälat i.R. Helmut 

Barié (Predigt), Pfr. Müller; Orgel: Udo Merkle
Sonntag, 15. August 
10 Uhr Lutherstr. 12, Staffort 
  Abendmahls-Gottesdienst in Staffort, 

4. Gesprächspredigt mit Richter Stefan Stodolkowitz 
& Pfr. Müller; Orgel: Udo Merkle

Sonntag, 22. August 
10 Uhr Ev. Kirche Weingarten 
 GD mit Diakon i.R. Eberhard Blauth
Sonntag, 29. August 
10 Uhr Lutherstr. 12, Staffort 
 GD mit Militärpfarrin Sandra Mehrl
Sonntag, 5. September 
10 Uhr Bachterrasse Weingarten 
 GD mit Bach-Taufen, Pfr. Jochen Stähle

Evangelisch-methodistische Kirche
Im Freien, CVJM-Platz Bruchsal, Giesgrabenweg; 
entfällt bei Regenwetter
Sonntag, 8. August 
10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im Freien auf dem 

CVJM-Platz (Giesgrabenweg) mit Knut Neumann; 
Gottesdienst entfällt bei Regen

Sonntag, 15. August 
10 Uhr Gottesdienst (T. Stil)
Sonntag, 22. August 
10 Uhr Bezirksgottesdienst mit Taufe (K. Neumann)
Sonntag, 29. August 
10 Uhr Bezirksgottesdienst (W. Vaßen)

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Mittwoch, 11. August 
9 Uhr St. Jakobus, Karlsdorf 
 Eucharistiefeier (Forneck)
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Donnerstag, 12. August 
19 Uhr St. Jakobus, Karlsdorf 
 Eucharistiefeier (Forneck)
Freitag, 13. August 
19 Uhr St. Sebastian, Neuthard 
 Eucharistiefeier (Forneck)
Samstag, 14. August 
18 Uhr St. Jakobus, Karlsdorf 
  Eucharistiefeier am Vorabend mit Kräuter-

segnung (Forneck)
Sonntag, 15. August 
9 Uhr St. Bartholomäus, Büchenau 
 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung (Forneck)
10.30 Uhr St. Sebastian, Neuthard 
 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung (Forneck)
Dienstag, 17. August 
19 Uhr St. Bartholomäus, Büchenau 
 Eucharistiefeier (Forneck)
Mittwoch, 18. August 
9 Uhr St. Sebastian, Neuthard 
 Eucharistiefeier
Donnerstag, 19. August 
19 Uhr St. Jakobus, Karlsdorf 
 Eucharistiefeier
Freitag, 20. August 
19 Uhr St. Sebastian, Neuthard 
 Eucharistiefeier
Samstag, 21. August 
18 Uhr St. Sebastian, Neuthard 
 Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 22. August 
9 Uhr St. Bartholomäus, Büchenau 
 Eucharistiefeier (Forneck)
10.30 Uhr St. Jakobus, Karlsdorf 
 Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit (Forneck)
Dienstag, 24. August 
19 Uhr St. Bartholomäus, Büchenau 
 Eucharistiefeier (Forneck)
Mittwoch, 25. August 
9 Uhr St. Jakobus, Karlsdorf 
 Eucharistiefeier (Forneck)
Donnerstag, 26. August 
19 Uhr St. Jakobus, Karlsdorf 
  Eucharistiefeier - Seelenamt der Seelsorgeeinheit 

(Forneck)
Freitag, 27. August 
19 Uhr St. Sebastian, Neuthard 
 Eucharistiefeier (Forneck)
Samstag, 28. August 
18 Uhr St. Jakobus, Karlsdorf 
 Eucharistiefeier am Vorabend (Forneck)
Sonntag, 29. August 
9 Uhr St. Bartholomäus, Büchenau 
 Eucharistiefeier (Forneck)
10.30 Uhr St. Sebastian, Neuthard 
 Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit (Forneck)

Röm.-kath. Kirchengemeinde Bruchsal 
Michaelsberg
Freitag, 6. August 
19 Uhr  St. Cosmas u. Damian, Untergrombach 

Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Samstag, 7. August 
13 Uhr Michaelskapelle, Untergrombach 
  Trauung des Brautpaares Julia Ofner und 

Sebastian Czuray (Pfr. Fritz)
16 Uhr St. Cosmas u. Damian, Untergrombach 
 Taufe von Sophie Holler (Pfr. Fritz)
18.30 Uhr St. Cosmas u. Damian, Untergrombach 
 Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Sonntag, 8. August 
9 Uhr St. Sebastian, Helmsheim 
 Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
10.30 Uhr St. Maria, Heidelsheim 
 Eucharistiefeier (Pfr. Speckert)
10.30 Uhr St. Martin, Obergrombach 
 Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
11.30 Uhr St. Martin, Obergrombach 
 Taufe von Nicole Maria Kirchhöfer (Pfr. Fritz)

12.30 Uhr St. Martin, Obergrombach 
 Taufe von Lara Marie Wolf (Pfr. Fritz)
Montag, 9. August 
18 Uhr  Gemeindezentrum St. Michael, Untergrombach

Eucharistische Anbetung mit Lobpreisliedern, 
Gebetsimpulsen und Rosenkranz

Dienstag, 10. August 
19 Uhr St. Martin, Obergrombach 
 Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Freitag, 13. August 
18 Uhr St. Sebastian, Helmsheim 
 Eucharistiefeier mit Kräuterweihe (Pfr. Fritz)
19 Uhr St. Cosmas u. Damian, Untergrombach 
 Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Samstag, 14. August 
13 Uhr Melanchthonkirche (ev.), Helmsheim 
  Trauung des Brautpaares Evi Mitterrutzner und 

Andreas Szopa (Pfr. Fritz/ Pfr. Wellmer)
16 Uhr St. Sebastian, Helmsheim 
 Taufe von Matteo Mandic (Pfr. Fritz)
18.30 Uhr St. Sebastian, Helmsheim 
 Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Sonntag, 15. August 
9 Uhr St. Cosmas u. Damian, Untergrombach 
  Eucharistiefeier mit Kräuterweihe 

(Pfr. Byaruhanga)
10.30 Uhr St. Maria, Heidelsheim 
 Eucharistiefeier mit Kräuterweihe (Pfr. Fritz)
10.30 Uhr St. Martin, Obergrombach 
  Eucharistiefeier mit Kräuterweihe 

(Pfr. Byaruhanga)
Montag, 16. August 
18 Uhr  Gemeindezentrum St. Michael, Untergrombach

Eucharistische Anbetung mit Lobpreisliedern, 
Gebetsimpulsen und Rosenkranz

Dienstag, 17. August 
19 Uhr St. Martin, Obergrombach 
 Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Freitag, 20. August 
19 Uhr St. Cosmas u. Damian, Untergrombach 
 Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Samstag, 21. August 
18.30 Uhr St. Maria, Heidelsheim 
 Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Sonntag, 22. August 
9 Uhr St. Martin, Obergrombach 
 Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
10.30 Uhr St. Sebastian, Helmsheim 
 Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Montag, 23. August 
18 Uhr Gemeindezentrum St. Michael, Untergrombach
  Eucharistische Anbetung mit Lobpreisliedern, 

Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Mittwoch, 25. August 
19 Uhr St. Sebastian, Helmsheim 
 Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Donnerstag, 26. August 
19 Uhr St. Maria, Heidelsheim 
 Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Freitag, 27. August 
19 Uhr St. Cosmas u. Damian, Untergrombach 
 Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Samstag, 28. August 
18.30 Uhr St. Maria, Heidelsheim 
 Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Sonntag, 29. August 
9 Uhr St. Sebastian, Helmsheim 
 Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
10.30 Uhr St. Martin, Obergrombach 
 Wortgottesfeier (WGF-Team)
10.30 Uhr St. Cosmas u. Damian, Untergrombach 
 Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Montag, 30. August 
18 Uhr Gemeindezentrum St. Michael, Untergrombach
  Eucharistische Anbetung mit Lobpreisliedern, 

Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 31. August 
19 Uhr St. Martin, Obergrombach 
 Eucharisiefeier (Pfr. Byaruhanga)
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Seelsorgeeinheit St. Vinzenz, Bruchsal
Bitte beachten Sie, dass Sie die Gottesdienste nach wie vor, 
nur mit Mundschutz und den bekannten Hygienevorschriften 
(Desinfektion/Abstand), besuchen können.

Adressen unserer Kirchen und Gottesdienste:
Kapelle Sancta Maria: Hochstraße 6, 
St. Paulusheim: Huttenstraße 49, 
St. Paul: Durlacher Str. 105, 
St. Anton: Paul-Gerhard-Str. 56, 
St. Josef: Philippsburger Str. 11, 
Hofkirche (St. Damian und Hugo): Schloßraum 4, 
Stadtkirche (Unsere Liebe Frau): Anton-Wetterer-Str. 4

Das Pfarrbüro St. Vinzenz ist in der Zeit vom 2. August bis 
10. September nur montags und mittwochs von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet. (Tel. 93182-0 oder Mail: info.vinzenz@se-bruchsal.de)

Donnerstag, 5. August 
17.45 Uhr St. Josef Rosenkranz
18.30 Uhr St. Josef Hl. Messe (Pfr. Ritzler)
Freitag, 6. August 
18 Uhr St. Paulusheim Rosenkranz
18.30 Uhr St. Paulusheim Hl. Messe (Pfr. Ritzler)
Samstag, 7. August 
13 Uhr Stadtkirche Trauung Soraya & Julian Vivell
16.30 Uhr Stadtkirche Stille Anbetung/Beichte 
  (Pfr. Zwick)
18 Uhr St. Anton Vorabendmesse (Pfr. Zwick)
18 Uhr St. Josef Vorabendmesse (Pfr. Bopp)
Sonntag, 8. August 
7.30 Uhr St. Paulusheim Hl. Messe 
9 Uhr St. Paulusheim Hl. Messe 
9 Uhr Stadtkirche Hl. Messe (Pfr. Zwick)
10.30 Uhr Hofkirche Hl. Messe (Pfr. Zwick)
10.30 Uhr St. Paul Hl. Messe (Pfr. Ritzler)
12.30 Uhr St. Paul Hl. Messe d. kroat. Gemeinde
17 Uhr St. Paul Hl. Messe d. kroat. Gemeinde
19.30 Uhr Stadtkirche Hl. Messe (Pfr. Bopp)
Montag, 9. August 
17.30 Uhr St. Anton Rosenkranz
Dienstag, 10. August 
18 Uhr St. Paul Rosenkranz
18.30 Uhr St. Paul Hl. Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 11. August 
11.30 Uhr Stadtkirche Stille Anbetung (Pfr. Ritzler)
12 Uhr Stadtkirche Hl. Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 12. August 
17.45 Uhr St. Josef Rosenkranz
18 Uhr St. Anton Rosenkranz
18.30 Uhr St. St. Anton Hl. Messe (Pfr. Ritzler)
Freitag, 13. August 
18 Uhr St. Paulusheim Rosenkranz
18.30 Uhr St. Paulusheim Hl. Messe (Pfr. Ritzler)
Samstag, 14. August 
16.30 Uhr Stadtkirche  Stille Anbetung/Beichte 

(Pfr. Ritzler)
18 Uhr St. Anton  Vorabendmesse (Pfr. Kempf) 

mit Kräuterweihe
18 Uhr St. Josef  Vorabendmesse (Pfr. Ritzler) 

mit Kräuterweihe
Sonntag, 15. August 
7.30 Uhr St. Paulusheim Hl. Messe 
9 Uhr St. Paulusheim Hl. Messe 
9 Uhr Stadtkirche  Hl. Messe (Pfr. Ritzler) 

mit Kräuterweihe
10.30 Uhr Hofkirche  Hl. Messe (Pfr. Ritzler) 

mit Kräuterweihe
10.30 Uhr St. Paul  Hl. Messe (Pfr. Kempf) 

mit Kräuterweihe
12.30 Uhr St. Paul Hl. Messe d. kroat. Gemeinde
17 Uhr St. Paul Hl. Messe d. kroat. Gemeinde
19.30 Uhr Stadtkirche  Hl. Messe (Pfr. Kempf) 

mit Kräuterweihe
Mittwoch, 18. August 
11.30 Uhr Stadtkirche Stille Anbetung (Pfr. Kempf)
12 Uhr Stadtkirche Hl. Messe (Pfr. Kempf)
17.30 Uhr St. Anton Rosenkranz

Donnerstag, 19. August 
17.45 Uhr St. Josef Rosenkranz
18 Uhr St. Paul Rosenkranz
18.30 Uhr St. Paul Hl. Messe (Pfr. Kempf)
18.30 Uhr St. Josef  Hl. Messe (Pfr. Ritzler) mit NGL-

Liedern, anschl. bis 20 Uhr 
Lobpreis mit euchar. Anbetung

Freitag, 20. August 
18 Uhr St. Paulusheim Rosenkranz
18.30 Uhr St. Paulusheim Hl. Messe (Pfr. Ritzler)
Samstag, 21. August 
16.30 Uhr Stadtkirche  St. Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
18 Uhr St. Anton Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
18 Uhr St. Josef Vorabendmesse (Pfr. Zwick)
Sonntag, 22. August 
7.30 Uhr St. Paulusheim Hl. Messe 
9 Uhr St. Paulusheim Hl. Messe 
9 Uhr Stadtkirche Hl. Messe (Pfr. Zwick)
10.30 Uhr Hofkirche Hl. Messe (Pfr. Zwick)
10.30 Uhr St. Paul Hl. Messe (Pfr. Ritzler)
12.30 Uhr St. Paul Hl. Messe d. kroat. Gemeinde
17 Uhr St. Paul Hl. Messe d. kroat. Gemeinde
19.30 Uhr Stadtkirche Hl. Messe (Pfr. Ritzler)
Montag, 23. August 
17.30 Uhr St. Anton Rosenkranz
Dienstag, 24. August 
18 Uhr St. Paul Rosenkranz
18.30 Uhr St. Paul Hl. Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 25. August 
11.30 Uhr Stadtkirche Stille Anbetung (Pfr. Ritzler)
12 Uhr Stadtkirche Hl. Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 26. August 
17.45 Uhr St. Josef Rosenkranz
18 Uhr St. Anton Rosenkranz
18.30 Uhr St. Anton Hl. Messe (Pfr. Ritzler) 
Freitag, 27. August 
18 Uhr St. Paulusheim Rosenkranz
18.30 Uhr St. Paulusheim Hl. Messe (Pfr. Ritzler)
Samstag, 28. August 
14 Uhr Hofkirche  Trauung Jeannine & Lennart 

Riemer
16.30 Uhr Stadtkirche  St. Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
18 Uhr St. Anton Vorabendmesse (Pfr. Bopp)
18 Uhr St. Josef Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
Sonntag, 29. August 
7.30 Uhr St. Paulusheim Hl. Messe 
9 Uhr St. Paulusheim Hl. Messe 
9 Uhr Stadtkirche Hl. Messe (Pfr. Ritzler)
10.30 Uhr Hofkirche Hl. Messe (Pfr. Ritzler)
10.30 Uhr St. Paul Hl. Messe (Pfr. Kempf)
12.30 Uhr St. Paul Hl. Messe d. kroat. Gemeinde
17 Uhr St. Paul Hl. Messe d. kroat. Gemeinde
19.30 Uhr Stadtkirche Hl. Messe (Pfr. Kempf)
Montag, 30. August 
17.30 Uhr St. Anton Rosenkranz
Dienstag, 31. August 
18 Uhr St. Paul Rosenkranz
18.30 Uhr St. Paul Hl. Messe (Pfr. Kempf)
Mittwoch, 1. September 
11.30 Uhr Stadtkirche Stille Anbetung (Pfr. Kempf)
12 Uhr Stadtkirche Hl. Messe (Pfr. Kempf)
Donnerstag, 2. September 
17.45 Uhr St. Josef Rosenkranz
18.30 Uhr St. Josef Hl. Messe (Pfr. Bopp)

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband
Sonntag, 8. August  
10.30 Uhr  Pfälzerstr. 15 a, Heidelsheim 
  Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias 

Lüdemann. Kleinkindbereich; Kinderprogramm für 
Kindergarten- und Schulkinder

Sonntag, 15. August 
10.30 Uhr Pfälzerstr. 15 a, Heidelsheim 
 Gottesdienst
Sonntag, 22. August 
18 Uhr CVJM Platz in Bruchsal 
  Gem. Gottesdienst mit der Stadtmission Bruchsal
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Sonntag, 29. August 
18 Uhr CVJM Platz in Bruchsal 
  Gem. Gottesdienst mit der Stadtmission Bruchsal

Stadtmission Bruchsal
Sonntag, 8. August 
10.30 Uhr  Pfälzer Straße 15a, Heidelsheim

Gemeinsamer Gottesdienst mit der Christliche 
Gemeinde Heidelsheim e.V., die Predigt hält 
Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann 
(weitere Infos: www.cg-heidelsheim.de)

Sonntag, 15. August 
10.30 Uhr  Pfälzer Straße 15a, Heidelsheim

Gemeinsamer Gottesdienst mit der Christliche 
Gemeinde Heidelsheim e.V., die Predigt hält Klaus 
Hermanns (weitere Infos: www.cg-heidelsheim.de)

Sonntag, 22. August 
18 Uhr  CVJM Platz im Giesgrabenweg, Bruchsal (neben 

Gartengolfanlage)
Gemeinsamer Gottesdienst mit der Christliche Ge-
meinde Heidelsheim e.V., die Predigt hält Michael 
Tscherny (weitere Infos: www.stadtmission.de)

Sonntag, 29. August 
18 Uhr  CVJM Platz im Giesgrabenweg, Bruchsal (neben 

Gartengolfanlage)
Gemeinsamer Gottesdienst mit der Christliche 
Gemeinde Heidelsheim e.V., die Predigt hält 
Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann 
(weitere Infos: www.stadtmission.de)

Neuapostolische Kirche Bruchsal
Friedhofstraße 68, Bruchsal
Alle Gottesdienste fi nden gemäß des Infektionsschutzkonzepts statt.
Sonntag, 8. August 
9.30 Uhr  Gottesdienst − Leitgedanke: Gott lädt ein

Bibelwort: Lk 14,16.17 − Er aber sprach zu ihm: 
Es war ein Mensch, der machte ein großes Abend-
mahl und lud viele dazu ein. Und er sandte seinen 
Knecht aus zur Stunde des Abendmahls, den Ge-
ladenen zu sagen: Kommt, denn es ist schon 
bereit!

Mittwoch, 11. August 
20 Uhr  Gottesdienst − Leitgedanke: Der reiche Kornbauer

Bibelwort: Lk 12,16.17 − Es war ein reicher 
Mensch, dessen Land hatte gut getragen. Und er 
dachte bei sich selbst und sprach: Was soll ich 
tun? Ich habe nichts, wohin ich meine Früchte 
sammle.

Sonntag, 15. August 
9.30 Uhr  Gottesdienst − Leitgedanke: Dem Herrn dienen

Bibelwort: Joh 12,26 − Wer mir dienen will, der 
folge mir nach; und wo ich bin, da soll mein Diener 
auch sein. Und wer mir dienen wird, den wird mein 
Vater ehren.

Mittwoch, 18. August 
20 Uhr   Gottesdienst − Leitgedanke: Der Wert des Lebens

Bibelwort: Ps 147,3.4 − Er heilt, die zerbrochenen 
Herzens sind, und verbindet ihre Wunden. Er zählt 
die Sterne und nennt sie alle mit Namen.

Sonntag, 22. August 
9.30 Uhr  Gottesdienst − Leitgedanke: Orientierung

Bibelwort: Ps 1,1.2 − Wohl dem, der nicht wandelt 
im Rat der Gottlosen noch tritt auf den Weg der 
Sünder noch sitzt, wo die Spötter sitzen, sondern 
hat Lust am Gesetz des Herrn und sinnt über 
seinem Gesetz Tag und Nacht!

Mittwoch, 25. August 
20 Uhr  Gottesdienst − Leitgedanke: Gottes Wohlgefallen 

erlangen
Bibelwort: Apg 13,22b − Ich habe David gefunden, 
den Sohn Isais, einen Mann nach meinem Herzen, 
der soll meinen ganzen Willen tun.

Sonntag, 29. August 
9.30 Uhr  Gottesdienst − Leitgedanke: Die Wiederkunft Christi

Bibelwort: 1Thess 5,9.10 − Denn Gott hat uns 
nicht bestimmt zum Zorn, sondern dazu, die 
Seligkeit zu besitzen durch unsern Herrn Jesus 
Christus, der für uns gestorben ist, damit, ob wir 
wachen oder schlafen, wir zugleich mit ihm leben.

Andere Glaubensgemeinschaften
Jehovas Zeugen
Hinweis: Aufgrund der Covid-19-Pandemie fi nden alle Zusam-
menkünfte b.a.w. per Videokonferenz (ZOOM) statt. Zugangs-
daten können unter Telefon (01 73) 818 70 27 (Zusammenkünf-
te in türkischer Sprache) bzw. Telefon (072 51) 89 991 
(Zusammenkünfte in deutscher Sprache) angefragt werden.
Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 8. August 
11 Uhr  (Virtuelle Zusammenkunft über ZOOM)

Öffentl. Vortrag und gemeinsames Bibelstudium
Mittwoch, 11. August 
19 Uhr Zusammenkunft unter der Woche
Sonntag, 15. August 
11 Uhr  Gemeinsames Bibelstudium und Kongress-

programm „Durch Glauben stark!“ (Teil 5)
Dienstag, 17. August 
19 Uhr  Zusammenkunft unter der Woche mit einem 

reisenden Prediger als Gastredner
Sonntag, 22. August 
11 Uhr  Öffentlicher Vortrag eines reisenden Predigers und 

gemeinsames Bibelstudium
Mittwoch, 25. August 
19 Uhr Zusammenkunft unter der Woche
Sonntag, 29. August 
11 Uhr  Gemeinsames Bibelstudium und Kongress-

programm „Durch Glauben stark!“ (Teil 6)
Mittwoch, 1. September 
19 Uhr Zusammenkunft unter der Woche

Versammlung Bruchsal-Nord 
Sonntag, 8. August 
10 Uhr  (Virtuelle Zusammenkunft über ZOOM)

Öffentl. Vortrag und gemeinsames Bibelstudium
Donnerstag, 12. August 
19 Uhr Zusammenkunft unter der Woche
Sonntag, 15. August 
10 Uhr  Gemeinsames Bibelstudium und Kongress-

programm „Durch Glauben stark!“ (Teil 5)
Donnerstag, 19. August 
19 Uhr Zusammenkunft unter der Woche
Sonntag, 22. August 
10 Uhr  Gemeinsames Bibelstudium und Kongress-

programm „Durch Glauben stark!“ (Teil 6)
Donnerstag, 26. August 
19 Uhr Zusammenkunft unter der Woche
Sonntag, 29. August 
10 Uhr  Öffentl. Vortrag und gemeinsames Bibelstudium
Donnerstag, 2. September 
19 Uhr Zusammenkunft unter der Woche

Versammlung Bruchsal-Süd 
Sonntag, 8. August 
10 Uhr  (Virtuelle Zusammenkunft über ZOOM) 

Öffentl. Vortrag und gemeinsames Bibelstudium
Freitag, 13. August 
19 Uhr Zusammenkunft unter der Woche
Sonntag, 15. August 
10 Uhr  Gemeinsames Bibelstudium und Kongress-

programm „Durch Glauben stark!“ (Teil 5)
Freitag, 20. August 
19 Uhr Zusammenkunft unter der Woche
Sonntag, 22. August 
10 Uhr  Gemeinsames Bibelstudium und Kongress-

programm „Durch Glauben stark!“ (Teil 6)
Freitag, 27. August 
19 Uhr Zusammenkunft unter der Woche
Sonntag, 29. August 
10 Uhr  Öffentl. Vortrag und gemeinsames Bibelstudium
Freitag, 3. September 
19 Uhr Zusammenkunft unter der Woche

Neuapostolische Kirche Heidelsheim
Alle Gottesdienste fi nden gemäß des Infektionsschutzkonzepts 
statt.
Hainbuchenweg 5, Bruchsal
Siehe Neuapostolische Kirche Bruchsal
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 - Fortsetzung von Seite 26 -

Gerne verweisen wir an dieser Stelle auf den „Sommersegen“, welchen 
wir Ihnen allen für die Sommerzeit / Sommerpause zusprechen wollen 
- diesen finden Sie unter der Rubrik „Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim“.
Nutzen Sie unser Angebot der offenen Kirche täglich von 10 bis 18 
Uhr. Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 
zur Verfügung.
Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag 10 bis 12 Uhr und Donnerstag 15 bis 17 Uhr.
Telefon: (072 51) 51 68, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Angelegen-
heiten:
Telefon: (0151) 28332361, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst
Eine Übersicht unserer Gottesdienste bis einschließlich 29. August 
finden Sie unter der Rubrik „Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemein-
den Bruchsal“.
Aktuelle Informationen finden Sie auch immer auf unseren Homepages.
Nutzen Sie unser Angebot der offenen Kirche täglich von 10 bis 18 
Uhr. Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 
zur Verfügung.
Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag 10 bis 12 Uhr und Donnerstag 15 bis 17 Uhr.
Telefon: (072 51) 51 68, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Angelegen-
heiten: Telefon: (0151) 28332361, E-Mail: lawellmer@t-online.de
Impuls 
Sommersegen
Möge Gott deine Augen segnen, 
wenn sie sich bei langem Schlafen 
erholen können oder statt auf einen 
Bildschirm in die Natur blicken.
Möge Gott deine Ohren segnen, 
wenn sie die Klänge in der Ruhe 
genießen oder bei guten Gesprä-
chen lauschen.
Möge Gott deinen Mund segnen, 
wenn er einmal nicht über die 
Arbeit redet, sondern im Urlaub 
schwärmt und staunt.

 
OpenAirGodi Foto: KG Hel

Möge Gott deine Hände segnen, wenn sie Postkarten schreiben, die 
Liebsten oder ein gutes Buch halten.
Möge Gott deine Füße segnen, wenn du barfuß über Sand oder Wiesen 
gehst oder in Wanderschuhen Berge erklimmst
Möge Gott dein Herz segnen, dass es in ihm auftanken kann in seiner 
Gegenwart und er dich stärkt für die kommende Zeit.
Möge Gott dein Leben segnen und durch dich die Menschen um dich 
herum segnen.
Herzliche Grüße und eine gute Urlaubszeit wünscht
Daniel de Jong, Diakon

Evangelische Luthergemeinde

Die Gruppen und Kreise finden in den Ferien nicht statt! Der CVJM-Po-
saunenchor und der Lutherchor fangen nach den Sommerferien wieder 
mit den Proben an.

Samstag, 7. August,
12 Uhr: Orgelpunkt 12 – Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lutherkirche, 
Thema: „Tanz auf der Orgel“, Orgel: Barbara Ludwig.
„Offene Kirche“ jeden Samstag von 10 bis 12 Uhr in der Lutherkirche. 
Herzliche Einladung zum Verweilen und zum Beten in der offenen Lu-
therkirche.

QR-Kirchenführer in der Lutherkirche
Sie finden in Lutherkirche an mehreren Stellen einen QR-Code-Kirchen-
führer. Bei der Offenen Kirche samstagvormittags sowie nach Gottes-
diensten können Sie mit einem mobilen Endgerät eine individuelle und 
kostenlose Kirchenführung durch die Lutherkirche machen! Viel Freude 
beim Ausprobieren!

Bei Anliegen und Fragen:
Erreichen Sie uns im Pfarramt, Luisenstraße 6 unter Telefon: (072 
51) 20 04:
vormittags: Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 
9–12 Uhr und nachmittags: Montag und Donnerstag von 14–16 Uhr und 
Dienstag von 14–18 Uhr.
Das Pfarramt ist in den Sommerferien urlaubsbedingt folgenderma-
ßen besetzt:
vom 9. bis 22. August: 
vormittags: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, und Freitag von 9 bis 12 
Uhr und nachmittags: Donnerstag von 14 bis 16 Uhr;
vom 23. August bis 6. September:
vormittags: Montag von 9 bis 12 Uhr und nachmittags: Montag von 14 
bis 16 Uhr und Dienstag von 14 bis 18 Uhr.
Sie erreichen uns auch per E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.
de  
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: www.lu-
thergemeinde-bruchsal.de
„Die Luthergemeinde sucht zum 1. Januar eine neue Sekretärin mit 
zwölf Stunden Arbeitszeit. Bei Interesse schauen Sie sich gerne die 
Stellenbeschreibung auf der Homepage an.“
Orgelpunkt 12
Herzliche Einladung zum Orgel-
punkt 12 am Samstag, 7. August, 
um 12 Uhr in der Lutherkirche 
Bruchsal! Barbara Ludwig spielt 
unter dem Motto: Tanz auf der Or-
gel, Werke von Bédard, Nagel, Mi-
chel und Tombelle auf der Orgel.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Sprechzeit Pfarrer Dr. Holger Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr & nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist mit AHA-Regel geöffnet: 
Dienstag+Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Unsere Kirche ist täglich 9 bis 18 Uhr geöffnet.

GOTTESDIENST feiern wir mit Gemeindegesang, noch mit Maske. Am 
PREDIGT-TELEFON (08 21) 89 99 03 44 ist ab sonntagmittags unsere 
Predigt eine Woche lang anzuhören.
Feiern Sie spontan mit! Familien/Gruppen können sich vorsorglich im 
Evangelischen Pfarramt Staffort anmelden.

 
Barbara Ludwig Foto: pr
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Gemeindeteam St. Bartholomäus Büchenau
Generationenwechsel oder das Ende einer Tradition? 
Liebe Leser/-innen,
viele Jahrzehnte hat in Büchenau eine Gruppe von Landfrauen zum 
Fest Mariä Himmelfahrt Kräuterbüschel (Werzwische) aus verschiede-
nen Heilpflanzen gebunden. Diese Kräuterbüschel werden während des 
Gottesdienstes gesegnet, um Gott für das Geschenk der Natur zu dan-
ken und um sein Heil zu bitten. Weiterhin richteten diese Frauen Jahr für 
Jahr liebevoll den Erntedankaltar her, um den Dank der Menschen für 
die Schöpfung auszudrücken. All diese Tätigkeiten stärken und berei-
chern nicht nur das Gemeindeleben, sondern versetzen uns jedes Jahr 
aufs Neue ins Staunen über die Schätze und Wunder der Natur. Dadurch 
dürfen wir das Geheimnis des erblühenden Samens und der Früchte, die 
uns zu Speise und Trank dienen, jedes Mal neu entdecken. Die Werzwi-
sche und der Erntedankaltar erinnern uns in der heutigen umtriebigen 
Zeit an den Segen, der uns von Gott geschenkt wurde: eine kraftvolle 
Natur, reichhaltige Nahrung und nicht zuletzt das tägliche Brot.
Für dieses Wunder loben und preisen wir Gott und danken auch den 
Landfrauen von Herzen, die diese Tradition jahrelang liebevoll pflegten. 
Diese Frauen können die Tätigkeiten aufgrund des Alters nun nicht mehr 
ohne neue und tatkräftige Hilfe bewältigen. Das Gemeindeteam, Diakon 
Baumstark und Hr. Pfr. Forneck danken von Herzen für ihren langjähri-
gen Einsatz und wünschen ihnen alles Gute!
Das schönste Geschenk wäre, dass sich neue MitarbeiterInnen finden, 
die sich zunächst mit Unterstützung der Erfahrungsträger in der Über-
gangszeit und später selbständig dieser Tätigkeit annehmen. Ja, es 
macht Arbeit, aber man lernt auch wieder das Staunen!
Interessierte können sich gerne an das Pfarrbüro Büchenau wenden.
Im Namen des Gemeindeteams Büchenau:
F. Dickgießer und L. Gerst

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Katholisches Bildungswerk Untergrombach/Obergrombach
Samstag, 21. August, 19 Uhr
„Die Stimme der Natur“

2. bis 7. August, Montag – Samstag, täglich 16 bis 19 Uhr: 
Ausstellung „Stafforter Buch – 
alt & neu“; Führungen nach Ter-
min-Absprache
Das „Stafforter Buch“ kehrte 
nach 422 Jahren heim – und 
wurde neu aufgelegt! Ein Ex-
emplar des 1599 im Stafforter 
Schloss gedruckten Buchs hat die 
Stadt Stutensee erworben. Dazu 
erschien neu sein Kernstück, das 
„Stafforter Bekenntnis“, heutigem 
Deutsch stark angenähert. Aufsät-
ze über die Bedeutung des Buchs 
und das Stafforter Wasserschloss 
und Geleitworte runden es ab. J.S. 
Klotz Verlagshaus Neulingen, 224 
Seiten, 16,50 Euro, in Bürgerbüro, 
Pfarramt, Kirche Staffort, Buch-
handel.

14. August, Samstag 10 Uhr, Taufgottesdienst für Davinia Müller aus 
Staffort am Baggersee (bei Regen in der Kirche) mit Pfr. Müller

14. August, Samstag 14 Uhr, Ehesegnungsgottesdienst für Solveig, 
geb. Wolk, & Josua Neudeck aus Karlsruhe, in der Ev. Kirche Staffort

Vorankündigung:
12. September, 14 Uhr, Lutherstr. 12, Staffort, AMGD, Pfr. Müller, anschl. 
Kirchen-, Turm- & Orgel-Führungen, 17 Uhr Orgelkonzert

Vorschau:
Nächste Kirchenchor-Probe: Dienstag, 7. September, 20 Uhr
13. September, Montag, 11 Uhr Ök. Schuljahresanfangs-Gottesdienst, 
Ev. Kirche Staffort, mit Pfr. Müller
17. September, Freitag, 11 Uhr Ök. Einsegnung der ErstklässlerInnen, 
Schulhof, mit Pastoralreferentin Elke Litterst

EKUJA - Angebote für Kinder und Jugendliche – in den Ferien nur 
nach Absprache!

Achtung!
LEGO-Tage in Staffort!
Wann? Voraussichtlich vom 8. bis zum 11. September, also in der letz-
ten Woche der Sommerferien.
Für wen? Alle Kinder ab acht Jahren.
Wo? Im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestraße 3, Staffort
Wie? Nur mit Anmeldung.
Alle wichtigen Infos gibt es im Laufe der Sommerferien.
Schon Fragen? felix@poehnitzsch.de

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Veranstaltungen
Mittwoch, 18. August, 9 Uhr: Online-Gebetstreff
Donnerstag, 19. August, 18.30 Uhr:  
Sporttreff in Gochsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle
Donnerstag, 26. August, 18.30 Uhr:  
Sporttreff in Gochsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle
Mittwoch, 1. September, 9 Uhr: Online-Gebetstreff
Donnerstag, 2. September, 18.30 Uhr:  
Sporttreff in Gochsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! Aktuelle Informationen 
gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57)-60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57)-90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Urlaub Pfarrbüro und Diakon Baumstark
Das Pfarrbüro ist vom 9. bis 21. August geschlossen.
Diakon Baumstark ist vom 16. August bis 3. September im Urlaub.

 
Zweite, erweiterte Auflage ist da! 
 Foto: Verlagshaus J.S. Klotz
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Barockkonzert für Gesang, Flöte und Cembalo
Pfarrkirche St. Cosmas und Damian, 
Untergrombach
Das Konzert steht unter dem Motto „Die Stim-
me der Natur“, und wie es der Konzerttitel 
schon andeutet, werden überwiegend natur-
bezogene Kompositionen erklingen. Nachti-
gall, Lerche, Distelfink und Adler sind ebenso 
vertreten wie Schmetterlinge oder fliegende 
Hummeln.
Für dieses Barockkonzert der Extraklasse 
wird die Sängerin Isabel Delemarre aus Hamburg anreisen und mit ih-
rer wunderbaren Sopranstimme das Publikum verzaubern. Das Trio wird 
vervollständigt durch die in der nahen Pfalz wohnhafte virtuose Flötistin 
Heidrun Paulus und ihren Musikerkollegen Daniel Kaiser (Karlsruhe) am 
Cembalo. Alle drei Künstler sind hier wohl bekannt durch ihre Konzerte 
in der Michaelskapelle
Die Katholischen Bildungswerke Untergrombach und Obergrombach la-
den ganz herzlich ein zu diesem musikalischen Abend und freuen sich 
auf Ihren Besuch. Das Platzangebot ist wegen Corona begrenzt. Es gel-
ten die Regeln der Coronaverordnung Baden-Württemberg wie z.B. Me-
dizinische Maskenpflicht.

Reservierung erforderlich unter E-Mail: 
Baderwol@t-online.de oder Telefon-Nummer: (072 57) 22 62.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Dem Wunder leise die Hand hinhalten
Besuchen Sie doch im August ein-
mal die Stadtkirche Unsere Liebe 
Frau, einfach so, außerhalb der 
Gottesdienste. Dort erwarten Sie 
drinnen und draußen Anregungen 
und Impulse zur Ferienzeit. Sie 
können zur Ruhe kommen, nach-
denken, in der Bibel lesen und 
selbst aktiv werden. Sie können 
dem Wunder in Ihrem Alltag auf 
die Spur kommen und ihm leise 
die Hand hinhalten. Dazu muss 
man gar nicht weit verreisen. Las-
sen Sie sich überraschen!
Und nehmen Sie an unserer Foto-
aktion teil! Schicken Sie ein Foto 
aus Ihrem Alltag, etwas Kleines 
oder Großes, das Sie zum Stau-
nen gebracht hat, an: offenekir-
che.br@gmail.com
Wir stellen es dann im Foyer der 
Kirche aus.

Das Team „Offene Kirche“ wünscht Ihnen erholsame und gesegnete 
Tage.

Pomp and Pipes 2.0
Am Sonntag, 8. August, wartet das bekannte Blechbläser-Ensemble 
„sine nomine“ Karlsruhe mit festlicher Musik auf. Unter dem Motto 
„Pomp and Pipes“ erklingen Werke für Blechbläser, Pauken und Orgel. 
Zu hören sind eine Bearbeitung der Eurovisions-Fanfare von Charpen-
tier und der festliche Cortège „Procession of the Nobles“ von Rimsky-
Korsakov. Mit Daniel Wimmer und Christian Betz samt ihren brillanten 
Trompeten sowie Johann Schilf und Katharina Kober samt ihren schmet-
ternden Posaunen ist das Ensemble prominent besetzt. Pauken und 
Schlagwerke werden gespielt von Ulrich Dürr, an der großen Orgel sitzt 
Kirchenmusiker Markus Zepp. Zu hören ist das einstündige Programm 
um 17 Uhr in der katholischen Stadtkirche Unsere Liebe Frau am Markt-
platz in Bruchsal. Der Eintritt ist frei. Zutritt nur mit Mund- und Nasen-
Schutzmaske, die Plätze werden angewiesen.

Bildungsarbeit
Flohmarkt und Sommerferien der Kath.öffentl. Bücherei St. Paul
Seit Montag, 2. August, findet in unserer Bücherei ein Fohmarkt mit Bü-
chern, Zeitschriften, DVDs statt.
Kommen Sie zum Schmökern vorbei. Es erwartet Sie eine bunte Aus-
wahl von Büchern usw. für Groß und Klein.
Eine Tasse Kaffee steht auch für Sie bereit.
Vom 22. August bis 5. September sind wir in Sommerferien.
Kommen Sie und decken Sie sich noch schnell für Ihren Sommerurlaub 
mit schöner Lektüre ein.
Das Büchereiteam freut sich auf Sie und wünscht Ihnen einen schönen 
erholsamen Urlaub.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Kontakt
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 07251/12737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband
Montag, 9. August
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 10. August
19.30 Uhr: Gebetskreis
Mittwoch, 11. August
10 Uhr: Frauenevent
Montag, 16. August
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 17. August
19.30 Uhr: Gebetskreis
Montag, 23. August
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 24. August
19.30 Uhr: Gebetskreis
Montag, 30. August
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 31. August
19.30 Uhr: Gebetskreis
Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt! Kurzfristige Änderungen 
sind aufgrund unvorhergesehener Entwicklungen möglich und aktuelle 
Informationen gibt es dazu auf unserer Gemeindehomepage.
Weitere Infos unter:  
Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Straße 15 a, www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Wir verweisem hinsichtlich der Gottesdienste auf die Übersichtsseite 
hier im Amtsblatt. Laufenden Veranstaltungen finden während der 
Sommerferien keine statt, wir freuen uns auf ein Wiedersehen ab dem 
13. September.

UUrrllaauubbsszzeeiitt 

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. ElisabethKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

Riesen-Abschied 2021
Am Freitag, 23. Juli , fand in unse-
rer Kita St. Elisabeth unser Riesen-
Abschiedsfest der Schulanfänger 
statt. Gleich zu Beginn wurden wir, 
die Naseweise, überrascht.
Wir bekamen eine Kinderpicknick-
bank von unseren Riesen-Eltern 
geschenkt.
Wir sind superglücklich darüber.
Vielen, vielen Dank an unsere tol-
len Eltern und unsere Riesen.
Immer, wenn wir es uns auf der 
Bank gemütlich machen, werden 
wir an Sie/euch denken! 
Die Kinder und Erzieherinnen der Naseweise-Gruppe

 
Unsere neue Picknickbank  
 Foto: Alessa Kreutzahler
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Die Anmeldung zum Programm „Chancengleichheit für ALLE“ ist ab so-
fort unter www.awo-ka-land.de möglich.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Trainingspause und DM
Johanna bei Juniorinnen-DM
Die erste deutsche Meisterschaft im Ringen seit 2019 durften die Juni-
oren und Juniorinnen in Rimbach/Hessen austragen. Der NBRV stellte 
drei junge Frauen für diesen Wettbewerb, darunter Johanna Derendorf. 
Sie bestritt dort drei Kämpfe und hatte vor allem im letzten Kampf gute 
Chancen, musste am Ende aber gegen Josie Schröder vom SC Dynamo 
Hoppegarten eine 4:1-Punktniederlage einstecken. Ihre erste deutsche 
Meisterschaft war jedenfalls ein tolles Erlebnis, auch wenn sie frühzei-
tig ausschied. Der ASV gratuliert zur Teilnahme und ist stolz auf seine 
Juniorin.

Trainingspause
Die Schüler (sechs bis 14 Jahre) beginnen wieder am 24. August um 
18 Uhr, die Bambini (drei bis sechs Jahre) beginnen am 31. August um 
17 Uhr wieder. Die Aktiven trainieren über den Sommer durch jeweils 
Dienstag und Donnerstag ab 19.30 Uhr.
Treffpunkt auch für Neulinge ist: 
ASV-Halle, Giesgrabenweg 6, 76646 Bruchsal.

 
Johanna in Rot Foto: ASV

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Keine PKW-Fahrverbindung zwischen Josef-Heid-Straße und Fritz-
Erler-Straße in der Südstadt Bruchsal

 
Der Bürgerverein Bruchsal-Südstadt (Julia Dörr und Thorsten Münch) 
übergibt 1.280 Unterschriften gegen die PKW-Fahrverbindung an Ober-
bürgermeisterin Petzold-Schick Foto: Rolf-Dieter Gerken

1 280 Bürger haben ihr Votum gegen eine PKW-Fahrverbindung zwi-
schen Josef-Heid- und Fritz-Erler-Straße im Rahmen der Unterschrifte-
naktion abgegeben. Diese stattliche Liste an Unterschriften wurde der 
Stadt im Rahmen des Bürgerbeteiligungsabends am 26. Juli übergeben. 
Laut Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick wird es diese Verbin-
dung für PKWs auch aufgrund der enormen Menge an Gegenstimmen 
nicht geben. Wir danken allen, die sich an der Unterschriftenaktion be-
teiligt haben.
Anregungen für den Quartiersplatz und Ideen zur baulichen Aufwertung 
der Südstadt Bruchsal sammelt die Stadt noch bis Jahresende, Anfang 
2022 soll über die Umsetzung der Maßnahmen im Gemeinderat ent-
schieden werden. Auch über unsere Homepage www.bv-bruchsalsued.
de haben Sie die Möglichkeit, uns Ihre Meinung per Mail zukommen zu 
lassen, ebenso über Facebook. Beteiligen Sie sich weiter an der Gestal-
tung unseres Viertels.

AUS DER KERNSTADT  
UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM ·  

HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Trauerangebote der Ambulanten Hospizgruppe
Die Trauer hat viele Gesichter. Zu 
verschiedensten Zeiten können 
verschiedenste Gefühle aufkom-
men – oft ungeachtet der Tatsa-
che, wie gut diese gerade von 
Außenstehenden nachvollzogen 
werden können oder auch nicht. 
Manche Menschen suchen in sol-
chen Situationen den Kontakt zu 
anderen Betroffenen, um besser 
verstanden zu werden. Manchen 
hilft ein Gespräch über die ganz 
praktischen Probleme, denen man 
sich nach dem Versterben eines 
lieben Menschen stellen muss, 
und wieder andere suchen Hilfe 
und Beratung, um der Trauer bes-
ser begegnen zu können.
Hier bietet die Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung Un-
terstützung an. Neben Trauer-Einzelgesprächen finden jeden Monat 
zwei Trauercafés „Café Regenbogen“ und eine Selbsthilfegruppe für 
jüngere Verwitwete statt. Speziell ausgebildete Ehrenamtliche gestalten 
und begleiten die Angebote.
Betroffene sind herzlich zu diesen Trauerangeboten eingeladen! Bit-
te melden Sie sich vorab an. Ein bestätigtes tagesaktuelles negatives 
Corona-Testergebnis oder ein Nachweis bei Geimpften/Genesenen (ent-
sprechend derzeitiger Regelungen) sind zu den Gruppentreffen mitzu-
bringen. Bitte vergessen Sie auch Ihren Mund-Nasen-Schutz nicht.  
Im August findet die Selbsthilfegruppe „Verwitwet mitten im Leben“ (bis 
65 Jahre) am Montag, 23. August, (19 bis 21 Uhr) statt und das „Café 
Regenbogen“ am Freitag, 20. August, (16 bis 19 Uhr) und am Sams-
tag, 28. August, (15 bis 17 Uhr), alles jeweils in der Kaiserstraße 18 in 
Bruchsal.
Anmeldung und weitere Informationen unter Telefon (07251) - 320 40 10.

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
„Chancengleichheit für ALLE“:  
Anmeldung zum kostenlosen Feriencoaching ab sofort möglich
In Kooperation mit dem Tageselternverein Bruchsal bietet die AWO 
Karlsruhe-Land in den Schulsommerferien 2021 mit dem Programm 
„Chancengleichheit für ALLE“ ein kostenloses, zweiwöchiges Intensiv-
Coaching für Schüler und Eltern an.
„In Baden-Württemberg entscheidet noch immer die Herkunft über den 
zukünftigen Lebensweg und deshalb auch über die Zukunftschancen. 
Die Pandemie hat diese Entwicklung leider verstärkt“, erklären die AWO-
Geschäftsführerinnen Angelika Nosal und Elke Krämer.
Die Kurse, die werktags vom 23. August bis 3. September in den 
Räumen der Handelslehranstalt Bruchsal stattfinden, richten sich an 
Teilnehmer/-innen aus sozial benachteiligten Verhältnissen und Familien 
mit Migrationsgeschichte. Für Jugendliche der siebten bis zehnten Klas-
senstufe wird neben einem schulbezogenen Nachhilfeprogramm in der 
Kleingruppe ein individuelles Coaching zu Lernstrategien, Berufsorien-
tierung und Persönlichkeitsentwicklung angeboten. Das Feriencoaching 
für Erwachsene bereitet gezielt für Vorstellungsgespräch und Beruf vor. 
Neben Sprachkursen werden IT-Seminare und Bewerbungschoachings 
angeboten. Um besonders Eltern die Teilnahme zu ermöglichen, wird die 
Kinderbetreuung durch den Tageselternverein sichergestellt.
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Mitgliedsanträge, Satzung und Datenschutzunterlagen sind ab so-
fort auf unserer Homepage zum Download hinterlegt. Wir freuen uns 
über jedes neue Mitglied.
Nach den Sommerferien wird es eine Bürgersprechstunde geben, Ort 
und Zeit werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Caritasverband Bruchsal

Juz Southside sammelt Spenden für Hochwasseropfer
Deutschland hält zusammen – nach der Hochwasserkatastrophe hat 
sich das Jugendzentrum Southside mit der Flohmarkt-Gruppe St. Anton 
und der DLRG zusammengetan und unterschiedlichste Sachspenden 
gesammelt. „Idee war eine kleine Spendenecke, doch nach wenigen Ta-
gen konnten wir mehrere LKWs füllen und einem Ansprechpartner vor 
Ort im besonders betroffenen Ahrweiler überliefern,“ erzählt Yannick 
Geckler, der gemeinsam mit einigen Unterstützern die Spenden sortiert 
hat.
Es besteht weiterhin die Möglichkeit Sachspenden am Jugendzentrum 
abzugeben. Im Moment werden vor allem Wasser, Hygieneartikel, Gene-
ratoren zur Stromproduktion und Schulsachen für alle Altersstufen ge-
sucht. Bitte keine Kleidung, Spielsachen oder Lebensmittel. Die Spen-
den können montags und dienstags von 15 bis 17 Uhr und mittwochs 
bis freitags von 15 bis 19 Uhr im Jugendzentrum Southside abgegeben 
werden. 
Vielen Dank an alle Helfer/-innen und Spender/-innen. Es ist toll zu se-
hen, wie viele Menschen füreinander da sind – ob mit Geld- oder Sach-
spenden oder Hilfe vor Ort. 

Laufen für ein gemeinsames Ziel – Hoffnungslauf 2021
Dieses Jahr gehen wir nochmal auf Nummer sicher – vom 4. bis 10. 
Oktober schnüren wir unsere Laufschuhe und gehen unter dem Motto: 
„Laufen für ein gemeinsames Ziel – gegen Kinderarmut und Ausgren-
zung“ getrennt und doch gemeinsam an den Start.
Wie letztes Jahr läuft jede/-r für sich oder in Gruppen wann, wo und wie 
lange man möchte.
Um am 24. Bruchsaler Hoffnungslauf teilzunehmen, ist keine Anmeldung 
notwendig. Die zurückgelegten Kilometer werden am Ende der Woche 
ganz einfach auf unserer Homepage zurückgemeldet.
Wie letztes Jahr freuen wir uns, wenn jede Mannschaft einen Partner 
an der Seite hat, der für jeden gelaufenen Mannschaftskilometer einen 
Beitrag spendet. Die Spendengelder kommen dieses Jahr Projekten zu-
gute, die sich gegen Kinderarmut und Ausgrenzung einsetzen.
„Wir sind gespannt, ob wir gemeinsam den Rekord von 40.000 Kilo-
metern knacken werden. Zuzutrauen ist es Euch, da bin ich mir nach 
letztem Jahr sicher“, so Beate Sindermann, die gemeinsam mit Jasmin 
Hermann den Hoffnungslauf organisiert.
Eines steht schon jetzt fest: Wir geben alles, nur nicht auf. Und daher 
planen wir unseren traditionellen Hoffnungslauf im Jahr 2022: zurück in 
den Mai. Hoffen wir, dass uns die Corona-Pandemie keinen Strich durch 
die Rechnung macht.
Mehr Informationen über den Ablauf findet ihr auf unserer Homepage 
unter www.bruchsaler-hoffnungslauf.de

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Zeit zu verschenken? ÖHD sucht Ehrenamtliche
Der Ökumenische Hospiz-Dienst in Trägerschaft des Caritasverban-
des Bruchsal und des Diakonischen Werkes sucht ehrenamtliche 
Hospizbegleiter/-innen. Sie haben Zeit zu verschenken und möch-
ten einer sinnvollen und bereichernden Tätigkeit nachgehen? Als 
ehrenamtliche/-r Hospizbegleiter/-in unterstützen Sie Menschen in Zei-
ten schwerster Krankheit und des Abschiednehmens. 
Das Ehrenamt ist geprägt von sehr intensiven sowie bereichernden Mo-
menten im Austausch mit einzigartigen Menschen, die begleitet werden. 

 
Ehrenamtliche Hospizbegleiter/-in-
nen gesucht! Foto: CV

So traurig ein Abschied sein mag 
– erleben Hospizbegleiter/-innen 
auch glückliche Momente und 
erhalten viel Wertschätzung und 
Dankbarkeit.
Zu jederzeit stehen Hauptamtliche 
an Ihrer Seite und unterstützen Sie 
in Ihren Belangen.
Bei Interesse melden Sie sich bei 
Claudia Kraus! 
Telefon: (072 51) 80 08-58 oder 
E-Mail: hospiz@hospiz-bruchsal.de
Für den Letzte-Hilfe-Kurs am 17. 
August um 17 Uhr in Bruchsal sind 
noch Plätze frei! 
Anmeldung bei Claudia Kraus.

Diakonisches Werk Bruchsal

Geburtsvorbereitung kompakt
Das Diakonische Werk in Bruchsal bietet schwangeren Frauen einen 
Online-Infoabend rund um das Thema Geburt an.
Eine Hebamme und eine Mitarbeiterin der Schwangerenberatung geben 
Einblicke, was zu einer sinnvollen Geburtsvorbereitung gehört und be-
antworten die Fragen der Teilnehmenden.
Der nächste Termin ist am Mittwoch, 11. August, von 19 bis 21 Uhr. Das 
Angebot ist kostenfrei.
Anmeldungen unter Tel. 07251 9150-0 oder über bruchsal@diakonie-
laka.de. Ein Link zum Online-Portal geht Teilnehmerinnen per E-Mail zu.
Wir machen Sommerpause
Wir machen Sommerpause vom 2. August bis 
12. September.
Ab dem 13. September sind wir gerne vor Ort – 
in der Schwimmbadstraße 6 in Bruchsal – wie-
der für Sie da.
Ihr KoALa-Team
Bei dringendem Bekleidungs- oder Beratungs-
bedarf wenden Sie sich in dieser Zeit bitte te-
lefonisch oder per E-Mail an das Diakonische 
Werk in Bruchsal:
(072 51) 91 50-0 oder bruchsal@diakonie-laka.de

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

„Alles FLEISCH” – Theater Berliner Compagnie. Zum 40-jährigen 
Weltladen-Jubiläum gastiert das Ensemble in der Lutherkirche
Mitten in Deutschland wird unter menschenunwürdigen Bedingungen 
aus Tieren Fleisch gemacht – am Dienstag, 14. September, laden um 
19.30 die Schauspieler der deutschlandweit bekannten Berliner Compa-
gnie dazu ein, das Thema Massentierhaltung zu beleuchten. Kritisches 
Theater mit Tiefgang erwartet alle, die sich Gedanken über die Aus-
wirkungen von Fleischkonsum auf Menschenrechte machen und mehr 
darüber erfahren wollen. Menschenrechte sind das Thema der Fairen 
Woche 2021.

 
Alles FLEISCH – der Chef Foto: Berliner Compagnie

Steaks und Würste bei uns verursachen mangelnde 
Ernährungssicherheit im globalen Süden?
Unmengen von Getreide und Soja landen in den Futtertrögen einge-
pferchter Tiere statt auf den Tellern hungriger Menschen. Der Regen-
wald wird abgeholzt, ein Drittel der globalen Ackerfläche ist degradiert; 
Indigene und Kleinbauern in Lateinamerika, Asien oder Afrika fliehen 
vor den Bulldozern und Killern in die Slums der Großstädte. Die globale 
Nachfrage nach Futtermitteln treibt die Lebensmittelpreise auf den Ag-
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Die Teilnahmegebühr beträgt für Mitglieder 10 Euro und für Gäste 12 
Euro. Bitte überweisen Sie den Betrag auf unser Konto bei der Volks-
bank Bruchsal-Bretten eG
IBAN: DE65 6639 1200 0049 0101 17.
Eine Anmeldung ist erforderlich bei:
Karin Krumteich, Telefon (072 51) 188 52 oder eck.krumteich@t-online.
de
Machen Sie mit und erleben Sie zwei erholsame Stunden und erfahren 
Sie, welche Ruhe und Kraft der Wald Ihnen geben kann.
Stammtisch
Der Stammtisch des Kneipp-Vereins Bruchsal e.V. findet am 20. August 
um 18.30 Uhr im Brauhaus Wallhall am Kübelmarkt statt.
Jedermann/-frau ist willkommen. Geboten werden u.a. Informationen 
über Sebastian Kneipp und seine Lehren sowie über den Verein selbst.
Mittwochswanderung im September
Der Kneipp-Verein Bruchsal e.V. 
lädt ein zur Mittwochswande-
rung im September. Vorausge-
setzt, es gibt keine neuen Corona-
Vorschriften, wagen wir es wieder: 
Wir fahren mit der Bahn nach 
Menzingen und kehren dort nach 
der Wanderung auch ein.
Treff: 10 Uhr Bahnhof Bruchsal. 
Der Zug fährt um 10.12 Uhr, An-
kunft in Menzingen 10.38 Uhr.
Unser Rundwanderweg von etwas 
mehr als 8 km führt  durch die öst-
liche Umgebung Menzingens.
Stöcke sind bei diesem Weg sinnvoll.
Die Rückfahrt ist für 14.40 (15) Uhr geplant. Fahrkarten werden besorgt. 
Maximal 20 Wanderer – Teilnahme nach Eingang der Anmeldung mit 
Kontaktdaten ab 18. August unter:
Mail: mittwochswanderung@t-online.de
Tel.:  07251-358250 (AB) – Anmeldebestätigung erfolgt. Anmelde-
schluss: Sonntag, 29. August.
R-U.O

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Konvoi-Jahreshauptversammlung konnte nach über zwei Jahren 
durchgeführt werden!

 
V.l.n.r. Bernhard Schilling, Manfred Rölleke Foto: R. Fuest

Nach mehreren vergeblichen Anläufen im letzten Jahr konnte jetzt end-
lich unsere Mitgliederversammlung zur Entlastung der Vorstandschaft 
für 2019 und 2020 stattfinden.
Sowohl beim Hauptverein Oberhausen-Rheinhausen als auch in der 
Ortsgruppe Waghäusel waren Vorstandswahlen durchzuführen. Außer-
dem waren Satzungsänderungen zu beschließen, um der fortschrei-
tenden Digitalisierung und den erweiterten Hilfeleistungen gerecht zu 
werden. 
Die bestehende Vorstandschaft erklärte sich sowohl im Hauptverein als 
auch in der Ortsgruppe bereit, zu kandidieren und dazu wurden für wei-
tere drei Jahre Manfred Rölleke als erster Vorsitzender und Bernhard 
Schilling sowie Charly Bechle einstimmig wiedergewählt. Im Hauptver-
ein wurde außerdem Dr. Roland Fuest als dritter stellvertretender Vorsit-
zender einstimmig gewählt, um die gestiegenen Aufgaben bewältigen 
zu können.
In der Ortsgruppe Waghäusel wurde in der anschließenden Jahres-
hauptversammlung Christina Zwiegel als erste Vorsitzende und Dieter 
Scheuring als ihr Stellvertreter einstimmig wiedergewählt.
Als Kassenprüferinnen wurden Ingrid Wartha und Rosa Müller für beide 
Vereine einstimmig gewählt. Auch in der Ortsgruppe Bruchsal mussten 

 
 Foto: R-U.O

rarmärkten in die Höhe – die Berliner Compagnie macht aus diesen Kon-
fliktlagen ihr Theaterstück. Mit Blick auf die Hygieneregeln inszeniert, 
stellt das Ensemble unbequeme Fragen: Wie wirkt sich die Massentier-
haltung aus? Auf den globalen Süden, auf unsere Umwelt und letztlich: 
Was kommt bei uns auf den Tisch? Im Mikrokosmos einer deutschen 
Kleinstadt geht das Stück den Fragen nach.
Seit 1981 treten die ProfischauspielerInnen in eigenen Theaterproduk-
tionen zur Entwicklungs-, Friedens- und Menschenrechtsproblematik 
international auf. Im September 2009 erhielt die Theatergruppe den Na-
tionalen Aachener Friedenspreis. 
Die Ehrenamtlichen verkaufen im Weltladen ab sofort Theatertickets  
(5 Euro) mit Adress-Angabe. Auch Reservierung möglich unter: 
info@weltladen-bruchsal.de
Alle, die noch Karten für die 2020 abgesagte Aufführung „Sehnsucht 
nach dem Frühling” haben, können diese ab sofort im Weltladen um-
tauschen!

Förderverein Lernort Bergfried BruchsalFörderverein Lernort Bergfried Bruchsal

Bruchsal und die Freiheitsgeschichte Deutschlands - Historische 
Lesung im Rahmen des Bruchsaler Kultursommers am 8. August im 
Atrium des „Bürger“-Zentrums
Bereits im Kultursommer des Jahres 2020 hatte der Förderverein „Lern-
ort Bergfried Freiheit-Bürgerrechte-Demokratie“ mit einer eindrucksvol-
len Lesung vor allem die demokratische Vorgeschichte der Bruchsaler 
Innenstadt präsentiert: die Bauernkriege und die bürgerliche Revolu-
tion der Jahre 1848 und 1849. In beiden Geschichtsepochen gab es 
auch in Bruchsal eine ganze Reihe von bemerkenswerten Ereignissen, 
die allerdings in der Geschichtsbetrachtung einiger offizieller Stellen in 
Bruchsal nach wie vor kaum Beachtung finden. Auch in diesem Jahr hat 
der Förderverein eine historische Lesung zusammengestellt, die erneut 
vor allem das Geschehen im vorletzten Jahrhundert der Revolution von 
1848/49 beleuchtet. Dazu hat der Förderverein prominente Mentoren, 
u.a. den früheren Bundespräsidenten Horst Köhler, der im Jahr 2009 
zum Thema „1848 – Erbe und Verpflichtung“ erklärte:
„Ohne 1848 gäbe es unser demokratisches Gemeinwesen nicht, so wie 
wir es heute kennen. Ohne Vorkämpfer wie Brentano und dessen de-
mokratischen Mitstreitern gäbe es nicht unsere Verfassung, die 1949 
beschlossen wurde: unser Grundgesetz. Umso höher sollten wir zu 
schätzen wissen, was seit 1949 erreicht worden ist. In unserer freiheitli-
chen Demokratie und in der alle Lebensbereiche prägenden Geltung der 
Grundrechte sind die zentralen Bestrebungen von 1848 verwirklicht.“
Die ursprünglich vorgesehene Geschichts-Lesung der Ereignisse des 
letzten Jahrhunderts – Weimar, NS-Diktatur, Zweiter Weltkrieg, Nach-
kriegszeit u.a. – werden in einer dritten Lesung im Herbst aufgearbeitet.
Veranstalter ist der „Förderverein Lernort Bergfried - Freiheit-Bürger-
rechte-Demokratie“.
Mitwirkende: Karl-Heinz Mosthav, Gernot Oberst, Bruno Wallisch, Er-
hard Jöst (Gast). Zusammenstellung und Moderation: Dr. Jürgen Dick, 
Rainer Kaufmann.
Beginn 12 Uhr, Dauer: circa 1,5 Stunden.
Anmeldung (unbedingt erforderlich) unter: https://anmeldung.bruchsal.
digital/subscribe/self/08a312e652a27fb10576ba07cd6f7dd8

Förderverein Stadtbibliothek

Begrüßung von Petra Droll - Leiterin der Stadtbibliothek Bruchsal
Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereins der Stadtbibliothek 
Bruchsals, vielleicht haben Sie bereits der Presse entnommen, dass die 
Führung der Bibliothek in neue Hände übergegangen ist. Wir heißen Pe-
tra Droll in diesem neuen Amt ganz herzlich willkommen!
Der Vorstand wünscht im Namen des gesamten Vereins Petra Droll ei-
nen guten Start, viel Freude und Erfolg an ihrem neuen Arbeitsplatz und 
stets eine glückliche Hand. Wir freuen uns auf eine harmonische Zusam-
menarbeit und hoffen auf viele gemeinsame Aktivitäten zum Wohle einer 
offenen, modernen Bibliothek.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Termine Waldbaden
NEU – Waldbaden
Während der Ferienzeit haben wir zum Kennenlernen drei Termine fest-
gelegt und auch genehmigt bekommen. Sie wundern sich vielleicht, 
dass diese ruhige Aktivität einer Erlaubnis unterzogen ist? Richtig ist, 
dass durch die zuständige Behörde, in diesem Fall das Forstamt – eine 
Genehmigung mit Angabe der Uhrzeit und der Anzahl der Personen aus-
gestellt werden muss. Dies geschieht zum Schutz des Waldes und des 
sich darin aufhaltenden Wildes.
Wir starten am Mittwoch, 11. August, 18.30 bis 20.30 Uhr, Samstag, 21. 
August, 9 bis 11 Uhr, Sonntag, 5. September, 9 bis 11 Uhr. Die Teilneh-
merzahl ist auf acht Personen begrenzt.
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in der anschließenden Versammlung Kassenprüferinnen gewählt wer-
den. Ebenfalls einstimmig wurden Ingrid Wartha und Christine Nakibu-
uka gewählt. 
Werden Sie mit Ihrer Spende Teil unserer Hilfsprojekte in den ärms-
ten Ländern der Welt! 
Spendenkonto: Sparkasse DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihre Post- und E-Mail-Adresse 
für die Spendenquittung. Um Überweisungskosten einzusparen, kön-
nen Sie uns auch ein einmaliges SEPA-Lastschriftmandat erteilen (siehe 
www.konvoi-der-hoffnung.de).
Obwohl wir in der vorletzten Woche einen großen Lastzug nach 
Südwest-Ungarn geschickt hatten, kamen zu unserem noch vor-
handenen Lagerbestand am letzten Samstag noch viele gute Sach-
spenden, so dass wieder ein Lastzug vollgeladen werden kann. Die 
nächste Sachspendensammelaktion ist am 2. Oktober geplant.
Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, Tel. (072 54)-77 97 70,
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Mit dem Odenwaldklub Bruchsal am 8. August 
zu den Laufbachwasserfällen
Eine abwechslungsreiche Wanderung durch Wald, Wiesen, Höhen und 
Täler. Von Hörden aus führt der Weg oberhalb des Laufbachs nach Lof-
fenau. Dort befindet sich am Ortsrand der Laufbach, der in einer roman-
tischen Schlucht in mehreren Stufen als 50 m hoher Wasserfall ins Tal 
stürzt. Ein kurzer steiler Anstieg führt auf den Panoramaweg rund um 
Loffenau. Bei der Illertkapelle verlassen wir diesen, um über das Igel-
bachtal nach Gernsbach zu wandern.
Strecke: circa 14,5 km und 300 hm.
Nicht vergessen: ausreichend Getränke, Vesper, Wetterschutz, Stöcke 
und Mund-Nasen-Schutz!
Gästegebühr: 3 Euro
Treffpunkt: Bruchsal Bahnhof um 8.35 Uhr
Anmeldung und Informationen unter Telefon 0152 053 43 549.

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

Stiftung hilft bei Altersarmut
Bruchsaler Rotarier übernehmen das verantwor-
tungsvolle Management zweier mit Kapital groß-
zügig ausgestatteter Stiftungen: Die Dr.-Ber-
told-Moos-Stiftung für Wissenschaft und 
Bildung fördert mit ihrem Wissenschaftspreis 
herausragende Leistungen in der Forschung und 
fokussiert auf Geistes- und neuerdings auch auf 
die Wirtschaftswissenschaften.
Ergänzend dazu richtet sich der Stiftungszweck 
der neuen Rotary-Stiftung im Club Bruchsal-

Schönborn auf den sozialen Bereich mit dem Schwerpunkt Altersarmut. 
Seit der Gründung im Oktober 2020 hat die junge Stiftung bereits 15.000 
Euro an Caritas und Diakonie überwiesen. Von dort werden Hilfen und 
Fördermittel schnell und unbürokratisch an Bedürftige der älteren Ge-
neration weitergeleitet. Rotarier möchten nicht, dass Mitbürger/-innen, 
die ein Leben lang hart gearbeitet haben, im Alter auf Notwendiges und 
Liebgewonnenes verzichten müssen. jobei

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Die Titelverteidigung steht bevor ...
Die Vorbereitungen laufen, es wird 
fleißig trainiert und die Teilnehmer 
fiebern der diesjährig stattfinden-
den EM entgegen. Die Muzzle 
Loaders Associations Internatio-
nal Confederation (kurz MLAIC) 
freut sich darauf, Vorderlader-
schützen aus ganz Europa zum 
1. MLAIC European Postal Match 
2021 begrüßen zu dürfen, nach-
dem im letzten Jahr diverse Veran-
staltungen auf Grund der Corona-Pandemie abgesagt werden mussten.
Unsere liebe Ute Gretz startet zusammen mit der Deutschen National-
mannschaft. Eine Vorderladerschützin mit Leib und Seele, die ihr Kön-
nen auch schon 2019 bei der 18. Europameisterschaft des MLAIC in 
Sarlóspuzsta/Ungarn unter Beweis gestellt hat. Es starteten über 220 
Sportler aus 15 Nationen an den Wettkämpfen. Zusammen mit der 
deutschen Perkussionsgewehr-Mannschaft brachte sie insgesamt vier 
Medaillen mit nach Hause, drei davon in Gold und eine in Silber. Ganz 
nebenbei hat sie dann noch drei Europarekorde eingestellt.
Zurecht hat Ute sich 2019 den Europameister- und sogar den Weltmeis-
tertitel 2018 gesichert. Und diese Titel gilt es nun zu verteidigen.

 
 Foto: Ute Gretz

Das Training gestaltet sich aufgrund der immer noch anhaltenden Coro-
na-Pandemie schwierig. Nicht zuletzt, weil auch wichtige Turniere aus-
gefallen sind, wie zum Beispiel die Landesmeisterschaft und die Deut-
sche Meisterschaft.
Der Wettkampf findet vom 10. bis zum 12. September in Schwäbisch 
Hall statt. Ute wird in sechs Replika-Disziplinen antreten, wovon nur eine 
davon eine reine Damen-Disziplin sein wird – „Walkyrie“ (100 m liegend). 
Eine passende Bezeichnung. Gebt also Acht, werte Herren, wenn unse-
re Ute euch so richtig aufmischen wird.
Liebe Ute, deine Schützengesellschaft 1798 Bruchsal e.V. wünscht dir 
viel Spaß und viel Erfolg.

Noch eine kurze Randnotiz an unsere Mitglieder: 
Am Samstag, 7. August, ab 13.30 Uhr findet ein Arbeitseinsatz statt.
Wenn auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, uns gerne einmal kennenler-
nen möchten, schauen Sie doch einfach bei uns vorbei!

Unsere Trainingszeiten sind:
Donnerstag: 16 bis 19 Uhr,
Samstag: 14 bis 18 Uhr,
Sonntag: 10 bis 13 Uhr

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Nur Job? Nur Kinder? – Nein, beides!
Durch die Kindertagespflege gibt es 
Formen einer familienähnlichen Betreu-
ung für Ihr Kind  - ganz ohne Kompro-
misse! Dabei werden die Flexibilität in 
den Betreuungszeiten und die höchst-
persönliche Betreuung durch eine Ta-
gespflegeperson großgeschrieben!
Haben Sie schon einmal über die Be-
treuung durch eine qualifizierte Tages-
pflegeperson nachgedacht?
Die Betreuung kann im Haushalt der 
Betreuungsperson, bei Ihnen zuhause 
oder in anderen geeigneten Räumen 
stattfinden.
Informieren Sie sich beim Tageseltern-
verein über die verschiedenen Betreu-
ungsformen sowie über die attraktiven, 
finanziellen Unterstützungsmöglichkei-
ten.
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen 
bzgl. Kindertagespflege und Tagesel-
tern in Bruchsal sind Hannah Koßmei-
er, Telefon-Nr.: (07251) – 981 987 817, 
Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Juliane Schlenker, Telefon-Nr.: (07251) 
– 981 987 814, Mail: j.schlenker@tev-
bruchsal.de. Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung ange-
boten werden.

Tennisfreunde Bruchsal

Tennis-Double-Derby in Bruchsal – TFB vs. DJK
Liebe Tennisfreunde,
entgegen aller Wettervorhersagen fand bei schönstem Tenniswetter am 
Sonntag, 25. Juli, ein Tennis- Double-Derby zwischen DJK und TFB 
statt. Die TFB-Herren spielten auswärts beim Nachbarverein DJK, und 
die TFB-Herren 30 waren Gastgeber auf der TFB-Anlage am schönen 
Schlosspark.
Nach den Einzelnstand es bei den Herren 3:3. In den Doppeln ging es 
dann um die Wurst. Ein Doppel mussten die Hausherren an den TFB 
abgeben. Die beiden anderen Doppel gingen in den Match-Tie- Break, 
wo sich unsere TFB-Herren mit 10:8 und 16:14 durchsetzen konnten 
und einen verdienten 6:3- Auswärtssieg geben die DJK-Herren einge-
fahren haben.
Bei den Herren 30 ging es nicht weniger spannend zu, jedoch stand es 
nach den Einzel bereits 4:2. Eigentlich noch alles drin für die DJK, falls 
alle 3 Doppel gewonnen werden. Doch dem war nicht so. Die Hausher-
ren ließen beim Einer-Doppel nichts anbrennen und gewannen souverän 
mit 6:3 und 6:1. Im Zweier-Doppel konnten sich die Gäste mit 3:6 und 
2:6 durchsetzen, jedoch war der Gesamtsieg bereits nicht mehr mög-
lich. Das Dreier-Doppel musste dann nach dem ersten Satz, welchen 
die Hausherren mit 6:4 gewonnen haben, leider verletzungsbedingt vom 
Gegner abgebrochen werden. (Dem Verletzten wünschen wir gute Ge-
nesung!).
Somit ging auch dieses Derby mit 6:3 an den TFB. Tolle Leistung aller 
Herren! Gratulation!

 
 Foto: TEV
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Das Grillfest findet am Sonntag, 5. September, ab 11 Uhr auf dem Grill-
platz „Am Trieb“ in Bretten-Rinklingen statt. Weitere Infos folgen mit der 
Einladung. 
Die Online-Treffen finden weiterhin immer mit der Plattform Zoom am 
letzten Donnerstag im Monat statt: 26. August, 30. September, 28. Ok-
tober, 25. November, 9. Dezember.
Die Zugangsdaten und Termine werden an alle Mitglieder per E-Mail ver-
schickt. 
Zudem gibt es ein neues Treffen für MS erkrankte Frauen namens Fam-
sel, für Frauen zwischen 40 und 60 Jahren an jedem 15. des Monats 
von 10 bis 11 Uhr. Nähere Infos erhalten Sie unter famsel.info@gmx.de.
Unser Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet: 
bretten-bruchsal@amsel.de.

Sonstiges

Flüchtlingshilfe Bruchsal e.V.Flüchtlingshilfe Bruchsal e.V.

Stiftung der Volksbannk Bruchsal-Bretten unterstützt geflüchtete 
Schülerinnen und Schüler beim Homeschooling
Die Corona-Krise hat viele Aus-
wirkungen gehabt und wird auch 
weiter noch Auswirkungen haben. 
Eine Ehrenamtliche der Flücht-
lingshilfe Bruchsal e. V. hat uns 
darauf aufmerksam gemacht, 
dass Auswirkungen auch bei den 
von uns betreuten Geflüchteten 
nicht ausgeblieben sind. Gerade 
auch bei den geflüchteten Fami-
lien mit mehreren Kindern haben 
sich die gleichen Probleme erge-
ben wie bei anderen Familien auch. Uns ist bewusst geworden, dass bei 
einkommensschwachen Geflüchteten vielfach keine finanziellen Mög-
lichkeiten bestehen, sich mit Laptops oder Tablets für das Homeschoo-
ling oder die Berufsausbildung auszurüsten.
In einer ersten Aktion haben wir fünf Familien mit mindestens drei Kin-
dern mit je einem Laptop ausrüsten können. Damit haben die Schüler/-
innen und Auszubildenden auch eine Chance erhalten, an virtuellen 
Schulstunden und anderen schulischen und beruflichen Aktivitäten teil-
zunehmen.
Zu der Finanzierung der Geräte hat die Stiftung der Volksbank Bruchsal-
Bretten mit einer Spende in Höhe von 2.000 Euro beigetragen.
Dafür möchten wir uns sehr herzlich bedanken und hoffen, dass diese 
Laptops den Schüler/-innen und Auszubildenden ein Ansporn für eine 
erfolgreiche Ausbildung sein werden.

 
 Foto: Rolf-Dieter Gerken/FFH

Einen erfolgreichen Aufstieg in die erste Bezirksliga feierten auch unsere 
TFB-Damen 50, die gemeinsam mit der Untergrombacher Spielgemein-
schaft nach wie vor ungeschlagen sind. Herzlichen Glückwunsch!
Auch die TFB-Herren 60 vermelden einen kuriosen Aufstieg in die erste 
Bezirksliga – nachdem der Gegner am Samstag kurz vor Spielbeginn 
abgesagt hat und somit nicht angetreten ist. Herzlichen Glückwunsch!
Bereits am Freitag, 23. Juli, fand das Herren-Regionalliga-Spiel TFB – 
TC Wendlingen/Neckar statt, in welchem sich die TFB-Herren mit einem 
knappen 5:4-Sieg durchgesetzt haben. Gratulation!
Alles in allem können die Tennisfreunde Bruchsal auf ein sehr erfolgrei-
ches Tennis-Wochenende zurückblicken.

 
TFB-Herren 30 Foto: Thomas Scholz

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Amtsblatt hat Sommerpause
Das Amtsblatt hat jetzt drei Wochen Sommerpause. Um Euch trotzdem 
auf dem Laufenden zu halten, solltet Ihr regelmäßig unsere Internetsei-
te anschauen: www.vsg-bruchsal.de. Dort werdet Ihr zeitnah informiert, 
falls es irgendwelche Neuigkeiten gibt. Fragen werden auch unter info@
vsg-bruchsal.de beantwortet.
Wir wünschen nicht nur der Amtsblatt-Redaktion einen schönen Ur-
laub, sondern selbstverständlich allen Mitgliedern, Kursteilnehmern und 
Freunden des VSG eine gute Erholung. Bleibt alle gesund.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (0721) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, 
im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.

Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Straße 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Präsens-Treffen und Online-Angebote
Am Donnerstag, 19. August, 19 Uhr, findet in der Mineralixarena (Ter-
rasse) in Weingarten der Amsel-Stammtisch statt. Adresse: Germania 
Gaststätte, Ringstr. 67, 76356 Weingarten.
Der Amsel-Talk findet donnerstags, ab 18.30 Uhr im Restaurant Da Lu-
igi, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher (OT Weiher) zu folgenden 
Terminen statt:
12. August, 16. September, 14. Oktober, 11. Dezember.
Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage zuvor unter bretten-
bruchsal@amsel.de an und kommen Sie nur gesund zu den Treffen. 
Bitte verzichten Sie auf Handschlag, Umarmung, Nähe und halten 
Sie die AHA-Regeln unbedingt ein!

Mehr Infos 
zu Corona-Impfungen unter:
https://corona.karlsruhe.de/impfung

Terminvereinbarungen unter:
www.impfterminservice.de oder 
über die kostenlose Hotline 116 117

Foto: zoranm/E+/Getty Images

Corona aktuell
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die Schülerinnen und Schüler an unserer Grundschule verbracht, dank 
der derzeitigen Situation teilweise unter schwierigen Bedingungen. Als 
Schulgemeinschaft hoffen wir, dass wir ihnen das nötige Rüstzeug mit-
geben können, um sich mutig allen Herausforderungen zu stellen, wel-
che die Zukunft für sie bereithält. 
Am Ende der Feier unter freiem Himmel, zu der auch die Eltern eingela-
den waren, pflanzten die Viertklässler zusammen mit ihrer Klassenlehre-
rin, Frau Krück, noch einen Baum. Dieser soll nun wachsen und gedei-
hen, und genauso starke Wurzeln bekommen, wie ihn auch die Kinder 
haben. Und so bleibt uns zu sagen: „Tschüss, Klasse vier! Wir werden 
euch nicht vergessen und wünschen euch alles Gute“!
Sylvia Alonso, Rektorin

Die Grundschule Büchenau sucht!
Jugendbegleiter gesucht!
Sie sind zwischen 14 und 99 Jahre jung und haben Freude an der Arbeit 
mit Kindern auf ehrenamtlicher Basis?
Dann suchen wir Sie ab September 2021 für unsere Jugendbegleiter-
programme:
„Wir essen gemeinsam“ von Montag bis Donnerstag,   
12.30 bis 14.30 Uhr und
„Nachmittagsbegleitung“ – Lernen und Freizeit von Montag bis Don-
nerstag, 14 bis 16 Uhr
Es können sich auch mehrere Personen diese Stellen teilen. Wir bieten 
ein nettes Team, eine nützliche und soziale Tätigkeit, sowie eine steuer-
freie, ehrenamtliche Vergütung. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
Grundschule Büchenau
Hubertusstraße 34
76646 Bruchsal
(072 57) 93 05 67
oder per Mail an die Schulleitung oder das Sekretariat:
info@grundschule-buechenau.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Generalversammlung der BKG
Wir möchen noch einmal an die Generalversammlung der Büchenauer 
Karnevals Gesellschaft erinnern, zu der wir alle Mitglieder recht herzlich 
einladen. Diese findet am Mittwoch, 8. September, um 20 Uhr im Hum-
melstall statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Präsidenten
 2. Bericht des Protokollers
 3. Bericht des Präsidenten
 4. Bericht der Jugendministerin
 5. Bericht des Kommandanten Bürgerwehr
 6. Bericht des Kassier
 7. Aussprache zu den Punkten 3 – 6
 8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
 9. Entlastung des Präsidiums (Vorstandschaft)
10. Neuwahlen Präsidium nach Satzung 
11. Anträge
12. Verschiedenes
13. Schlusswort des Präsidenten
Anträge sind schriftlich bis zum Mittwoch, 25. August, an den Präsi-
denten Steffen Hollerbach (Echerystr. 34, 76646 Bruchsal) zu richten.
Wir werden die Generalversammlung nach geltenden Coronaauflagen 
durchführen. Sollten diese uns zu einer erneuten Absage führen, werden 
wir hierzu rechtzeitig informieren.
Steffen Hollerbach
Präsident 

Förderverein Büchenauer 
Karnevals Gesellschaft

Einladung zur Generalversammlung
Wir wollen noch einmal an unsere diesjährige Generalversammlung erin-
nern. Sie findet am Mittwoch, 8. September, um 19 Uhr im Hummelstall 
statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
Punkt 1: Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Punkt 2: Bericht Kassier
Punkt 3: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
Punkt 4: Aussprache zu den Punkten 1 – 3
Punkt 5: Entlastung des Vorstandes
Punkt 6: Neuwahlen
Punkt 7: Anträge
Punkt 8: Verschiedenes
Punkt 9: Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie 
online unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Ruf-
nummer 07257 2037 vereinbaren. Bei allgemeinen Fragen können Sie 
sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 
wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt zum Online-  
Buchungssystem!

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“
Freitag, 6. August
Freitag, 20. August

Abfuhr „Graue Tonne“
Freitag, 13. August
Freitag, 27. August

Abfuhr „Bio Tonne“
Montag, 9. August
Montag, 16. August
Montag, 23. August
Montag, 30. August

Mitteilungen der Schulen

Grundschule BüchenauGrundschule Büchenau

So stark wie ein Baum!

 
Entlassfeier der vierten Klasse Foto: Alonso

Dies war das Motto der diesjährigen Viertklässler, die zu verabschieden 
waren. 
Mit einem bunten Programm aus Liedern, Sketchen, einem Tanz und 
guten Wünschen für die Zukunft wurden in diesem Jahr unsere Viert-
klässler aus der Grundschule entlassen. Vier Grundschuljahre haben 
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Anträge sind schriftlich bis zum 25. August an den ersten Vorsitzenden 
Reinhold Speck, Albert-Einstein-Str.31, 76646 Bruchsal, zu richten.
Sollten aktuelle Coronaauflagen die planmäßige Generalversammlung 
erneut nicht zulassen, informiere ich entsprechend.
Mit freundlichen Grüßen
Reinhold Speck
1. Vorsitzender

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Wir laden alle passiven und aktiven Mitglieder zur nächsten ordnungs-
gemäßen Generversammlung des Musikverein Büchenau ein. Die Ver-
sammlung findet am Freitag, 24. September, um 20 Uhr unter Einhaltung 
der aktuellen Corono-Maßnahmen (Abstand- und Hygienemaßnahmen) 
in der Veranstaltungshalle Büchenau statt.
Geplante Tagesordnung (Änderungen vorbehalten)
1. Begrüßung und Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung
2. Bericht der Vorstandschaft
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung Vorstand Finanzen
5. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
6. Neuwahlen (Vorstand Musik, Vorstand Organisation, Vorstand 

Jugend, Vorsitzender der Vorstandschaft)
7. Kurzer Ausblick
Generalversammlung des Fördervereins Musikverein Büchenau
Die diesjährige ordnungsgemäße Generalversammlung des Förderver-
ein Musikverein Büchenau findet am 24. September, 19.30 Uhr, unter 
Einhaltung der gültigen Corona-Maßnahmen in der Veranstaltungshalle 
Büchenau statt.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Die Vorstandschaft des Turnvereins Büchenau lädt herzlich zur diesjäh-
rigenGeneralversammlung ein. Die Versammlung findet am Mittwoch, 
15. September, um 19 Uhr im Probenraum der MZH statt.
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Ehrungen
 4. Bericht des 1. Vorsitzenden
 5. Bericht der Schriftführerin
 6. Berichte der Abteilungsleiter
 7. Bericht des Jugendvertreters
 8. Bericht des Kassiers
 9. Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung des Kassiers
11. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
12. Behandlung eingegangener Anträge
13. Neuwahlen
14. Verschiedenes
Anträge zu Pkt. 12 sind schriftlich bis zum 8. September bei Manfred 
Clauß einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
Turnverein Büchenau e.V

Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie unter 
der Rufnummer 07251 – 5188 oder online unter www.bruchsal.de/
burgerbuero vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt zum Online-
Buchungssystem!

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne:
Dienstag, 10. August
Dienstag, 24. August
Abfuhr Wertstofftonne:
Dienstag, 17. August
Dienstag, 31. August

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Sprechstunde Ortsvorsteher
Im Moment findet noch keine Sprechstunde von Ortsvorsteher 
Uwe Freidinger statt. In dringenden Fällen ist Herr Freidinger unter  
Tel.: 07251/5860 zu erreichen.

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Wünsche des Ortschaftsrates für den nächsten und die 
kommenden Haushalte der Stadt
Es ist Praxis, dass die Ortschaftsräte Maßnahmen benennen, die in ihren 
Ortschaften zur Erledigung anstehen. Ziel ist es, dass sich diese Wün-
sche in absehbarer Zeit in den Haushalts- und Finanzplänen der Stadt 
wiederfinden und umgesetzt werden.
Ortsvorsteher Uwe Freidinger legte dem Gremium in der letzten Sitzung 
vor der Sommerpause eine Liste mit einem Dutzend Vorschlägen vor, 
die von CDU- und SPD-Fraktion noch wesentlich erweitert wurde. Dabei 
fiel auf, dass es bei den benannten Themen zwischen den Ortschafts-
räten kaum einen Dissens gab. Für die CDU legte Sigrid Gerdau zusätz-
lich besondere Schwerpunkte bei der Erneuerung und Erweiterung von 
Kinderspielflächen und beim Ausbau der öffentlichen Ladeinfrastruktur 
für E-Autos. Für die SPD brachte Martina Füg den Wunsch nach einem 
Gaststätten- bzw. Restaurant-Konzept ein, eventuell in Verbindung mit 
einer Marktplatzneugestaltung. Die FDP in Person von Lukas Steibli 
wollte die Zahl der eingebrachten Ziele nicht noch erweitern und be-
nannte daraus die drei für ihn wichtigsten. Unterschiedliche Auffassun-
gen gab es vereinzelt bei der Dringlichkeit einzelner Maßnahmen, doch 
konnte hier relativ schnell Einvernehmen erzielt werden.
Auf dem Wunschzettel des Ortschaftsrates für den Haushalt der Stadt 
2022 und die weiteren Jahre stehen: Verfahrens zur Wohnbebauung 
des Gebietes Obere Furt, zügige Umsetzung des Hochwasserschutzes, 
Ertüchtigung bestehender Spielplätze und Schaffung weiterer Flächen, 
Bordsteinabsenkung bei dem neu errichteten Wohngebäude Ecke Mark-
grafen-/Martinstraße sowie an weiteren Stellen im Ort, Neugestaltung 
und Ausbau der Einmündung der Zähringerstraße bei der Strohhut. 
Pflege der Baumscheiben und Grünflächen. Ausstattung öffentlicher 
Parkflächen mit E-Ladestationen, Aufstellen von Sitzbänken auf dem 
Altenberg, bei den Lindenbäumen und auf dem Friedhof, Schließen der 
Radweglücke zwischen Heidelsheim und Helmsheim, Grunderwerb und 
Ausbau des Gehwegs in der Neibsheimer Straße, Schaffung von Senio-
reneinrichtungen wie Tagesoase und Pflegeheim, Ersatz des beschrank-
ten Bahnübergangs durch Unterführung, Planung für ein Gewerbegebiet 
im Gebiet Kalkofen, Ausweisung eines Landschaftsschutzgebietes zwi-
schen real und Staighof, Entwässerung des Feldwegs beim Spielplatz 
Obermühlteich, Planungen für eine Neugestaltung des Marktplatzes, 
Erwerb des ehemaligen Kinos und Bau von Parkplätzen und Grünan-
lage, Neugestaltung der Straßenfläche beim Judentor für Parken und 
Erholung, Konzept zur Belebung der Gastronomie. (goe)

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde:
eine Kinder-Regenjacke (Bushaltestelle Marktplatz)
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.
(Terminvereinbarung notwendig)

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Gurken, Tomaten, Erdbeeren, Zucchini, Petersilie, sogar Mangold und 
vieles mehr fanden in unserem Beet Platz.
Natürlich muss ein Beet gepflegt, gegossen und in Stand gehalten wer-
den. Auch für diese Aufgaben sind die Kinder gemeinsam mit ihren Er-
zieherinnen verantwortlich. Die viele Arbeit wurde schon belohnt und die 
Kinder können, trotz des unbeständigen Wetters, bereits Gurken und 
Tomaten ernten, die von ihnen mit viel Genuss gegessen werden.
Auch im Herbst soll das Hochbeet genutzt werden. Doch bis dahin ist 
noch viel Zeit. Zunächst erfreuen sich die Kinder an der jetzigen Ernte.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

FC 07 Summer Night 2021 am Freitag, 13. August, ab 18 Uhr im 
Heidelsheimer Kraichgaustadion
Der Mega-Event mit einer supertollen Party, die man sich eigentlich nicht 
entgehen lassen sollte, dazu ein lauer Somemrabend, den man sicher-
lich nicht so schnell vergessen wird.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Vorschau auf die nächsten Spiele
Sonntag, 8. August, 17 Uhr, dritte Verbandspokalrunde 2021/22 um den 
Badischen Rothaus-Cup: FSV Buckenberg – FC 07 Heidelsheim. Am 
gleichen Tag und zur gleichen Uhrzeit erste Kreispokalrunde um den 
Rathaus-Cup FC 07 Heidelsheim II – TuS Mingolsheim.
Punktspielstart in die neue Landesligasaison Mittelbaden 2021/22 ist 
dann am Sonntag, 15.08.2021, 15:00 Uhr mit der Partie FC 07 Heidels-
heim – TuS Bilfingen. Unsere zweite Mannschaft beginnt in der Kreis-
klasse A Bruchsal die neue Spielzeit am Sonntag, 29. August, 17 Uhr, 
mit einem Auswärtsspiel beim VfR Rheinsheim.
Zu diesen Begegnungen werden natürlich wiederum alle Fußballfreunde 
und ganz besonders die Fans unseres FC 07 recht herzlich eingeladen.

2. Mannschaft
Unglückliches Aus im Kreispokalhalbfinale!
FC 07 Heidelsheim 2 – TuS Mingolsheim 7:8   
n.Elffmeterschießen (1:0/1:1)
Coronabedingt konnte das Kreispokalhalbfinale um den Badischen Rot-
haus-Cup aus der Vorsaison 2020/21 erst jetzt ausgetragen werden und 
da das Stadion in Heidelsheim wegen Sanierungsarbeiten immer noch 

Aus den Kindergärten

MustertextEv. Kindergarten Heidelsheim 
„Der Gute Hirte“

Tschüss liebe Schulanfänger
Bevor unsere Vorschulkinder aus dem Kindergarten „rausgeschmissen“ 
werden, standen im Juli noch einige Abschlussaktionen an. Die erfolg-
reiche Teilnahme am Zahlenland wurde mit einer Urkunde und einem 
kleinen Abschlussfest belohnt.
Der Schulanfängernachmittag mit einer Schatzsuche durch Heidelsheim 
und einem Eis am Marktplatz war ein weiteres Highlight. Vielen Dank 
an dieser Stelle an die Volkbank Bruchsal-Bretten für die Spende der 
Freundebücher.
Natürlich durfte auch die traditionelle Schulranzenparty nicht fehlen, an 
der jedes Vorschulkind stolz seinen Schulranzen präsentieren durfte.
Für die Kinder gehen nun drei bis vier Jahre Kindergartenzeit zu Ende. 
Die Kindergartenzeit begann im „alten“ Kindergarten in der Hohenstau-
fenstraße. Sie erlebten den Umzug in die Interimslösung an den Römer-
platz und haben ihr letztes Jahr im „Containerkindergarten“ verbracht.
Für den weiteren Lebensweg in der Schule wünschen wir unseren 
Schulanfängern nur das Beste, Freude in der Schule, gute Klassenge-
meinschaften und Gottes Segen.
Es war eine richtig tolle Zeit mit Euch!

Hier einige Stimmen von unseren Schulanfängern 2021:
„Wir haben eine Schatzsuche gemacht.“
„Wir haben überall Briefe gefunden. Beim Katzenturm, bei der Schule, 
bei Frau Wontorra, auf einem Spielplatz, bei der Kirche und beim Gän-
sebrunnen.“
„Die Schatzsuche könnt ihr auch für die nächsten Schulanfänger ma-
chen.“
„Ich fand das Beste, dass man als Schulanfänger beim Streit schlichten 
helfen konnte.“
„Im Zahlenland waren die Geschichten spannend.“
„Ich fand es immer toll im Kindergarten.“
„Ich werde den Kindergarten vermissen und den Bewegungsraum.“

 
 Foto: Kindergarten

MustertextKindergarten St. Martin

Aktion: Hochbeet 
in der Kindertagesstätte St. Martin Heidelsheim

 
Hochbeet der Kinder Foto: Kita

Vor längerem haben die Kinder 
und Erzieherinnen der Kinderta-
gesstätte St. Martin mehrere 
Hochbeete angelegt. Diese fan-
den im Kindergartenhof Platz, in 
diesem alle Gruppen Zugriff auf 
die Beete haben.

Nachdem mit den Kindern erar-
beitet wurde, wie ein Hochbeet 
anzulegen ist, wurde mit viel Spaß, 
Fleiß, Eifer und Interesse die Beete 
gemeinsam befüllt. An dieser Stel-

le möchten wir uns recht herzlich bei Kindergarteneltern bedanken, die 
uns eine große Menge an Komposterde bereitgestellt haben.
Selbstverständlich durften die Kinder selbst wählen, was in ihrem Hoch-
beet eingepflanzt werden sollte.
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gesperrt ist, musste das Spiel in Helmsheim ausgetragen werden. In ei-
ner packenden, mitreißenden und intensiven Partie konnte sich am Ende 
der leicht favorisierte Kreisligist etwas glücklich mit 8:7 im Elfmeter-
Schießen durchsetzen und steht somit im Finale. Bereits am kommen-
den Sonntag können die Heidelsheimer jedoch schon wieder Revanche 
nehmen, denn in der ersten Kreispokalrunde der neuen Spielzeit heißt 
der Gegner wiederum TuS Mingolsheim.
Heidelsheim fand gut in die Begegnung und die Gäste zeigten zunächst 
gehörigen Respekt. Beide Teams wurden immer wieder mächtig ange-
trieben von einem stimmungsvollen Fanlager und nach etwas mehr als 
20 Minuten zeigte der gute Schiedsrichter Thomas Roth auf den ominö-
sen Punkt. Driton Shema wurde im Strafraum gelegt, Routinier Andres 
Zesinger ließ sich die Möglichkeit nicht entgehen und verwandelte sou-
verän zur vielumjubelten 1:0-Führung für den Underdog. Die Gastgeber 
waren auch fortan in den Zweikämpfen präsent und legten sich mit viel 
Leidenschaft mächtig ins Zeug. Leider verpasste man es aber in den 
Minuten vor dem Seitenwechsel nachzulegen.
Mit Beginn des zweiten Spielabschnitts bekam Mingolsheim aber im-
mer mehr Oberwasser und Heidelsheim ließ sich unnötigerweise hinten 
reindrängen. Nach vorne fehlte nun die nötige Entlastung und es war 
eigentlich nur noch eine Frage der Zeit, bis der Ausgleich fällt. Doch der 
TuS kam zu keinen klaren Torchancen, da die FCH-Defensive wie ein 
Bollwerk stand. Lediglich die Standards des Ex-Heidelsheimers Sebas-
tian Rohm sorgten hier und da mal für etwas Gefahr. Es lief bereits die 
vierte Minute der Nachspielzeit, als FC-Torhüter Kevin Hertl durch ei-
nen unglücklichen Abwehrversuch den Gästen dann doch noch mit zum 
späten Ausgleich verhalf. Ein Schuss aus spitzem Winkel von Moritz 
Neuburger, früher auch schon in Heidelsheimer Diensten, landete aus 
abseitsverdächtiger Position irgendwie noch leicht abgefälscht im Netz.
In der Verlängerung riskierten beide Kontrahenten nicht mehr allzu viel, 
so dass ein Elfmeterschießen die Entscheidung bringen musste. Hier 
versagten leider auf FC-Seite Shema und Fabian Bacher die Nerven, 
während auf Mingolsheimer Seite Torhüter Tobias Schlegel zum Match-
winner avancierte.

Jugendabteilung
SV Sandhausen Fußallschule zu Gast in Heidelsheim
Mit großer Vorfreude dürfen wir euch informieren, dass das geplante 
Fußball-Camp des SV Sandhausen auch dieses Jahr in Heidelsheim 
stattfinden kann.
Zwischen dem 8. und 10. September dürft ihr euch wieder über drei 
Tage Fußball PUR mit lizenzierten Trainern freuen.
Das Angebot richtet sind an alle Mädchen und Jungs zwischen sechs 
und 13 Jahren. Anmeldungen sind auf der Homepage des SV Sandhau-
sen möglich. (https://www.svs1916.de).
Weitere Infos können auch gerne bei der Jugendleitung des FC 07 Hei-
delsheim erfragt werden (brenz-jugend@fc07h@gmx.de).

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Aquajogging im Freibad Heidelsheim
Inzwischen ist es fast schon Tradition, dass der Förderverein ein Aqua-
jogging mit Günter Wolf in unserem Freibad organisiert. Und so hat sich 
auch in diesem Jahr Günter wieder bereiterklärt, an drei Sonntagen die-
se beliebte Veranstaltung durchzuführen.

Die Termine hierzu sind jeweils sonntags, von 10 bis 11 Uhr am 8./29. 
August und 5. September.
Voranmeldungen sind nicht notwendig. Für alle Mitglieder, welche daran 
teilnehmen, übernimmt der Förderverein an diesem Tag die Kosten für 
den Schwimmbadeintritt.

 
Aquajogging 2019 Foto: Förderverein

Förderverein Jugendhaus HeidelsheimFörderverein Jugendhaus Heidelsheim

Spendenübergabe
Der Förderverein Jugendhaus Heidelsheim e.V. bedankt sich beim 
Odenwaldklub Ortsgruppe Heidelsheim e.V. und den Melkkübelreidern 
Heidelsheim e.V. auf das Allerherzlichste für die großzügige Spende in 
Höhe von 600 Euro.
Diese ergab sich durch die Aktion der beiden Vereine – Weihnachten – 
in – der – Box. Ebenso herzlich bedanken wir uns bei den Teilnehmern 
der Aktion, ohne diese wäre der große Erfolg und damit die Höhe der 
Spende nicht möglich gewesen.
Bei der Scheckübergabe waren dabei, von links im Bild:
Vorstand der Melkkübelreider Heidelsheim e.V. Michael Schlindwein
Kassiererin des Fördervereins Jugendhaus Heidelsheim e.V. Monika 
Schlindwein
Vorstand des Fördervereins Jugendhaus Heidelsheim e.V. Hans-Peter 
Sawilla
Der Leiter des Jugendhauses Heidelsheim Jonas Lenhardt
Zweiter Vorstand des Odenwaldklubs Ortsgruppe Heidelsheim e.V. Tho-
mas Wachte
Der Förderverein Jugendhaus Heidelsheim e.V. unterstützt mit der Spen-
de Aktivitäten sowie attraktive Angebote für die Besucher des Jugend-
hauses welche über die Regelförderung der Stadt Bruchsal hinausgehen 
z.B. Durchführung von Veranstaltungen, auch außerhalb des Jugend-
hauses, die der offenen Jugendarbeit dienen. Jonas Lenhardt freute sich 
ebenso über die Spende, da er weiß, dass die in vollem Umfang den 
Jugendlichen und ihren Ideen zugutekommt.

 
Die Übergabe des Spendenschecks Foto: pr

MustertextFreundeskreis Volterra

Schöne Sommerzeit!
Liebe Volterra-Freunde,
die Sommerpause – in Italien als Ferragosto bekannt – steht vor der Tür. 
Wir wünschen Ihnen und unseren Volterraner Freunden eine gesunde 
und erholsame Ferienzeit! Auch in Volterra freut man sich, dass das so-
ziale Miteinander auf den Gassen und bei Festen langsam wieder aufge-
nommen werden kann.
So findet am Wochenende des 1. August sowohl der Tauziehen-Wettbe-
werb auf dem Piazza dei Priori mit einer begrenzten Anzahl Zuschauer 
statt als auch der Armbrustschützen-Wettbewerb. Auch das Mittelalter-
fest Volterra AD1398 soll im kleineren Rahmen im großen Park „Enrico 
Fiumi“ und in den Gassen Volterras stattfinden.
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Die Freude war bei allen Gästen groß, zum einen, dass allen eine laue 
Sommernacht beschert wurde, zum anderen, dass man sich in unge-
zwungener Atmosphäre im Freien – mit genügend Abstand – mit der 
Familie treffen und auch endlich mal wieder Bekannte und Nachbarn 
sehen konnte.
Wir freuen uns über so viel positiven Zuspruch und sind sicher, dass dies 
nicht der letzte Sundowner auf dem Altenberg war! Wer es bis nächstes 
Jahr nicht abwarten kann, der kann sich schon auf die Altenberg-Wein-
wanderung im September freuen!
Wir wünschen allen eine gesunde Sommerzeit!
Eure MKR und OWK

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Einladung zum Selbstladegewehr-Schießen am 21. August
Am 31. Juli fand die Jahreshauptversammlung des KKS Heidelsheim 
1925 statt. Ein Bericht dazu folgt in der ersten Ausgabe nach der Som-
merpause.
Für die zuhause gebliebenen Schützen wird aber in den Ferien eine 
Sportveranstaltung angeboten. Am 21. August findet von 14 bis 17 Uhr 
auf dem Schießstand des KKS Heidelsheim 1925 ein Selbstladegewehr-
Schießen statt (nach den Regeln des DSB angelehnt an B-Liste Nr. BD 
1.92.02 , Selbstladegewehr auf 50 m).
Geschossen wird sitzend aufgelegt 20 Schuss (+ zwei Schuss Probe) in 
20 Minuten, Kaliber 6,5 bis 8 mm (Mittelpatronen mit Flaschenhals). Die 
Startgebühr beträgt 10 Euro, der erste bis dritte Platz wird prämiert. Alle 
Teilnehmer erhalten eine Urkunde.
Die Siegerehrung findet um 17.30 Uhr statt, leider wieder ohne die an-
schließende Geselligkeit.
Der Vorstand des KKS wünscht den Lesern eine erholsame Sommer-
pause, bis das Ortsblatt wieder erscheint.
MB.

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Vorstandschaft personell erweitert
Jahreshauptversammlung im Freien – mehr als 30 Mitglieder haben sich 
eingefunden und nahmen die Berichte des Vorsitzenden, des Schriftfüh-
rers und des Kassiers zur Kenntnis. Trotz coronabedingter Einschrän-
kungen war doch einiges an Ereignissen zu berichten. Hochstämmige 
Obstbäume wurden gepflanzt, Blühwiesen wurden angelegt und ein 
Brunnen im Vereinsgarten beim Bahnübergang gebohrt. Für weitere In-
teressenten an einem Stück Garten konnte in der Heidolfstraße ein wei-
terer Garten gepachtet werden. Derzeit hat der Verein 215 Mitglieder, im 
Jahre 2020 sind 33 Personen neu dazugekommen. Die Vorstandschaft 
haben wir personell erweitert, Jörg Becker und Jörg Amend wurden als 
Beisitzer zusätzlich in die Vorstandschaft gewählt. Frieder Rudy und Lars 
Eisenblätter haben die Funktionen getauscht – Frieder Rudy hat sich 
große Verdienste erworben, neben vielen anderen Betätigungsfeldern 
(z.B.: Sensen-, Mäh- und Dengelkurse) hatte er beim Obst- und Gar-
tenbauverein Heidelsheim und beim Bezirks-Obst- und Gartenbauverein 
Bruchsal 20 Jahr lang die Schriftführerfunktion inne. Hierfür wurde er 
besonders geehrt, und es wurde ihm der Silberne Apfel verliehen. (GK)

 
Frieder Rudy erhält Silbernen Apfel Foto: Günter Kolb

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Radwanderung am 8. August, JHV und weitere Termine
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
wir freuen uns auf die nächste Programmwanderung am Sonntag, 8. 
August: die Kraichgau-Radwanderung

Im September erfreut auch wieder das Kulturwochenende „La notte ros-
sa“ unter dem Motto „Kunst – Kultur – Geschichte“ die Besucher. Wir 
wünschen unseren Freunden – genauso wie uns allen – den Infektions-
zahlentrend in den grünen Bereich und dass wir alle unser gemeinsames 
soziales und kulturelles Leben wieder aufnehmen und vor allem mit ei-
nem gemeinsamen Treffen in Heidelsheim oder Volterra krönen können.
Schönen Sommer – bleibt gesund ! Buon estate – state bene! (mf)

 
Der „Tiro del Cero“ - der Tauziehen-Wettbewerb der Stadtteile  
 Foto: Volterra Stadt

Gewerbevereinigung Heidelsheim e.V.

Generalversammlung 2021
Einladung
Zur diesjährigen Generalversammlung am Freitag, 24. September, um 
19.30 Uhr im „FC Clubhaus“ in Heidelsheim laden wir alle Mitglieder 
mit Familienangehörigen herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung des Kassiers
 7. Wahl eines Wahlleiters
 8. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
 9. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
10. Wahl der Kassenprüfer für 2022
11. Jahresprogramm 2022
12. Behandlung eingegangener Anträge
13. Verschiedenes
Anträge zur Generalversammlung sind bis zum 10. September an 
den Vorstand Stephan Spiegel (E-Mail mail@stadelwieser.de oder Fax 
07251/56835) zu richten.
Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Beteiligung.

Heidelser Melkkiwwlreider

Gelungener 2. Heidelsheimer Sundowner

 
Sundowner auf dem Altenberg Foto: OWK pr

Mitte Juli trafen sich nach den regenreichen Wochen fünfzig gutgelaunte 
Gruppen mit ihren Picknickdecken oder Tisch und Stühlen, mit haus-
gemachten Leckereien und Sonnenbrillen auf dem Altenberg, um dem 
2. Sundowner von den Heidelsheimer Melkkiwwlreidern und dem OWK 
Heidelsheim beizuwohnen.
Die Organisatoren brachten einen Kühlwagen nach oben, wo die Weine 
der Winzer Georg Benz aus Elsenz, Klenert aus Münzesheim, Gravino 
aus Kürnbach und Lutz aus Oberderdingen gut gekühlt wurden.
Coronagerecht wurden die Weine an die Picknickplätze gebracht, eben-
so wie die oben frisch gegrillten Bratwürste (von der Metzgerei Haag, 
Neibsheim/Heidelsheim). Alle vier Winzer haben es sich nicht nehmen 
lassen, trotz genügend Arbeit im Weinberg und im Weinkeller, auf den 
Altenberg zu kommen und ihre Weine den Gästen vorzustellen.
Nach den vier Premium Weißweinen gab es noch eine Flasche vom Ver-
einswein (rosé) der Melkkiwwlreider und nachdem schließlich die Sonne 
untergegangen war, wurde zum Abschluss noch eine Karaffe Rotwein 
aus der Toskana kredenzt.
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Treffpunkt: 12 Uhr auf dem Marktplatz Heidelsheim. Die Einkehr wird 
geg. 15 Uhr in Bretten-Büchig sein.
Anmeldung bis Freitag, 6. August, unter 07251/56665
Es können Radler mit und ohne E-Unterstützung mitkommen – das Tra-
gen eines Helmes wird dringend empfohlen!
Insbesondere bei der Radwanderung in der Gruppe ist den Anordnun-
gen des Wanderführers unbedingt Folge zu leisten!
Die weiteren Termine im August/September werden sein:
Halbtageswanderung zw. Heidelsheim-Neibsheim-Heidelsheim mit 
Agnes und Rosi am Sonntag, 22. August, – Anmeldung bei Füg: 
07251/956237
Freitag, 27. August, 19 Uhr Jahreshauptversammlung in der OWK-
Hütte
Tageswanderung „Rund um Weinheim“ mit Rosi am Sonntag, 19. Sep-
tember
Naturwanderung mit unserem Förster Michael Durst im Oktober.
Wie immer sind Gäste herzlich willkommen – Frisch auf! 
Die Wanderwartin

OWK-Ortsgruppe Heidelsheim
Wie bereits im letzten Amtsblatt angezeigt, erinnern wir heute nochmal 
an die Jahreshauptversammlung des Odenwaldklubs Ortsgruppe 
Heidelsheim am Freitag, den 27. August 2021 um 19 Uhr im OWK-
Klubhaus. Zu dieser JHV sind alle Mitglieder und Freunde recht herzlich 
eingeladen.
Die Tagesordnung entnehmt bitte dem Amtsblatt Nr. 30.
Anträge zur Tagesordnung und speziell zu Punkt 14-Verschiedenes kön-
nen schriftlich bis Dienstag, 24. August, bei der ersten Vorsitzenden Iris 
Pagenkopf, Kraichgaustr. 6, 76646 Bruchsal abgegeben werden. Ein-
wände oder Änderungen zur Tagesordnung können nur bis zum oben 
genannten Zeitpunkt berücksichtigt werden. Wir bitten um Beachtung!
Frisch Auf!
Iris Pagenkopf Martin Wachter
1. Vorsitzende Schriftführer
Einladung zum OWK-Ausflug „Rund um den Wilden Kaiser“
Vom 7. bis 10. Oktober geht es mit dem Bus an den Wilden Kaiser. Wir 
werden dort bei einer Stadtrundfahrt Kufstein kennenlernen, es wird eine 
Traktorfahrt geben, in Kufstein können wir einem Freiluft-Orgelkonzert 
beiwohnen, wir werden mit dem Bus dem Wilden Kaiser, das Brixental, 
Wörgl, St. Johann und Going erkunden.
Dafür suchen wir noch Mitfahrer/-innen – auch Nichtmitglieder kön-
nen gerne mitkommen! 
Der Unkostenbeitrag ist 429 Euro pP im DZ.
Anfragen und Anmeldungen bitte bei Höckel: Tel. 07251/55566 oder 
per Email: conny.hoeckel@web.de

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Neue Kurse für Kinder, Schüler und Jugendliche bei der 
Stadtkapelle Heidelsheim
Ab September haben Jungen und Mädchen die Gelegenheit, gemein-
sam mit anderen Kindern und Jugendlichen die Welt der Musik zu ent-
decken. Die Stadtkapelle Heidelsheim bietet neue Kurse für die musi-
kalische Früherziehung und die musikalische Ausbildung an. Wir freuen 
uns über Neueinsteiger ebenso wie über Fortgeschrittene.
Interesse geweckt? Weitere Informationen gewünscht? Meldet euch 
gerne per Mail (monikapabst@web.de) oder telefonisch (0176 2093 
3931, erster Vorsitzender T. Pabst).
Das Ende der „Best of SKH-Hitparade“-Auslosung steht bevor: Am 8. 
August endet der Zeitraum für die Abgabe der Lose. Wir haben uns dazu 
entschlossen wie ursprünglich angekündigt, vorerst keine Veranstaltung 
zu planen und hinsichtlich eines kleinen Konzertes die weitere Entwick-
lung der Situation abzuwarten. Zahlreiche Lose haben wir bereits erhal-
ten, finale Abgabe ist der 8. August an den bekannt gegebenen Stellen 
(Festplatz der SKH, Im Gewann; erster Vorstand SKH, Kastellstr. 4; zwei-
ter Vorstand der SKH, Am Winterberg 9; Weinberghütte des Ehrenvor-
standes, Weinberg Altenberg).
Die von der Heidelsheimer Geschäftswelt gespendeten Preise werden 
dann unter den meistgewählten Lieblingsliedern ausgelost: Gutscheine 
der Bäckerei Oberst, Eiscafé D`Alessandro, dem Getränkehandel Licht-
ner, der Pelikan Apotheke und der Shell Tankstelle Herz‘l. Darüber hin-
aus warten weitere (kleine) Überraschungen, wie z.B. ein Ständchen der 
Bläser der SKH oder ein Gutschein für ein Essen bei der SKH auf einem 
der nächsten Heidelsheimer Feste. Die Gewinner werden im Laufe des 
Spätsommers im Amtsblatt bekanntgegeben und persönlich informiert.
Ein ganz herzliches DANKESCHÖN an die Geschäfte und Unterstützer, 
die es uns ermöglichen, die Tradition der Hitparade aufrechtzuerhalten. 
Wir sind gespannt, welche Hits zu Ihren Lieblingsstücken zählen und 
freuen uns auf glückliche Gewinner!

STADTKAPELLE HEIDELSHEIM E.V. 
 
 

DDuu  mmaaggsstt  MMuussiikk??    
HHaasstt  LLuusstt  eeiinn  IInnssttrruummeenntt  zzuu  ssppiieelleenn??    

DDuu  mmööcchhtteesstt  ggeerrnn  mmiitt  aannddeerreenn  
JJuuggeennddlliicchheenn  uunndd  KKiinnddeerrnn  MMuussiikk  

mmaacchheenn??  
 

..dann bist du bei uns richtig! 
 

NNeeuuee  KKuurrssee  ffüürr  KKiinnddeerr,,  SScchhüülleerr  uunndd  JJuuggeennddlliicchhee    
bbeeii  ddeerr  SSttaaddttkkaappeellllee  HHeeiiddeellsshheeiimm  

 
Ab September haben Jungen und Mädchen die Gelegenheit gemeinsam mit 
anderen Kindern und Jugendlichen die Welt der Musik zu entdecken. Die 
Stadtkapelle Heidelsheim bietet neue Kurse für die musikalische Früherziehung 
und die musikalische Ausbildung an. Wir freuen uns über Neueinsteiger ebenso 
wie über Fortgeschrittene. 
 
MMuussiikkaalliisscchhee  FFrrüühheerrzziieehhuunngg::  „„NNootteenn  lleesseenn  lleeiicchhtt  ggeemmaacchhtt““  

•  Noten lesen, Rhythmus lernen, ausprobieren, Spaß haben 
•  Kinder ab 4 Jahren 

 
MMuussiikkaalliisscchhee  AAuussbbiilldduunngg: Theorie und Praxis 

•  Musikinstrument erlernen: Trompete, Klarinette, 
Saxophon, Querflöte, Posaune, Tuba, Schlagzeug etc.  

•  Noten lesen, Rhythmus lernen, Spaß haben 
•  Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren 

 
 
 

Interesse geweckt? Weitere Informationen gewünscht?  
Meldet euch gerne: 

Per Mail: monikapabst@web.de 
Telefonisch: 0176 2093 3931 (1. Vorsitzender T. Pabst) 

 

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

TC 76 Nachwuchs bestreitet Saison-Abschlussturnier
Yannick Kiefer, Mia Pfahl und Noah Kilian konnten sich jeweils den Grup-
pensieg sichern!
Zu Beginn der Sommerferien und damit zum Saisonabschluss fand am 
Freitag, 30. Juli, ein Abschlussturnier für unsere Jüngsten statt. Alle 
waren gespannt und hochmotiviert, allen zu zeigen, was sie die letz-
ten Wochen gelernt haben. Die 14 teilnehmenden Kinder wurden in drei 
Gruppen eingeteilt. Neben einem Tennis-Turniermodus konnte sich je-
des Kind noch Extra-Punkte an zwei weiteren Stationen sichern – aber 
auch hier war Ballgefühl gefragt.
An dieser Stelle herzlichen Dank an Kathrin Müller und Manuela Kiefer 
für die tolle Organisation sowie an alle Eltern, die vor Ort und/oder mit 
einer Essensspende unterstützt haben.

 
Jugend-Abschlussturnier 2021 Foto: Milena Pietsch

Einladung zum Freizeitortsturnier am 14. August
Liebe Vereinsmitglieder und Tennisinteressierten,
auch in diesem Jahr findet am 14. August wieder unser jährliches Frei-
zeit-Ortsturnier statt. Das Turnier beginnt um 11 Uhr, und mit 25 Mann-
schaften ist das Teilnehmerfeld voll besetzt. Neben den Teilnehmern 
möchten wir auch recht herzlich Zuschauer einladen, um bei Speisen 
und Getränken hoffentliche spannende Spiele anzuschauen und die 
Mannschaften anzufeuern.
Bitte beachten Sie im Falle eines Besuchs die 3G-Regel (genesen, ge-
impft oder getest). Wir freuen uns auf eine sportlich faire und unterhalt-
same Veranstaltung!
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möchten nur so schnell wie möglich von A nach B kommen - selbst in 
einer Spielstraße.
Das alles gibt es nicht nur in Helmsheim, sondern auch anderswo …
Ich bin DANKBAR über all jene, die sich darum bemühen – WUNDER-
BAR!
SCHADE, dass nicht alle so umsichtig sind.
Aber da es immer LICHT und SCHATTEN gibt, sollte man bei Äußerun-
gen stets darauf achten, dass sich nicht diejenigen angegriffen fühlen, 
die durch das vorbildliche Verhalten ein Gewinn für unsere Gemeinschaft 
sind. VIELEN DANK!
Mit freundlichen Grüßen
Tatjana Grath

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde:
Ein kleiner Schlüssel (Mülleimer Spielplatz Kantstraße)
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim.

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

Mitgliederwerbung des Deutschen Roten Kreuzes
Ab Mitte August werden wieder Personen unterwegs sein, die neue 
Mitglieder für das Deutsche Rote Kreuz werben möchten. Die Werber 
werden hierzu aktiv auf die Einwohnerschaft zugehen und auch an Ihrer 
Haustür klingeln.
Stellen Sie sich vor, Sie oder ein Angehöriger erkranken im Urlaub oder 
Sie haben einen Unfall. Hierzu gibt es speziell für Mitglieder den DRK-
Rückholdienst auf dem Landweg aber auch den DRK-Flugdienst welt-
weit.
Von Ihrem Mitgliedsbeitrag profitieren aber vor allem wir, der DRK-Orts-
verein Helmsheim. Wir erhalten davon deutlich mehr als die Hälfte. Sie 
unterstützen damit auch unsere Notfallhilfe, die bei Notfällen durch die 
kürzeren Wege meist vor dem Rettungsdienst bei Ihnen eintrifft.
Wir erhalten hierzu keinerlei Zuschüsse weder von der Stadt, dem Kreis, 
dem Land oder einer Krankenkasse. Das Fahrzeug selbst, die Unterhal-
tung und die gesamte Ausrüstung wurde und wird in großen Teilen durch 
Mitgliedsbeiträge aber auch Spenden finanziert.
Hören Sie den Werbern gut zu und lassen Sie sich von den Vorteilen 
einer DRK-Mitgliedschaft überzeugen.
Wenn Sie Rückfragen haben oder sich über die Akkreditierung der Wer-
ber informieren möchten, können Sie gerne beim DRK-Kreisverband 
unter der Nummer (072 51) 922-160 oder -162 nachfragen. Ebenso sind 
wir über mitglieder@drk-karlsruhe.de zu erreichen.
Steffen Huber
Erster Vorsitzender

Freundeskreis der Grundschule HelmsheimFreundeskreis der Grundschule Helmsheim

Eisige Überraschung und Abschied

 
 Foto: pr

Montag, 26. Juli, 10 Uhr. Ein all-
seits bekanntes und beliebtes gel-
bes Fahrzeug rollte Richtung Turn-
halle. Juchu, der Eiswagen! Eine 
Sekunde später rannten bereits 
die ersten Schulkinder heran. Nun 
hieß es für die Eisfrau: 
Viele, viele Eiswaffeln füllen! Bei 
strahlendem Sonnenschein lie-
ßen sich die Kinder gerne ihr Eis 
schmecken. Herzlichen Dank 
an A. Kling für seine großzügige 
Spende!
Für die vierte Klasse hieß es auch 
Abschied nehmen. Bei dieser Ge-
legenheit wurde den Kindern ein 
Geschenk überreicht. 
Alles Gute für die neue Schule!
Wir wünschen allen Schulkindern 
und unseren Mitgliedern schöne 
Sommerferien!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme – alle Termine zum Ausschneiden
Auf Grund der Corona-Verordnungen ist eine Anmeldung für alle Diszi-
plinen bei unserem Sportabzeichenabnehmer Martin Wachter unter 
der Telefonnummer: (072 51) 566 65 oder per E-Mail: martinwach-
ter@arcor.de erforderlich.
Hier alle Abnahmetermine:
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim: 
Freitag, 3., 10., 17. und 24. September, 1. und 8. Oktober jeweils ab 17 
Uhr.
Fahrradfahren:
Montag, Samstag, 11. September, ab 16 Uhr.
Schwimmen im Freibad Heidelsheim, Ticket am Eingang erhältlich, 
Registrierung ist erforderlich.
Dienstag, 17. und 24. August, jeweils ab 18 Uhr.
K. R.

Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 0 
72 51 / 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt zum Online-
Buchungssystem!

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne:
Dienstag, 10. August
Dienstag, 24. August
Abfuhr Wertstofftonne:
Dienstag, 17. August
Dienstag, 31. August
Abfuhr Biotonne:
Mittwoch, 18. August
Mittwoch, 1. September

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Heiß diskutierte Themen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es sind immer wieder heiß diskutierte Themen – sei es nun in meinen 
Bürgersprechstunden, am Telefon, auf der Straße oder in den sozialen 
Medien. Daher einmal kurz meine Sicht zur Sache.
Es gibt Hundebesitzer, die Häufchen wegmachen, nicht stehenbleiben 
und zusehen, wie ihr Liebling an Hauswände, in Vorgärten etc. pinkelt, 
die den Hund innerorts (wie Pflicht) stets an der Leine haben –SUPER 
– leider gibt es auch diejenigen, die interessiert es nicht, und sie nutzen 
sogar die kleine Wiese hinter der Turnhalle als Hunde-Toilette, obwohl 
gerade diese in der Pandemie, für Schule und Verein, als einzige Mög-
lichkeit zum Sportmachen genutzt werden konnte.
Es gibt Personen, die Zigarettenkippen, Masken, Müll etc. nicht einfach 
fallen lassen – KLASSE – andere kümmert es einfach nicht.
Es gibt Autofahrer, die halten sich innerorts an die Geschwindigkeitsbe-
schränkung der einzelnen Straßen – VORBILDLICH – andere wiederum 
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MustertextGesangverein Helmsheim

Liebeserklärung an Helmsheim
Der Gesangverein präsentiert ruhige und temperamentvolle Songs 
auf dem Dorfplatz
(hüb) Mit „Baba la gumbala,la 
gumbala havi-seh“, einem tem-
peramentvollen  Begrüßungslied 
der afrikanischen Yoruba, stimm-
ten die Chorsängerinnen und 
Sänger des GV Helmsheim und 
ihre Dirigentin Sonja Oellermann 
am Sonntag auf ein ins Herz, in 
die Seele und in die Beine ge-
hendes Konzert ein. Hocherfreut 
zeigte sich der Vorsitzende des 
Vereins, Hans Maertiens, dass 
weit mehr Besucher als erwartet, 
gekommen waren. Stühle muss-
ten noch dazugestellt werden. 
„Lange hat es gedauert, sagte 
er, “endlich dürfen wir wieder 
vor Publikum singen.“ Viel Geduld und Optimismus seien dem Chor in 
den vergangenen Monaten abverlangt worden. Dass es gelungen sei, 
neue Stücke in schwieriger Zeit einzustudieren, sei in hohem Maße der 
Dirigentin Sonja Oellermann zu verdanken. Keine gewohnten Proben 
seien möglich gewesen und wenn, dann mit Abstand hinter Plexiglas-
Scheiben, bei gutem Wetter im Freien auf privaten Grundstücken oder 
virtuell am Computer. Auf Abstand zu singen, sei schwierig, man höre 
den Stimmnachbarn nicht und müsse lernen alleine zu singen, was mit 
Unterstützung der Dirigentin auch ganz gut gelang und die Akteure so-
gar stimmsicherer machte. Besonders stolz verkündete Hans Maertiens, 
dass trotz oder gerade in der Corona-Zeit sieben neue Chormitglieder 
gewonnen werden konnten. Freuen durften sich die Zuhörer auf groß-
artige Stücke, die Herz und Seele guttaten. Dazu gehörten Lieder wie 
„Imagine“ aus der Feder von John Lennon, das „Wunder“ von Nena, 
aber auch „die Ode an die Freude“ und „die Hymne an die Nacht“ von 
Ludwig van Beethoven. Als Kontrast durften Lieder und Kanons aus 
dem heiteren Genre nicht fehlen. So erklang  Franz Schuberts „Am Brun-
nen vor dem Tore“ zunächst wie gewohnt, dann grandios als Rockversi-
on „We will rock you, übersetzt „wir zeigens ihnen“, was zur Motivation 
des Chors hervorragend passte. Viel Spaß machte darüber hinaus der 
Nummer-eins-Song in den Charts „Wellermann“, der ins Ohr und nicht 
mehr rausging. Sonja Oellermann gab ihm einen deutschen Text und 
kreierte mit ihm eine Liebeserklärung für Helmsheim.
Immer wieder wurde das zahlreich erschienene Publikum einbezogen 
und machte begeistert mit. Am Ende spendeten die Zuhörer den Akteu-
ren viel Beifall für ein Konzert, das Freude bereitete und Lust auf Mehr 
davon machte.

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Herzlichen Dank
sagen die Harmonika-Freunde Helmsheim allen Gästen, die sich auf das 
Experiment „Schlemmerfest light“ eingelassen haben. Sie meisterten 
Anmeldung, Hygienekonzept genauso wie Abstands- und Einbahnstra-
ßenregeln. Sie haben unseren Verein durch Ihren Besuch unterstützt, 
indem Sie einfach alle da waren. Vielen Dank! Wir haben einfach die 
besten Gäste!

 
Festplatz Foto: TK

Der Wettergott war noch halbwegs gnädig mit uns und ließ es nur in der 
Mittagspause regnen. Damit waren auch gleich die Tische nass gerei-
nigt. Eine gute Gelegenheit, bevor die nächste Runde an Gästen eintraf. 
Bleibt am Ende noch Danke zu sagen an die vielen Helfer/-innen des 
Vereins, die in irgendeiner Form zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben. Wir wünschen allen schöne Ferien. Erholt euch gut! Die Proben 
beginnen wieder im September. MK

 
 Foto: Marina Rohrpasser

Jugend
Neue Melodica- und Akkordeonanfängerkurse nach den 
Sommerferien
Nach den Sommerferien besteht wieder die Möglichkeit, bei uns das 
Melodica- bzw. Akkordeonspielen zu erlernen. 
Das Angebot für den Melodicakurs richtet sich an „Maxi“-Kinder des 
Kindergartens und Kinder der ersten Klasse.
Für Kinder ab der zweiten Schulklasse bieten wir neue Akkordeonkurse 
an.
Für den Unterricht stehen günstige Leihinstrumente des Vereins zur Ver-
fügung, diese brauchen zunächst nicht selbst gekauft zu werden.
Infos zu den Kursen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter Steffen Hu-
ber per E-Mail unter harmonikafreunde@gmx.de.
Bitte geben Sie hierbei Ihre Telefonnummer für einen Rückruf an. Ur-
laubsbedingt kann es sein, dass Ihre E-Mail erst ein paar Tage später 
beantwortet wird. Wir melden uns aber auf jeden Fall!

Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“

Mitgliederversammlung
Die 31. Mitgliederversammlung der Interessengemeinschaft „Alte Kelter 
Helmsheim e. V.“ findet am Freitag, 6. August, um 20 Uhr, im Saal der 
Alten Kelter Helmsheim statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Bericht der Schriftführerin
3. Berichte der Vereine
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Allgemeine Aussprache, Verschiedenes
Die Veranstaltung findet unter Beachtung der coronabedingt geltenden 
Hygienevorschriften statt.
Die Vorstandschaft

Musikverein Helmsheim

Mit Musik in die Sommerferien
Einen gelungenen Abschluss des musikalischen Wochenendes auf dem 
Helmsheimer Dorfplatz gestaltete der Musikverein am 26. Juli. Petrus 
hatte wohl schon die Hand an der Schleuse, aber die beiden Orches-
ter des Musikvereins begeisterten nicht nur die zahlreichen Zuhörer auf 
dem Dorfplatz, sondern sorgten auch dafür, dass der Auftritt trocken 
über die Bühne ging.
Man merkte den Musikerinnen und Musikern an, dass sie froh waren, 
endlich wieder vor Publikum zu spielen. Der Auftritt machte Spaß und 
forderte den verdienten Applaus der Zuhörer. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die das kleine Konzert besucht haben.
Ende August werden die Orchester wieder in die Probenarbeit einstei-
gen und hoffentlich im Herbst dann wieder öffentlich musizieren dürfen. 

 
Jugendorchester Foto: MV Helmsheim

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Ziersträucher vermehren
Ziersträucher wie Flieder, Holunder, Liguster, Fingerstrauch, Forsy-
thie und Zierquitte lassen sich jetzt problemlos durch Kopfstecklinge 
(Triebspitzenstecklinge) vermehren. Tipp: Schneiden Sie die Stecklinge 
bevorzugt bei aufsteigendem Mond.

Sonnenblumenkerne trocknen
Wenn die Sonnenblumen verblüht sind, beginnen die Samen zu reifen. 
Um zu verhindern, dass sie von Vögeln entdeckt und verzehrt werden, 
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Leichtathletik
Kreiseinzelmeisterschaften in Helmsheim
Mit 136 Anmeldungen waren die Kreismeisterschaften in Helmsheim 
deutlich besser besucht als letztes Jahr im Oktober.
Einige Teilnehmer*innen aus anderen Landesverbänden sorgten vor al-
lem in den höheren Altersklassen mit teilweise sehr guten Leistungen 
für zusätzliche Konkurrenz. Diese wurden allerdings bei der Vergabe der 
Kreismeistertitel nicht berücksichtigt.
Für den TV Helmsheim starteten drei Athleten und zwölf Athletinnen, 
davon eine, nämlich unsere Handballerin Isabelle Hurst, außer Wertung. 
Da es mit einer Ausnahme für alle der erste Wettkampf in diesem Jahr 
war, zeigten sich die Sportler/-innen entsprechend motiviert, so dass 
teilweise sehr gute Ergebnisse zu verzeichnen sind.
Die Ergebnisse:
•  Julius Fuz (M9): 50 m 7,51 sec. (3 bei M10), Weitsprung 3,47 m   

(3 bei M10), Schlagball 33,50 m (2 bei M10)
• Marius Kehrer (M12): Ballwurf 29,50 m (5), Speerwurf 20,40 m   

(4 bei M13)
• Nils Markofsky (Männer): 100 m 12,44 sec. (1)
• Emilie Engelbert (W10): 50 m 8,15 sec. (1), Weitsprung 3,63 m (1), 

Schlagball 18,50 m (3)
• Emilia Hingst (W10): 50 m 8,83 sec. (5), Weitsprung 2,95 m (4), 

Schlagball 10,00 m (7)
• Valentina Hingst (W11): 50 m 9,50 sec. (7), Weitsprung 3,02 m (6), 

Schlagball 15,50 m (4)
• Inka Mammes (W13): 75 m 11,38 sec. (2), Weitsprung 3,92 m (2)
• Lena Sophie Bauer (WU18): 100 m 14,37 sec. (VL), Kugel 10,18 m (1)
• Emily Flöß (WU18): 1500 m 6:11,28 min (1)
• Ronja Kehrer (WU18): 100 m 14,96 (VL), Weitsprung 4,17 m (1), 

Kugel 8,17 m (2), Speer (500g) 24,04 m (2)
• Hanna Niestroj (WU18): 100 m 15,01 sec. (VL), Weitsprung 4,00 m (2)
• Karla Weiß (WU18): 100 m 14,53 sec. (1), 200 m 29,48 sec. (1)
• Vanessa Berger (WU20): 200 m 29,46 sec. (1), Kugel 9,43 m (1)
• Isabelle Hurst (Frauen): 100 m 13,49 sec. (aW), Weitsprung 4,76 m 

(aW) Kugel 10,38 m (aW)
• Julia Kußmann (Frauen): 200 m 26,46 sec. (1), Weitsprung 5,61 m (1)
Glückwunsch an die Athletinnen und Athleten und natürlich herzlichen 
Dank an alle Trainer, Kampfrichter und Helfer.

 
100 m WU18 Foto: Ellen Runde

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können Sie 
unter der Rufnummer (07251) 79-731 oder -732 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt zum Online- 
Buchungssystem!

schneidet man die Blumen ab und hängt sie verkehrt herum auf. So 
können die Samen luftig trocknen und nachreifen.

Kräutertinkturen
Viele Pflanzen enthalten kurz vor oder während der Blüte besonders viele 
Inhaltsstoffe. Deshalb lassen sich Ringelblumen, Kamillenblüten, Johan-
niskraut, Salbei, Thymian und Lavendel jetzt besonders gut zu Tinkturen 
verarbeiten. Hierfür die Pflanzenteile einfach in einem Schraubglas mit 
50-prozentigem Alkohol aufgießen und zwei bis drei Wochen an einen 
dunklen Ort stellen. Danach können die Pflanzenteile abgeseiht und die 
Tinkturen in dunkle Flaschen umgefüllt werden.

Vermehrung von Iris und Taglilien
Iris und Taglilien werden jetzt nach der Blüte vermehrt. Die Vermehrung 
ist denkbar einfach, denn es reicht, die Horste mit der Hand oder dem 
Spaten zu teilen. Irisrhizome werden mit dem Messer geteilt. Taglilien 
(Hemerocallis), die geteilt wurden, können direkt im Freiland an ge-
wünschten Orten wieder aufgepflanzt werden.

Unkräuter in Pflanzungen
Im Frühling bepflanzte Flächen müssen rechtzeitig gejätet werden, denn 
noch sind die Pflanzen gegenüber den Unkräutern nicht ausreichend 
konkurrenzstark. Ziel jeder Staudenbepflanzung sollte aber eine ge-
schlossene Vegetationsfläche sein, die das Unkrautwachstum in Gren-
zen hält. Pflanzflächen lassen sich durch Mulch vor übermäßigem Wild-
krautwuchs schützen.

Kräuter- und Gemüseernte
Ernten Sie Kräuter und Gemüse morgens, dann sind die Pflanzenzellen 
noch straff gefüllt (und länger haltbar) und der Gehalt an Inhaltsstoffen 
ist am höchsten. Die beste Erntezeit ist zwischen 10 und 11 Uhr, wenn 
der Tau abgetrocknet ist.

Erdbeeren abmähen
Erdbeeren sollten ab Ende Juli etwa fünf Zentimeter über dem Boden 
abgemäht werden als Schutz des neuen Aufwuchses vor Krankheiten 
und Schädlingen.
Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 31. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Bericht zur Jahreshauptversammlung FG
Die Fördergemeinschaft der SG Heidelsheim/Helmsheim e.V. veranstal-
tete am 26. Juli in der Geschäftsstelle des TV Helmsheim die alljährliche 
Hauptversammlung – natürlich coronakonform.
Die anwesenden 13 Mitglieder des 50 Personen starken Vereins zur Un-
terstützung des Handballsports wurden mittels einer Präsentation über 
die Geschehnisse des vergangenen Jahres informiert. Schatzmeisterin 
Angelika Markofsky konnte trotz der Corona-Krise und ausgefallener 
Veranstaltungen ein positives Jahresergebnis präsentieren. Hierfür sind 
insbesondere die vielen Unterstützer und Sponsoren der SGHH verant-
wortlich, die trotz ausgefallenem Spielbetrieb an ihren Zusagen fest-
hielten. Hierfür nochmals herzlichen Dank. Ebenfalls vielen Dank an die 
Spender die uns bei der WirWunder-Aktion der Sparkasse so tatkräftig 
unterstützten.
Die größten Probleme sehen die Verantwortlichen derzeit in fehlenden 
Trainern und Betreuern für unsere Jugendmannschaften. Das kann auch 
durch den Einsatz unserer FSJ-Kräfte nicht kompensiert werden. Hier 
sind wir auf dringende Unterstützung aus dem Umfeld der SGHH an-
gewiesen. Ebenfalls problematisch ist die Erfüllung des Schiedsrichter-
Kontingentes, hier drohen im nächsten Jahr Geldstrafen und vielleicht 
noch schlimmer: Punktabzüge!
Die SG freut sich über jegliche Unterstützung, bitte sprecht uns an – alle 
Kontakte findet ihr auf unserer Homepage www.die-sghh.de.
Leider kann das beliebte „Oktoberfest“ der SG auch in diesem Jahr auf-
grund der Corona-Pandemie und der derzeitigen Hygienevorschriften 
nicht stattfinden – wir hoffen auf 2022 und zunächst auf einen erfolgrei-
chen Saisonstart unserer Teams mit Zuschauern Anfang Oktober.

Turnverein 07 Helmsheim

Fitness und Gesundheit
YOGA beim TVH - Tu Dir was Gutes!
Ab 1. September startet wieder unser Yoga-Kurs, immer mittwochs um 
18 bis 19.30 Uhr im Anbau des TV Helmsheim.
Es ist ein fortlaufender Kurs, vorerst geplant bis einschließlich Novem-
ber, der in Zehner-Einheiten abgerechnet wird.
Yoga bedeutet Wohlbefinden für Körper, Geist und Seele. Dein Körper 
wird gestärkt und gedehnt, der Schulter-Nacken-Bereich und der Rü-
cken profitieren von den Übungen, und dein Geist kommt zur Ruhe. Zum 
Schluss gibt es noch Regeneration und Entspannung pur.
Ein Kurs mit zehn Yoga-Einheiten mit je 1,5 Stunden kostet für Mitglieder 
25 Euro und für Nicht-Mitglieder 45 Euro.
Ich freue mich auf Euch auf der Yoga-Matte.
Namaste, Ilka Fichtner, Yoga-Lehrerin



48   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 5. August 2021 · Nr. 31/32/33

Entsorgung
Abfuhr
„Grüne Tonne“
Freitag, 6. August
Freitag, 13. August
Freitag, 20. August
Freitag, 27. August

„Biotonne“
Montag, 9. August
Montag, 16. August
Montag, 23. August
Montag, 30. August

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Josef Obergrombach

Aktionen für Schulanfänger
Die Schulanfänger unserer Einrichtung waren bei Frau Dickgießer-Weiß 
auf der Streuobstwiese in Bruchsal beim Heubühl. Frau Dickgießer hat 
den Kindern bei ihrem Programm „Was krabbelt da?“ die Vielfalt der 
Pflanzen und Tiere gezeigt. Sehr anschaulich hat sie den Kindern die 
Zusammenhänge und die Bedeutung der vielfältigen Flora und Fauna 
dargestellt. Vielen Dank auch an die Stadt Bruchsal für ihr Engagement 
in diesem Bereich. Wir werden dieses Angebot auch in Zukunft gerne 
annehmen.
Abschlussfest der Schulanfänger: Sehr intensiv haben sich die Schul-
anfänger (Riesen) auf ihren großen Auftritt vorbereitet. Mit tollen selbst 
gebastelten Kostümen, Gedicht, Liedern und Tanz haben sie dem ge-
spannten Publikum das Theaterstück „Swimmy“ vorgeführt. Die Ge-
schichte eines Schwarmes kleiner Fische, die erfahren haben, dass man 
gemeinsam, wenn man zusammenhält, alle Gefahren meistern kann. Es 
war ein sehr gelungener Auftritt und der riesige Applaus belohnte die 
jungen Darsteller für das Lampenfieber.
Ein Ausflug der Schulanfänger ins Naturkundemuseum, auch ein Aus-
flug nach Karlsruhe ins Naturkundemuseum waren erfreulicherweise 
wieder möglich. Es gab dort viel zu bestaunen. Insbesondere konnten 
die Riesen im großen Aquarium die zahlreichen Lebewesen des Meeres 
aus der Lebenswelt des kleinen Swimmy bewundern. Zum Beispiel den 
Hai, die Quallen, den Hummer und die verschiedensten Fische. Das war 
alles sehr interessant und hat viel Spaß gemacht. Alle Aktionen fanden 
selbstverständlich unter den geltenden Corona-Bedingungen statt.

Elternkurs KESS – von Anfang an
Für Mütter und Väter von Kindern bis drei Jahren findet im Oktober/
November 2021 ein fünfteiliger Kurs in Obergrombach statt. Der Kurs 
zeigt auf, wie Eltern von Anfang an die Beziehung zu ihrem Kind stärken 
können. Eltern werden darin unterstützt, die Entwicklung ihres Kindes 
zu fördern, indem sie feinfühlig handeln und Erfahrungen des Alltages 
nutzen. Dabei wird auch die Sprachentwicklung in den Blick genommen. 
Der Kurs wird vom Landesprogramm STÄRKE unterstützt. Auch für wer-
dende Eltern ist der Kurs sehr empfehlenswert.
Beginn: Montag, 11. Oktober, von 19.30 bis 22 Uhr im UG des Kinder-
gartens St. Josef Obergrombach
Weitere Termine 18./25.Oktober / 8./15. November
Weitere Infos und Anmeldung bei der Kursleiterin Dorothea Stritt, Tel. 
07251/303810 oder familiestritt@t-online.

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Die Zeitreise an der Burgschule
In der Burgschule Obergrombach wurde am 23. Juli ein Theaterstück 
der dritten Klasse unter der Leitung von Herrn Baumann von der MuKs 
Bruchsal aufgeführt. Wegen Corona durften wir nur auf dem Schulhof 
spielen. In dem Theaterstück ging es um eine Zeitmaschine, die von vier 
Kindern gefunden wurde und den Versuch den Urururururgroßvater des 
einen Kindes vor einem Waldbrand zu warnen. Bei der Generalprobe 
hat die vierte Klasse zugeschaut, bei der Premiere die Klassen 1 und 
2. Alle Zuschauer waren begeistert. Das Publikum klatschte selbst als 
alle Schauspieler aufgehört hatten sich zu verbeugen. Viele Zuschauer 
sagten, es wäre klasse gewesen. Der Theaterlehrer hat das ganze Stück 
für die Eltern gefilmt. Es war ein voller Erfolg!
Jan, dritte Klasse

 
Herr Baumann und die Theater-Kinder der Klasse 3 Foto: Burgschule

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Schrauberabend
Am Donnerstag, 5. August, findet um 18 Uhr der nächste Schrauber-
abend bei unserer Clubhütte statt. Wir schrauben draußen und mit Ab-
stand. Wer Zeit und Lust hat, ist gerne willkommen.
AS

Stammtisch
Da sich bei den Corona-Beschränkungen mittlerweile ein paar Locke-
rungen ergeben haben, findet am Freitag, 6. August, um 19.30 Uhr der 
nächste Stammtisch in diesem Jahr bei unserer Vereinshütte statt. Vo-
raussetzung hierfür ist jedoch schönes Wetter, da wir draußen sitzen 
werden um den nötigen Abstand einhalten zu können. Bei schlechtem 
Wetter findet kein Stammtisch statt!
Weitere Infos auch unter www.bulldogfreunde-obergrombach.de.
AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Einladung zur traditionellen Werzwischwanderung in 
Obergrombach

 
Bei der Wanderung Foto: EH

Einer alten Tradition folgend, bie-
tet der Cäcilienverein Obergrom-
bach auch dieses Jahr wieder sei-
ne legendäre Kräuterwanderung 
an. Der Abmarsch hierfür ist am 
Samstag, 14. August, um 17 Uhr 
an der Kirche.
In einer kurzen Wanderung er-
fahren die Teilnehmer tolle In-
formationen über Aussehen und 
Verwendung der einzelnen Kräu-
ter. Anschließend werden daraus 
Sträuße gebunden, die (aufge-
hängt) das Haus vor Blitz und Un-
heil schützen sollen.
Eine Anmeldung hierfür ist nicht 
erforderlich. Bei Interesse einfach 
zur Kirche kommen. Wer hat kann 

gerne eine Gartenschere mitbringen. Wir würden uns über eine rege Teil-
nahme sehr freuen.
EH

Einladung zur Generalversammlung am Mittwoch, 15. September
Zu unserer Generalversammlung am Mittwoch, 15. September, um 
20.30 Uhr in der katholischen Kirche St. Martin Obergrombach laden wir 
alle Mitglieder herzlich ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Ehrung der verstorbenen Mitglieder
 3. Bericht der Vorsitzenden Verwaltung und Organisation
 4. Bericht der Vorsitzenden Chor
 5. Bericht der Vorsitzenden Schriftführung und Presse
 6. Bericht des Vorsitzenden Finanzen
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache über die Berichte
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
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Heimsieg in der Kreispokal-Qualifikation 
Verdienter Sieg unserer zweiten Mannschaft in der Pokal-Quali.
FC Obergrombach 2 : FV Gondelsheim 2 3:1 (1:0)
Erstes (Heim-)Spiel, erster Sieg zuhause, SO darf es weitergehen!
In der Kreispokal-Qualifikation konnte unsere zweite Mannschaft im ers-
ten Pflichtspiel der neuen Runde gleich den ersten Sieg einfahren. Von 
Anfang rissen die Hausherren das Spiel an sich. So ging man verdient 
mit einer einer 1:0-Führung durch Nikolas Andriessen in der Halbzeit-
pause. In der zweiten Halbzeit konnte der FV Gondelsheim 2 durch ei-
nen Elfmeter zum 1:1 ausgleichen. Kurze Zeit später stellte unsere zwei-
te Mannschaft jedoch durch einen Doppelschlag von Thorben Speck die 
Führung wieder her. Mit dem 3:1 wurde das Spiel dann beendet.
Alles in allem ein verdienter Sieg unserer Jungs gegen aufopferungsvoll 
kämpfende Gondelsheimer. Unser Dank geht auch an unseren Gegner 
für eine faire Partie, wir freuen uns auf die Begegnung in der kommen-
den Hinrunde.
In der nächsten Runde geht es gegen eine Mannschaft aus der Kreisliga.

Jugendabteilung
Spendenübergabe der C-Jugend
Vor der Saison wurde für verschiedene Auslagen, u.a. Trainingslager, 
von den Eltern ein Geldbeitrag eingezogen. Durch Corona war lange 
Zeit unser Trainings- und Spielbetrieb ausgesetzt. Dadurch konnte nicht 
alles wieder unseren Kickern zurückgeführt werden. Leider war auch ein 
Abschlussfest nicht mehr möglich. Die Trainer haben sich daher ent-
schieden, den verbliebenen Betrag an die Organisation „Menschen in 
Not“ zu spenden (Gra).

 
Marius Neumann (FCU), Andrea Ihle (Menschen in Not), Markus Gram-
lich (FCO) bei der Spendenübergabe Foto: pr

Förderverein Burgschule Obergrombach

Förderverein spendet Gymnastikmatten für die Burgschule
Immer wieder unterstützt der Förderverein gerne die Burgschule bei 
neuen Anschaffungen. So können sich die Schüler und Schülerinnen 
nun über neue Gymnastikmatten freuen. Genutzt werden können diese 
im Sportunterricht oder auch z.B. für Vorlesestunden, Präsentationen 
oder Theaterübungen im Freien.
Wenn auch Sie die Burgschule unterstützen möchten, freut sich der För-
derverein jederzeit über neue Mitglieder. www.fvbo.de
Wir wünschen allen Schülerinnen, Schülern, Lehrkräften und Eltern 
schöne Sommerferien.

 
 Foto: Joosz

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Musikalische Umrahmung Festakt zu 50 Jahren Eingemeindung
Am Samstag wurde in Untergrombach der Festakt zu 50 Jahren Ein-
gemeindung von Obergrombach und Untergrombach nach Bruchsal 
begangen. Zunächst begrüßte bei herrlichem Sommerwetter der Mu-
sikverein Eintracht Obergrombach circa eine Viertelstunde lang die Gäs-
te musikalisch. Auch während des Empfangs untermalten sowohl der 
Handharmonika-Club Untergrombach als auch der MVO stimmungsvoll 
die Reden der Ortsvorsteher und des ehemaligen, langjährigen Oberbür-

Anregungen und Wünsche können bis zum 5. September bei der Vorsit-
zenden Verwaltung und Organisation, Marianne Lamberth, Sofienstr. 37, 
eingebracht werden. Die Generalversammlung findet unter den gelten-
den Corona-Bedingungen statt. 
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.
Marianne Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Jahreshauptversammlung
Vorsitzender Andreas Ritter konnte am 29. Juli in den Räumen des Club-
hauses rund 50 Mitglieder sowie Ortsvorsteher von Müller begrüßen. 
Nach der Totenehrung gab er einen Rückblick auf die letzten beiden Ver-
einsjahre, nachdem im letzten Jahr pandemiebedingt keine Versamm-
lung durchgeführt werden konnte. 
Mit der Sanierung des Clubhauses, des Bau des Vordaches, der Er-
neuerung der Stromversorgung und aus sportlicher Sicht das Sportfest 
2019 mit Rainer Scharinger & Friends, wurden die bedeutendsten Er-
eignisse genannt. Vorstand Finanzen, Klaus Hannich, stellte die beiden 
schwierigen Jahre aus finanzieller Sicht dar. Die einstimmige Entlastung 
erfolgte durch Kassenprüfer Thorben Speck. Jugendleiter Jörg Eisinger 
gab einen informativen Rückblick über den Jugendbereich anhand ei-
ner informativen PowerPoint-Präsentation. Insgesamt werden 100 akti-
ve Jugendliche betreut. Durch Corona verlor man jedoch einige Kinder. 
Er dankte allen Jugendtrainern für die geleistete Arbeit. Dennis Butterer 
gab Einblicke in die erste und zweite Mannschaft und stellte den neuen 
Trainer vor. Mit dem Bericht der AH-Abteilung von Michael Böckle wur-
de ein Rückblick auf die spielerischen sowie außersportlichen Aktivitä-
ten gegeben. Ortsvorsteher Wolfram von Müller bescheinigte dem FCO 
großes Engagement bei allen Aktivitäten. Er nahm auch die Entlastung 
der Gesamtvorstandschaft vor. Unter dem Punkt Neuwahlen wurden 
die Funktionen einstimmig wiedergewählt. Lediglich der Vorstand Sport 
konnte nicht bestimmt werden. 
Diese Position ist nach wie vor vakant. Klaus Lindenfelser wird zukünftig 
als Vorstand Finanzen fungieren. Zum Schluss wurden noch zahlreiche 
Mitglieder für ihre langjährige Mitgliedschaft beim FCO geehrt. Mit ei-
nem Ausblick auf die kommende Zeit bedankte sich Andreas Ritter für 
die gute Zusammenarbeit und schloss die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung. (Gra)

 
Geehrte und Verantwortliche Foto: M. Gramlich

1. Mannschaft
Erste Runde Kreispokal auch für die erste Mannschaft
Eine Woche nach der zweiten Mannschaft wird es auch endlich ernst 
für die Erste.
Am Sonntag, 8. August, um 17 Uhr heißt es:
SV Gölshausen – FC Obergrombach
Auf nach Gölshausen, unterstützt unsere Truppe nach Kräften, damit 
auch unsere neuen Spieler die vielgerühmten positiv verrückten Fans 
kennenlernen!
Geht auf den Sportplatz, denn keiner weiß, wie lange wir es können!

2. Mannschaft
Vorstellung unserer Neuzugänge

 
Julius Uhr Foto: FC Obergrombach

Weiter geht es mit den Jungs aus 
der A-Jugend, weiterhin alphabe-
tisch:
Name: UHR, Julius
Alter: 18
Position: Innenverteidigung, Mit-
telfeld (6er)
Viel Glück und viel Einsatzzeit!
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germeisters Doll. Beim Lied „Hoch Badnerland“ stimmten dann auch die 
Gäste unter freiem Himmel mit ein. Eine rundum gelungene Feierstunde.
BB

 
MVO bei 50 Jahre Eingemeindung Foto: MVO

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Grillfest des OGV
In guter Hoffnung, dass es die Corona-Zahlen zulassen, lädt der OGV 
am 22. August zum Grillfest bei der OGV-Halle ein. Ab 11.30 Uhr werden 
leckere Schwenksteaks, heiße Wurst, Currywurst und Pommes angebo-
ten. Am Nachmittag sind Sie herzlich eingeladen zu Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! ISc

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Nächste Altpapiersammlung im September
Aktuell planen wir die nächste Altpapiersammung Mitte/Ende Septem-
ber und gehen davon aus, dass die Coronamaßnahmen eine gewohnte 
Sammlung zulassen und wir das Altpapier und die Kartonagen wieder in 
den Straßen Obergrombachs einsammeln können.
Der genaue Termin und weitere Informationen werden im nächsten Mit-
teilungsblatt, am 2. September, bekannt gegeben.
Bis dahin wünschen wir allen einen schönen Sommer!
Euer TVO

Verein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Obergrombach

Neue Trainingszeiten
Bei uns in der Ortsgruppe seid Ihr mit Eurem Hund vom Welpenalter 
an willkommen. Egal ob Euer Ziel ein „nur” gut erzogener Hund ist, Ihr 
sportliche Ambitionen (Gebrauchshundesport) habt oder einfach nur 
neugierig seid, ob „Hundeplatz” Euch und Eurem Hund Spaß macht.
Wir haben neue Trainingszeiten:
Dienstag:
18 bis 21 Uhr – Schutzdienst
Mittwoch:
18 bis 20 Uhr – Training der Johanniter-Rettungshundestaffel Baden-
Karlsruhe
Donnerstag:
18 bis 21 Uhr – Unterordnung
Sonntag:
8.30 Uhr – Fährtenarbeit – nach Absprache
8.30 bis 9 Uhr – Welpengruppe – nach Absprache
9 bis 10 Uhr – Junghundegruppe
10 bis 13 Uhr – Schutzdienst
Weitere Informationen gibt es beim Ausbildungswart Manuel Pichler‚ 
(0163) 8772505, schreibt ihm eine E-Mail pichler-manuel@web.de oder 
kommt persönlich zu den Trainingszeiten vorbei.
Außerdem laden wir zu unserer Herbstprüfung am 18. September ein!
Geplante Prüfungsarten:
IGP 1,2,3, IFH 1, IFH 2, GPr 1,2,3, FPr 1,2,3, UPr 1,2,3, SPr 1,2,3, StPr 
1,2,3, BH, IBGH 1,2,3,
Augsburger Modell und Sachkundenachweis
Richter: Friedrich Reichert:
Prüfungsleiter: Manuel Pichler
Terminschutznummer: 1962

Anmeldung und weitere Informationen gibt´s beim Ausbildungswart Ma-
nuel Pichler‚ E-Mail: pichler-manuel@web.de
Wir freuen uns auf Euch
Ortsgruppe Obergrombach e. V.
im Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e. V.
Helmsheimer Straße 55
76646 Bruchsal
sv.og.obergrombach@gmail.com
sv-obergrombach.de

 
 Foto: SV Obergrombach 

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können Sie unter 
der Rufnummer 07251 / 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 
Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt zum Online-
Buchungssystem!

Entsorgung
Abfuhr
„Grüne Tonne“:
Freitag, 6. August
Freitag, 20. August  
„Graue Tonne“:
Freitag, 13. August
Freitag, 27. August
„Bioabfall“:
Montag, 9. August
Montag, 16. August
Montag, 23. August
Montag, 30. August

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Wendelinus Katholischer Kindergarten St. Wendelinus 
UntergrombachUntergrombach

Wir suchen Dich!
Der katholische Kindergarten St. Wendelinus Untergrombach bietet 
zwei Stellen für ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) ab September 
2021.
Das Freiwillige Soziale Jahr ist eine Bildungs- und Orientierungszeit, 
in der die jungen Erwachsenen sowohl durch den Lern- und Arbeits-
prozess in sozialen Einrichtungen als auch durch die begleitenden Se-
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Am Ende der Veranstaltung konnten wir gemeinsam mit den Kindern ein 
Stück als „Orchester“ spielen.
Wir hoffen, den Teilnehmer/-innen hat der Mittag genauso viel Spaß ge-
macht wie uns!
E.W.

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Seniorenzentrum Bundschuh
Wunderbares Sommerwetter zum unterhaltsamen Sommerfest
Am Donnerstag, 22. Juli, fand in Untergrombach das alljährliche Som-
merfest im Bundschuhpark statt. Petrus war den Bewohnern und Gäs-
ten wohlgesonnen, indem er ein laues Lüftchen zur Abkühlung schickte, 
so dass es fast allen möglich war, in den Park zu kommen. Pflegedienst-
leitung Frau Schalk begrüßte die Anwesenden und eröffnete das Fest 
mit einem wundervollen Gedicht von Ludwig Strunz.
Für das leibliche Wohl und Abkühlung gab es Kaffee und Obstkuchen 
mit Sahne, Sekt, gekühlte Getränke und erfrischendes Eis.
Für die sehr schöne Unterhaltung sorgte ein Trio mit Rainer Kneis, Lis-
beth und Jonas Spoorendonk. Sie sind alle drei Mitglieder des Männer-
gesangvereins Untergrombach 1864 und gaben an diesem Nachmittag 
mehrere Evergreens zum Besten, darunter „Rote Lippen soll man küs-
sen“, „Für mich soll’s rote Rosen regnen“ oder auch „Liebe ist wie wildes 
Wasser“.
Mareike Gießmann, Musiktherapeutin im Seniorenzentrum Bundschuh, 
animierte die Gäste des Sommerfestes mit Bewegungs- und Mitmach-
lieder, die sie mit ihrer Gitarre begleitete. Alle sangen und machten mit.
Zu guter Letzt folgte die „Hymne“ des Seniorenzentrums, das „Badner-
lied“, welches von allen Mitarbeitern und Anwesenden eifrig mitgesun-
gen wurde.
Alles in allem zeigten sich die Bewohnerinnen und Bewohner sowie alle 
anwesenden Angehörigen erfreut und dankbar darüber, dass man un-
ter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften gemeinsam feiern und 
singen konnte.
Zum Abschluss des Tages grillte das Team Würstchen. Es wurde Kartof-
felsalat gereicht und wer mochte, bekam noch ein Bier dazu.
Das Sommerfest des Seniorenzentrums Bundschuh war wieder einmal 
gelungen und konnte nur durch das Engagement und die Tatkraft der 
Mitarbeiter und einigen Helfern stattfinden.
Vielleicht hast du ja Lust, ein Teil von uns und unserem tollen Team zu 
werden? Nach der Schule etwas für die Gemeinschaft zu tun und was 
fürs Leben zu lernen. Wir haben noch Stellen frei für ein Freiwilliges So-
ziales Jahr und freuen uns auf dich. Weitere Infos gibt dir Jutta Schalk, 
Tel. 07257/9030-02.

 
Viele Gäste beim Sommerfest des Seniorenzentrums Bundschuh  
 Foto: jschalk

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Veränderungen im Spielerkader
Im Spielerkader gab es nur wenige Veränderungen. Torwart Timo Häcker 
wechselte zum FC Spöck, Jens Bauer hat sich dem FC Obergrombach 
angeschlossen. Vom FV Ubstadt stieß Manuel Ohrband zu den Germa-
nen. Er ist ein Eigengewächs des FCU und ist nun zu seinem Heimat-
verein zurückgekehrt.

Pokalspiele
Für beide Teams stehen in der Pokalrunde des Fußballkreises Bruch-
sal die ersten Pflichtaufgaben an. Die Germanen treten auswärts beim 
B-Klassenvertreter SV Gochsheim an. Die zweite Mannschaft trifft zeit-
gleich in einem Heimspiel auf die FzG Münzesheim (Kreisklase A).
Solte die nächste Pokalrunde erreicht werden, entnehmen Sie den 
Spieltermin bitte der Tagespresse.

minare Schlüsselqualifikationen wie Kommunikation und Kooperation, 
Selbstständigkeit und Verantwortung, kooperatives Lernen und Arbeiten 
erwerben.
Sie möchten Ihre Kompetenzen erweitern und gleichzeitig einen wichti-
gen Beitrag für unsere Gesellschaft leisten?
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Am besten Sie melden sich persönlich 
oder telefonisch bei der Kindergartenleiterin Frau Hermentin (Telefon: 
(072 57) 25 52). Sie gibt Ihnen gerne weitere Auskünfte.

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
Schuljahresabschluss 2020/2021
Viel zu schnell ging ein sehr turbulentes und sehr besonderes Schuljahr 
zu Ende. Wir dürfen auf ein trotz vieler Widrigkeiten erfolgreiches Schul-
jahr zurückblicken und uns auf die wohlverdienten Ferien freuen.
In der letzten Schulwoche hieß es Abschied nehmen. Die Viertklässler 
wurden mit einer würdigen Feier und vielen guten Wünschen aus der 
Grundschule entlassen. Eine besondere Auszeichnung für hervorragen-
de Leistungen erhielten Rosa L. und Emilia W. aus der 4a und Bastian 
Sch. sowie Josefine K. aus der 4b. Den Sozialpreis für besonderes En-
gagement und vorbildliches Verhalten erhielt in diesem Jahr Fiona R. 
Wir wünschen den Viertklässlern für ihren Weg in die weiterführenden 
Schulen alles erdenklich Gute und einen tollen Start in die fünfte Klasse.  
Auch von geschätzten Kolleginnen hieß es Abschied nehmen. So ver-
lässt unsere Konrektorin Frau Bernsdorf die Grundschule, um sich neu-
en Aufgaben zu widmen. Auch Schulleiterin Frau Ihloff tritt aus privaten 
Gründen im kommenden Schuljahr kürzer. Doch Veränderungen gibt es 
auch im Kollegium. So werden Frau Baumgärtner und Frau Heiler zu-
künftig an anderen Standorten tätig sein. Von Herzen wünschen wir allen 
Kolleginnen einen tollen neuen Start und alles Gute für die Zukunft.
Das Team der Joß-Fritz-Grundschule wünscht allen Kindern mit ihren 
Familien schöne und erholsame Sommerferien! (DS)

Grußworte des Elternbeirats

 
SL JFGS Foto: pr

Ein pandemiebedingt turbulentes 
und erneut schwieriges Schuljahr 
ging für unsere Schülerinnen und 
Schüler, sowie deren Eltern und 
Lehrer/-innen nun zu Ende. Die 
Vorfreude auf die Schulferien, ge-
paart mit einem längerem „Durch-
atmen“ haben sich alle Beteiligten 
reichlich verdient. Durch den uner-
müdlichen Einsatz vieler Elternbei-
räte, die ehrenamtlich gemeinsam 
mit der Schulleitung sehr lösungs-
orientiert mitgewirkt haben, haben 
sie den hier Betroffenen eine be-
sondere Stütze zum Durchhalten 
gegeben. Dafür ein großes Danke-
schön!
Da nun zuletzt auch Veränderun-
gen innerhalb der Schulleitung 
bekannt wurden, sprich‚ dass uns 
Frau Ihloff zumindest temporär als 
Schulleitung nicht mehr vor Ort 
zur Verfügung stehen wird und ihre 
Stellvertretung mit Frau Bernsdorf 

unsere Grundschule verlassen wird, wurde ihnen beiden nochmals als 
„Abschied“ eine kleine Aufmerksamkeit vom Elternbeirat überreicht. So 
wünschen wir Frau Ihloff und Frau Bernsdorf alles Gute für die kommen-
den privaten und beruflichen Herausforderungen.
Ihr Elternbeiratsvorsitzender Marijan Nedic

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Sommerferienspaß – Faszination Akkordeon beim HCU
Unter dem Motto „Faszination Akkordeon“ begrüßte der HCU am 30. Juli 
fünf Kinder zum Ferienspaß der Stadt Bruchsal in der Joß-Fritz-Schule.
Nach einer kurzen Einführung durch die HCU-Jugendleitung, in das 
für die Kinder nicht unbekannte Instrument durften sich die Teilnehmer 
selbst an dem Instrument probieren. Dabei konnten Sie spielerisch die 
Funktion der Knöpfe, Tasten und Falten kennen lernen.
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Sonntag, 8. August:
17 Uhr SV Gochsheim – FC Untergrombach
17 Uhr FC Untergrombach II – FzG Münzesheim

Beginn der neuen Saison
Am Sonntag, 29. August, bestreiten unsere Teams die ersten Punkte-
spiele der neuen Saison. Die Germanen treffen zum Punktspielauftakt 
in einem Heimspiel auf den TSV Oberöwisheim. Die zweite Mannschaft 
spielt gegen den SV Büchig II. 
Sonntag, 29. August: 
15 Uhr FC Untergrombach II – SV Büchig II
17 Uhr FC Untergrombach – TSV Oberöwisheim

Fotoclub Untergrombach

Fotografieren macht immer Spaß!

 
Der Sommer ist da Foto: Fotoclub

Unser nächstes Treffen ist am 10. 
August um 20 Uhr noch einmal bei 
mir. Ich werde auch die Leinwand 
aufstellen. 
Wir werden uns einmal ansehen‚ 
was von den Einzelnen in der ver-
gangenen Zeit fotografisch fest-
gehalten wurde. 
Es wird bestimmt ein interessanter 
Abend, vielleicht ja auch mit Über-
raschungen.
Bis dahin
HJB

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Erste digitale Jahreshauptversammlung
Pandemiebedingt fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
Gesangverein Bruderbund über die Plattform „Brusl babbld“ statt. Der 
Vorstandschaft war es wichtig, gerade zu Ferienbeginn Kontakte zu 
reduzieren und dennoch die Vereinsarbeit zu gewährleisten. Nach der 
Begrüßung durch die Vorsitzende für Organisation‚ Sarah Heupel‚ ge-
dachte die Versammlung der im abgelaufenen Vereinsjahr verstorbenen 
Mitglieder Franz Schneider, Karl-Heinz Biedermann, Karl-Heinz Schlei-
cher, Anna Rapp und Helga Richter. Der Gedenkgottesdienst wird noch 
stattfinden.
Sarah Heupel berichtete anschließend von den organisatorischen Be-
mühungen der Vorstandschaft unter Pandemiebedingungen Kontakt 
zu den Mitgliedern halten und vom eingeschränkten Probebetrieb im 
Freien. Anja Krug, Vorsitzende für Kommunikation, ergänzte, dass es 
gelungen sei, für die entgangenen Festaktiväten Zuschüsse des Chor-
verbands zu erhalten und dass die Mitglieder sich künftig über neue 
designte Glückwunschkarten freuen dürfen. Einen ausgeglichenen Kas-
senbestand konnte die Vorsitzende für Finanzen, Mona Junker, vermel-
den. Ihre gründliche und hervorragende Kassenführung wurde durch 
Kassenprüferin Jana Braun bestätigt. Die Entlastung der Vorstandschaft 
erfolgte einstimmig – ebenso wie die Bestätigung der Vorstandsmitglie-
der, die zur Wahl standen. Abschließend richtete Christine Senger ihren 
Dank an die Vorstandsmitglieder für ihre nicht immer einfache Aufgabe.
Mit gemeinsamen Überlegungen, wie man Vereinsaktivitäten unter 
Corona-Bedingungen ermöglichen könnte, endete die Jahreshaupt-
versammlung. Wir hoffen sehr, die nächste Jahreshauptversammlung 
wieder als Veranstaltung außerhalb des digitalen Raums durchführen zu 
können. AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Laufende Vorbereitung der HSG-Mannschaften
Seit einigen Wochen befinden sich die Mannschaften der HSG in der 
Vorbereitung auf die Saison 2021/2022. Unsere A-Jugend, die als erste 
Mannschaft wieder mit dem Training begann, konnte aufgrund der Co-
rona-Auflagen zunächst noch nicht in der Halle trainieren und nutzte die 
Sportanlagen im Freien. Jedoch konnte aufgrund der sinkenden Zahlen 
nach wenigen Wochen in die Halle zurückgekehrt werden. Nach den 
Pfingstferien zogen die restlichen Jugendmannschaften nach.
Unsere erste Herrenmannschaft startete Anfang Juli in die Vorbereitung. 
Der Kader konnte zusammengehalten werden und auch Trainer Thors-
ten Elsner bleibt an Bord. 

Sehr erfreulich ist der Zugang von Rückraumspieler Max Weickum, der 
von der SG Stutensee/Weingarten zur HSG wechselt. In Stutensee war 
er Spieler in der Badenligamannschaft, möchte nun jedoch aufgrund 
neuer beruflicher Herausforderungen kürzertreten. Mit seiner Qualität 
und der gesammelten Erfahrungen aus den höheren Spielklassen wird 
er ein Gewinn für unsere Herren sein.
Der Saisonstart ist für den 2. Oktober geplant. Stand jetzt soll die Sai-
son dann mit einem Heimspiel in Bruchsal gegen den TV Gondelsheim 
beginnen. Ob dies auch so umgesetzt und die Saison dann auch ord-
nungsgemäß bis zum Ende durchgeführt werden kann, bleibt abzu-
warten und lässt sich – wie eigentlich das Meiste in der Corona-Zeit 
– schwer vorhersagen. Der Wunsch nach einer „normalen“ Saison ist 
bei allen HSG-Mannschaften natürlich groß. Wir werden auf bekannte 
Weise rechtzeitig über den Saisonstart und die dann geltenden Auflagen 
informieren.

Heimatverein Untergrombach e.V.

Zahlreiche Besucher in der Bundschuhhalle
Heimatverein Untergrombach zeigte „1250 Jahre Kraichgau“
Auf reges Interesse stieß die Wanderausstellung „1250 Jahre Kraichgau 
– Vielfalt in Geschichte und Gegenwart“, die der Heimatverein Unter-
grombach am Wochenende in der örtlichen Bundschuhhalle präsentier-
te. Aus der Zusammenarbeit von vier Landkreisen ist eine Präsentation 
mit insgesamt 26 Tafeln zu übergeordneten Themen von der Frühge-
schichte bis hin zum heutigen touristischen und ökologischen Poten-
zial des Kraichgaus entstanden. Adel und Burgen, Landwirtschaft und 
Technologie, Religion und Bevölkerungswandel sind weitere Aspekte 
der Ausstellung, auch bekannte Kraichgauer Persönlichkeiten und Se-
henswürdigkeiten werden vorgestellt. In zahlreichen Kurzführungen gab 
Thomas Adam, für die Konzeption der 2019 entstandenen Wanderaus-
stellung mitverantwortlich, einen Überblick über die Vielfalt Kraichgauer 
Geschichte und ging dabei auch auf eine bis heute unbeantwortete – 
„und wohl auch unbeantwortbare“, wie er augenzwinkernd hinzufügte – 
Frage ein: Wo genau die Grenzen des Kraichgaus verlaufen. „Darüber“, 
sagt Adam, „gibt es nämlich so viele Meinungen wie Köpfe.“

 
1250 Jahre Kraichgau Foto: Martin Lauber/Heimatverein Untergrombach

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Sommerpause im Amtsblatt - aber nicht bei uns!
Mit diesem Artikel verabschieden wir uns in die Sommerpause des 
Amtsblatts. Wir melden uns im September wieder. Doch für uns gibt es, 
wie auch letztes Jahr, keine Sommerpause – wir proben durch! Denn 
bereits im September steht unser nächster Auftritt an, wir können es 
kaum glauben. Endlich dürfen wir wieder für Euch spielen! Gerne dürft 
ihr am Sonntag, 5. September, um 11.30 Uhr zum Weingartener Wein-
wandertag kommen. Wir freuen uns schon jetzt, euch unsere eingeprob-
ten Stücke zu präsentieren.

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

43. Michaelsbergturnier Deutsches Ranglistenturnier für Damen 
und Herren
Vom 5. bis 8. August findet bereits das 43. Michaelsbergturnier beim 
TC BW Untergrombach statt. Das Turnier hat eine sehr große Tradition in 
der Kraichgau-Region und hat sich zum Klassiker entwickelt. Am Fuße 
des Michaelsbergs finden Jahr für Jahr hochklassige Spiele statt. Das 
Turnier ist 2021 wieder als A6-Turnier eingestuft mit einem Preisgeld von 
2.000 Euro. Es gibt wie jedes Jahr einen Damen- und einen Herren-Wett-
bewerb. Neben den wichtigen Ranglistenpunkten erhalten die Sieger ein 
Preisgeld von jeweils 500 Euro.
Die Bewirtung übernimmt dieses Jahr unser Clubhauswirt Milan.
Hier gelten die Corona-Regeln für die Gastronomie.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, auf spannende und faire Spiele, bei 
hoffentlich viel Sonnenschein.
Der Vorstand
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

TSV Untergrombach

Leichtathletik
Erfolgreicher Wettkampfstart in Helmsheim
Nach langer Pause haben am 24. Juli einige unserer Leichtathleten und 
Athletinnen der Altersklassen U12 und U14 ihren ersten Wettkampf 
in diesem Jahr bestritten und an den Einzel-Kreismeisterschaften in 
Helmsheim teilgenommen. Die Aufregung war groß, schließlich hatten 
wir nur wenige Male trainiert. Dennoch konnten alle sehr gute Platzie-
rungen erzielen. Erika (W13) erreichte einen dritten Platz im Weitsprung. 
Jonas (M11) wurde in seiner Altersklasse sogar Kreismeister im 50-m-
Lauf und erkämpfte sich ebenfalls einen dritten Platz im Weitsprung. 
Emil (M12) komplettierte diesen erfolgreichen Tag mit je einem zweiten 
Platz in den Disziplinen Weitsprung und Kugelstoß sowie je einem drit-
ten Platz im 75-m-Lauf und Ballwurf. Das war ein toller Abschluss dieser 
pandemiebedingt sehr kurzen Sommersaison.

 
von links: Erika, Emil und Jonas Foto: Ch. Risch

Jahrgänge

Jahrgang 1938
Nächstes Monatstreffen am Dienstag, 10. August, 18 Uhr beim Hunde-
verein in Untergrombach.

Jahrgang 1940/1941
Unsere nächste Zusammenkunft findet am Donnerstag, 19. August, im 
Lokal „Vasilikos“ (ehemals Cafe Frank) ab 11.30 Uhr statt. Bis dahin gute 
Zeit. 
Gruß Fritz

– Anzeigen –

Das neue Stellenportal für Baden-Württemberg
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www.bestattungen-nagel-oszter.de

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir
in Liebe und Dankbarkeit Abschied von

Ute Pesch
geb. Reis

* 3.3.1929 † 3.8.2021

Ludwig Pesch
Birgit Barth
Dorothea Zirr

mit allen Angehörigen

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.
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VERANSTALTUNGEN

Telefon 0177/8 58 66 77

Gärtner sucht Arbeit
Wir erledigen folgende Arbeiten:
Hecken und Sträucher schneiden, allgemeine
Gartenpflege, Rückschnitte, Rodungen, Baum-
fällungen aller Art, Vertikutieren, Grünschnitt-
entsorgung, Gartenzäune, Gartenanlage,
Steinreinigung, Entsorgung jeglicher Art u. v.m.



Reservieren Sie jetzt Ihren Rückschnitt-Termin für Juli und August!

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 6. bis 12.8.2021

250 g Stück(1000 g = 6.00) 1.50BAUERNBAGUETTE

Stück 2.80FITNESS-BURGER
Stück 1.40NUSSSCHNECKEN

Sa., 7. August 2021 14:00 Uhr FC-AstoriaWalldorf II
Fr., 20. August 2021 19:00 Uhr SSV Reutlingen 1905 Fußball
Mi., 1. September 2021 19.00 Uhr FV Ravensburg
Sa., 11. September 2021 14:00 Uhr SV Linx
Sa., 18. September 2021 18:00 Uhr Sport-Union Neckarsulm
Sa., 2. Oktober 2021 14:00 Uhr Freiburger FC
Sa., 16. Oktober 2021 14:00 Uhr 1. FC Bruchsal 1899
Sa., 30. Oktober 2021 14:00 Uhr 1. Göppinger SV
Sa., 13. November 2021 14:00 Uhr FC Nöttingen
Sa., 27. November 2021 14:00 Uhr Spfr. Dorfmerkingen
Sa., 11. Dezember 2021 14:00 Uhr SGV Freiberg
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STELLEN

STELLENGESUCHE

RECHTSANWÄLTEPFLEGE

Schuldenfrei nach Insolvenzrecht
in 3 Jahren!
Rechtsanwälte
Edeltrud Bräutigam Schönbornstraße 55
Georg Schmidt 76646 Bruchsal
Tel. 07251 /84704 oder 07251 /85083

Bruchsal und Heidelsheim

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier, bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Moisl-Carl, bw.heidelsheim@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Heidelsheim, Am Kanzelberg 28, Tel. 07251-358450

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:
 0800 9966008 oder unter  www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

SENIORENBETREUERIN
versorgt und betreut Sie im eigenen Zuhause zuverlässig

und liebevoll, mit guten Deutschkenntnissen.
Stundenweise oder 24-Stunden-Betreuung möglich.

Tel. 06205 3055898 oder Handy 0171 8325157

Benzstraße 8 · 76676 Graben-Neudorf

www.matzdorff.de

Telefon 07255/45 00

Wir sind seit über 35 Jahren ein kompetenter Fachbetrieb im
Metier Sonnenschutz-Technik und suchen zur Unterstützung
unseres Teams in Graben-Neudorf ab sofort einen

Monteur (m/w/d)
Ihre Aufgaben
• Montage unserer hochwertigen Sonnenschutzprodukte
• Kundendienst und Reparatureinsätze
Ihr Profil
• erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung in einem
handwerklichen Beruf (Schreiner, Industriemechaniker,
Metallbauer o.ä.) mehrjährige Berufserfahrung ist von Vorteil

• selbständiges, organisiertes und gewissenhaftes Arbeiten
• hohe Belastbarkeit, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Teamfähig-
keit

• Führerschein (mind. Klasse B)
• gute Deutschkenntnisse inWort und Schrift
Wir bieten
• einen sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem
zukunftsorientierten Unternehmen mit gutem Betriebsklima

• freieWochenenden
• eine leistungsgerechte Bezahlung und Sonderzuwendungen

Erkennen Sie sich wieder?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter-
lagen – vorzugsweise per E-Mail an info@matzdorff.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Installier dich
ins beste Team.

Bewirb dich jetzt! Job ON, Stress OVER.

Gronover Elektrotechnik, Römerstraße 1, 74363 Güglingen
www.gronover.dewww.gronover.de · Besuchen Sie uns auch auf Facebook!

Die Bruchsaler Wohnungsbau GmbH ist ein modernes Unternehmen
mit weit über 600 Wohnungen. Unsere Geschäftstätigkeit umfasst
unter anderem die Vermietung, Verwaltung, Modernisierung und
Sanierung unserer Bestandswohnungen sowie den Neubau von
bezahlbaren Wohnungen nach neusten energetischen Anforderungen.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen zuverlässigen und
erfahrenen

Meister/Techniker (m/w/d) oder
Ingenieur Bauwesen (m/w/d)
(in Voll- oder Teilzeit)

Ihre Bewerbung, mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins,
richten Sie bitte bis 04.09.2021 an die Personalabteilung der
Bruchsaler Wohnungsbau GmbH, Karlsruher Str. 20, 76646 Bruchsal
oder per Mail an bewerbung@bruchsaler-wohnungsbau.de.

Weitere Informationen über unser Unternehmen, die Stelle und die nach
Art. 13 DSGVO bei der Datenerhebung zu machenden Informationen
erhalten Sie unter www.bruchsaler-wohnungsbau.de.

SEW-EURODRIVE—Driving the world

Gemeinsam sorgen wir bei SEW-EURODRIVE für Bewegung:
mit wegweisenden Technologien und maßgeschneiderten
Lösungen in der Antriebs- und Automatisierungstechnik.

Zur Verstärkung unseres Teams an den Standorten
in Bruchsal und Graben-Neudorf suchen wir:

– Elektroniker Betriebstechnik (w/m/d)

– Instandhaltungselektriker (w/m/d)

– Betriebselektriker Instandhaltung (w/m/d)

– Elektriker/Elektroniker zur Montage mobiler
Logistik- und Assistenzsysteme (w/m/d)

Die detaillierten Stellenbeschreibungen finden Sie in den
Stellenangeboten auf unserer Karriereseite.

Klingt interessant?
Bewerben Sie sich jetzt online unter
www.sew-eurodrive.de/karriere

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stell dir vor, unsere Wertschätzung
spiegelt sich auch in deinem Gehalt wider.

Stell dir vor, du arbeitest für das größte diakonische Pflegeunternehmen in
Baden-Württemberg. Mit 145 Einrichtungen und 13.500 Kunden. Stell dir vor, du
kannst Großartiges leisten, Menschen helfen, Sinn stiften und Verantwortung für
unsere Zukunft übernehmen. Stell dir vor, deine Arbeit macht den Unterschied.
Das ist die Evangelische Heimstiftung – ein Arbeitgeber nach deinen
Vorstellungen.

Was wir uns vorstellen
 Abgeschlossene Ausbildung in der Alten-
oder Gesundheits- und Krankenpflege

 Teamgeist und menschliche Werte als Motivation
 Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein

Was du dir vorstellst
 Unbefristeter Vertrag und faire Vergütung nach

AVR-Württemberg 4. Buch, Jahressonderzahlung
und betriebliche Altersvorsorge

 Innovative Pflegekonzepte und die besten
Personalschlüssel

 9.200 Kollegen für starke Zusammenarbeit
 Individuelle Karriereprogramme und

Weiterbildungsmöglichkeiten

Wo stellst du dich vor?
Evangelische Heimstiftung
Pflegewohnhaus Alte Feuerwache
Hausdirektion Patrick Vilmin
Hauptstraße 123, 76707 Hambrücken
Tel. 07255-718110

Jetzt online bewerben: www.ev-heimstiftung.de/karriere

Wir suchen eine

Pflegefachkraft (m/w/d)
in Teilzeit bis zu 32 Stunden wöchentlich

Du gehst einfühlsam auf die individuellen Be-
dürfnisse der Bewohner ein und stellst die
Behandlungs- und Grundpflege sicher. Du ver-
antwortest die fachgerechte Dokumentation
und wirkst am Qualitätsmanagement mit.

Wir suchen eine zuverlässige

Haushaltshilfe
für den ambulanten Dienst, ab sofort oder später.

Nähere Informationen gerne per Telefon.

Graben-Neudorf · Telefon 07255 725006 · www.pflegeteam.eu
Frau Gess direkt: Telefon 0151 59 222 810

Wir wachsen weiter und suchen
Hauswirtschaftl. Unterstützung (sozial) mobil und erfahren
regelmäßig oder auf Abruf (Springer), auf Minijobbasis oder Teilzeit ab

sofort oder später in Bruchsal. Arbeitszeiten frei wählbar.

VIVA-care24.de · Simone.Glatz@VIVA-care24.de · 📱📱0176/44435220

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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AUTO

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE
MIETGESUCHE

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Unternehmer aus Durlach
sucht Einfamilienhaus oderWohnung im
Umkreis von Bruchsal zu kaufen über

Postbank Immobilien GmbH
Tel. 0170 3507081 ChristophMack

info@divi-tw.com
www.divi-tw.com

Und bedanken uns mit 1.000€ - 10.000€ für Ihre Empfehlung
www.WIRKAUFEN-IMMOBILIEN.com

0171 - 230 11 14
07244 - 558 33 60

KAUF & PROJEKTENTWICKLUNG | ENTRÜMPELUNG | SANIERUNG | NEUBAU | VERMARKTUNG | VERWALTUNG

ALLES AUS EINER HAND

IMMOBILIENMAKLER GESUCHT ! | Bis 50% Provisionsauszahlung & Umsatzbeteiligung

Die Bruchsaler Wohnungsbau GmbH ist ein modernes Unternehmen
mit weit über 600 Wohnungen. Unsere Geschäftstätigkeit umfasst
unter anderem die Vermietung, Verwaltung, Modernisierung und
Sanierung unserer Bestandswohnungen sowie den Neubau von
bezahlbaren Wohnungen nach neusten energetischen Anforderungen.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen zuverlässigen und
erfahrenen

Technischen Leiter (m/w/d)
(in Voll- oder Teilzeit)

Ihre Bewerbung, mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins,
richten Sie bitte bis 04.09.2021 an die Personalabteilung der
Bruchsaler Wohnungsbau GmbH, Karlsruher Str. 20, 76646 Bruchsal
oder per Mail an bewerbung@bruchsaler-wohnungsbau.de.

Weitere Informationen über unser Unternehmen, die Stelle und die nach
Art. 13 DSGVO bei der Datenerhebung zu machenden Informationen
erhalten Sie unter www.bruchsaler-wohnungsbau.de.

Gartenparadies gesucht!
Geeignet für eine größere Familie - kann auch

renovierungsbedürftig sein.
Ich freue mich auf Ihren Anruf. Dirk Achhildes

Garant Immobilien 0721/47 659-0

Handwerker sucht kurzfristig
günstige, gerne auch renovierungsbedürftige Wohnung
zum Kauf. Schnelle, unkomplizierte und professionelle Ab-
wicklung wird garantiert. Eine Finanzierungsbestätigung
liegt vor. Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme unter
 +49(151) 2341 9680 oder handwerkersuchtwohnung@
gmx.de

WG-Zimmer, 1 Zimmer- Whg.,
Zimmer für ruhige Dame ( 22, ausgebildete Polizistin, be-
schäftigt in Arzthaushalt ) für die Zeit vom 01.09.2021-
30.08.2022 gesucht, gern auch im Haus einer alleinstehen-
den Dame, die über Nacht nicht allein sein möchte. Dürr-
schnabel Tel. 015164435247

Suche ein Auto bis 150 Euro.
Zustand, Marke, TÜV und Baujahr ist egal. Muss nicht
fahrbereit sein. Hole es ab. Kein Diesel. Tel. 0176
20131703 auch Whatsapp

Junge 4-köpf. Familie sucht Haus
oder große ETW mit kleinem Garten zum Kauf in Bruchsal
oder Graben-Neudorf, ab 120 m² bzw 5 Zimmer. E-Mail:
Familie-sucht-Heim@outlook.de oder Tel. 0174/9268386

Foto: BrianAJackson/iStock / Getty Images Plus
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Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · Fax 77247 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Großer Geflügelverkauf
Enten – Gänse – Puten –Mast BITTE VORBESTELLEN!

Montag, 9.8. + 6.9.2021
Bruchsal, Nähe Raiffeisenmarkt 9.15 UhrBruchsal, Nähe Raiff eisenmarkt 9.15 Uhr

NEUE
SCHUHE,
ALTER?
Oldtimer- und
Weißwandreifen
vom Experten

Bruchsal | beim TÜV
Tel. 07251 91000

info@reifen-burkhardt.de
reifen-burkhardt.de |

beZirbt by Reis
100% naturreines BIO-Zirbenöl

beZirbt by Reis
Grillbrett aus Zirbenholz im 2er Pack

26,00 € DEAL

22,00 €*
1%Cashback

beZirbt by Reis
Zirbenschale „Sophia“

59,00 € DEAL

49,00 €*
1%Cashback

beZirbt by Reis
Vesperbrett inkl. Gravur

kostenlose

Gravur im

Wert von 15 €

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

12,00 € DEAL

9,00 €*
1%Cashback

42,00 €*
1%Cashback

„Massivholz in Meisterhand“
Als innhabergeführter Hand-
werksbetrieb produziert die
Schreinerei Reinhard ReisMö-
bel und Zulieferteile aus Holz
und Holzwerkstoffen.

Seit 2020 gibt es die beliebte
Eigenmarke „beZirbt by Reis“,
die für schöne und nachhal-
tig hergestellte Produkte aus
heimischen Massivhölzern,
vorwiegend Zirbenholz steht.

In den Produkten, wie den Zir-
benspänen, Dekoschalen und
Grillbrettern, steckt die Erfah-

rung aus einem Vierteljahr-
hundertHolzverarbeitung,Lie-
be zum Handwerk und der
Sinn für zeitlos schönes De-
sign.

Alle Produkte der Eigenmarke
„beZirbt bei Reis“ werden voll-
ständig in der eigenen Schrei-
nerei gestaltet, produziert und
deren Oberflächen behandelt.
Durch die kurzen Wege im
gesamten Prozess der Wert-
schöpfung haben die Produk-
te die versprochene Qualität
und Nachhaltigkeit.

Schreinerei Reinhard Reis
71696 Möglingen

kaufinbw.de/schreinerei-reis

Versandkostenfrei

GARTEN, HAUS & MORE

015202785481info@garten-haus-more.de

IhreNummer fürGartenundBaudienstleistungen rundumsHaus

Inh. Bhatti

- Baum, Hecke, Sträucher Rückschnitt u. Fällung
- Bodenfräsearbeiten u. Roll- Rasenverlegung
- Pflaster u. Terassen - Arbeiten
- Mauerverlegung / Zauninstallation

Kernsanierungen / Abbrucharbeiten / Installationsarbeiten / Montageservice

GESCHÄFTSANZEIGEN

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 06227 873-0
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
rot@nussbaum-medien.de

ANZEIGENSCHLUSS
für Bruchsal
DIENSTAG 12:00 Uhr
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Weiherer Str. 74
76698 Ubstadt-Weiher
Fon 07251 60333 • Fax 07251 6474
E-Mail: Boeser-Engler@gmx.de

Wärmebilddiagnose Vollwärmeschutz
Energieausweis: Beratung und Erstellung

Weiherer Str. 72 - 74 76698 Ubstadt-Weiher
Telefon 07251 6455 Fax 07251 6474

www.engler-stuckateure.de

Freiesleben
Landschaftspßege
Ihr Partner bei der Baumfällung

- Baumfällungen, Problemfällungen, Bauplatzräumung
- Wurzelstockentfernung, Rodungen
- Rückschnitt und Kronenabnahme
- Baggerarbeiten
- Mäh- und Mulcharbeiten
Lohnbetrieb Freiesleben philip-freiesleben@web.de
Sallenbusch 16, WeingartenMobil: 01752331827

Komfort-Wintergarten
Ein Wintergarten in Wohnraumqualität verbindet den Wunsch 
nach komfortablem Wohnen, Ästhetik und Nähe zur Natur.

Am besten geht man mit einer 
möglichst vollständigen Liste 
der Vorstellungen und Wünsche 
bezüglich der Gestaltung und 
geplanten Nutzung des Winter-
gartens zum Fachbetrieb. Dort 
werden die einzelnen Punkte wie 
Standort, Nutzung, Glasart, Be-
lü� ung, Beschattung, Beheizung 
und Beleuchtung besprochen. 
Diese Detailpunkte tragen in ih-
rem Zusammenspiel wesentlich 
dazu bei, dass der Wintergarten 
später auch den Vorstellungen 
entspricht. Bei einem Wohn-
Wintergarten müssen bestimmte 
Anforderungen erfüllt werden, 
die auch den Preis beein� ussen. 
Anders als der herkömmliche 
Wohnraum ist ein ganzjährig 
nutzbarer Wintergarten viel un-
mittelbarer Klima- und Witte-
rungsschwankungen ausgesetzt. 
Im Sommer würden ohne geeig-
nete Beschattung und Belü� ung 
schnell tropische Temperaturen 
entstehen, und im Winter muss 
eine wirksame und energiespa-
rende Beheizung gewährleistet 
sein. Daher sollten Bauherren, 
die den lange gehegten Wunsch 
Wirklichkeit werden lassen wol-

len, gerade beim Wintergar-
tenbau die Priorität auf hand-
werkliche Quali� zierung und 
Erfahrung legen.

Dies hat 5 gute Gründe:

1. Jeder Wintergarten ist eine 
Maßanfertigung und muss tech-
nisch, bauphysikalisch und ästhe-
tisch genau auf die vorhandene 
Bausubstanz abgestimmt werden. 
2. Ein Wintergarten erfordert 
eine Baugenehmigung oder ist 
baubehördlich anmeldungs-
p� ichtig. Der Fachbetrieb über-
nimmt die Erstellung der Forma-
litäten.
3. Je nach Nutzung muss ein Ge-
samtkonzept entwickelt, die pas-
senden Pro� le und die geeignete 
Verglasung ausgewählt werden.
4. Fragen nach Fundament, Be-
heizung und Beschattung müs-
sen in die Gesamtplanung einge-
bunden werden.
5. Egal ob Dachlü� ungsklappen 
oder komplexe Klimaanlagen 
mit ausgefeilter Steuerung – Be-
lü� ungsmöglichkeiten müssen 
berechnet werden. (Bundesver-
band Wintergarten e. V./red)

BAUEN 
WOHNEN

Wintergarten 
Foto: Bundesverband Wintergarten e.V.



BAUEN UND WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

Anzeigen  |  61Amtsblatt Bruchsal  •  5. August 2021  •  Nr.  31/32/33

Abbruch- und Rückbauarbeiten, Entkernung,
Schadstoffsanierung

sven.heger@hbi-info.de · 0173-6627713
www.heger-bau-industrieservice.de

Dach- und Holzbau Scheitacker GmbH
Reutackerweg 12, 76706 Dettenheim, Telefon: 07247 85189

E-Mail: kontakt@holzbau-scheitacker.de, Internet:www.holzbau-scheitacker.de

•Zimmererarbeiten
•Holzrahmenbau
•Bedachungen
•Dachfenster

•Dachbegrünung u. Flachdach
• Innenausbau
•Asbestsanierung
•Eigener Gerüstbau!

Carports/Pergola u. Terrasse•
•Holz in der Denkmalpflege
•Fassaden
•Blech. und Spenglerarbeiten

•Zimmererarbeiten •Dachbegrünung u FlachdachCarports/Pergola u Terrasse•

Unsere Leistungen für Sie:

Dach . Fassade . Holzrahmenbau . Sanierung . Dachfenster . Innenausbau

DACH- und HOLZBAU
SCHEITACKER GMBH

Ihr Partner
in Sachen:
Î Sanitäre Anlagen
Î Installationen
Î Blechnerei

76646 Bruchsal-Untergrombach · Bruchsaler Straße 66
Telefon 07257 930534 · Handy 0171 2851448 · Fax 07257 930535

müllermichael

FLIESEN?FLIESEN?
SANITÄR?

KLAR BEI
HORNUNG!
Für die

Verlegung/Montage
empfehlen wir gerne

Handwerksbetriebe
empfehlen wir gerne 

Handwerksbetriebe 
Rheinstraße 132 · 76297 Stutensee-Friedrichstal
Telefon 07249 78-0
www.hornung-baustoffe.de

Wir haben noch freie
Ausbildungsplätze.
Bewerbungen gerne unter:

jobs@hornung-baustoffe.de

Terrassenmöbel, Holzfassade, 
Sichtschutz oder Gartenhäus-
chen – bei vielen steht Holz als 
Bausto�  für den Außenbereich 
hoch im Kurs. Kein Wunder, 
denn der nachwachsende 
Rohsto�  ist nicht nur attraktiv 
und robust, sondern bietet je 
nach Holzart und farblicher 
Gestaltung großen kreativen 
Spielraum. Wichtig ist jedoch 
ein wirkungsvoller Schutz, der 
die natürliche Ober� äche vor 
Witterungsschäden bewahrt. 
Im Laufe des Jahres ist das 
Holz dank Regen, Wind und 
Sonne großer Beanspruchung 
ausgesetzt – da heißt es, recht-
zeitig vorzusorgen. 

Holzschutz-Anstrich auf 
 Naturölbasis
Wird neben zuverlässigem 
Schutz auch Wert auf natür-
liche Inhaltssto� e gelegt, emp-
� ehlt sich eine Einmal-Lasur. 

Ein spezieller Holzschutz-
Anstrich auf Naturölbasis 
sorgt bereits nach einmaligem 
Au� rag für eine wasserab-
weisende, wetter- sowie UV-
beständige Ober� äche und 
erhöht so die Haltbarkeit von 
Holzprodukten nachhaltig. 
Gut zu wissen: Das Produkt 
ist lösemittelarm und enthält 
 weder biozide Wirksto� e noch 
Konservierungsmittel. Der ge-
trocknete Anstrich ist gesund-
heitlich unbedenklich und 
damit prädestiniert für Kinder-
spielgeräte. Auch optisch 
 bietet eine solche Einmal- 
Lasur  viele Möglichkeiten: Sie 
ist in vier weiteren Trendfar-
ben –  Basaltgrau, Patina,  Eiche 
hell und Quarzgrau – erhält-
lich. Die Farbtöne  können 
untereinander gemischt und 
mittels Zufügung von UV-
Schutz-Öl transparenter 
 gemacht  werden. (HLC/red

Natürlich schützen: Anstrich für Holz im 
 Außenbereich

Foto: ChristopherBernard/E+/Getty Images

Tipps zur P� ege von Garten- und Terrassenmöbeln � nden 
Sie auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-138/
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Besondere Angebote auf unserer Homepage

FRANCIS

M U N C H

Ganzglas-Duschabtrennungen

nach Maß - aus 8mm-Sicherheitsglas

45Jahre

GLASTECHNIK

& DESIGN

Tel. (0721) 49 45 95www.munch-glasduschen.de
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In den meisten Bundes-
ländern ist der Bau eines Win-
tergartens einreichungsp� ich-
tig. In diesem Fall entscheidet 
das Bauamt anhand der ein-
gereichten Bauunterlagen, ob 
eine Baugenehmigung erfor-
derlich ist oder nicht (Geneh-
migungsfreistellung). Ist der 
Wintergarten in der Landes-
bauordnung verfahrensfrei 
gestellt, reicht auch eine nach-
trägliche Bauanzeige.

Wichtige Fragen bei der 
Wintergarten-Planung im 
Vorfeld klären
Wer einen Wintergarten  bauen 
(lassen) will, sollte sich nicht 
nur mit Fragen des  Materials 
und der Optik beschä� igen, 
sondern auch an die recht-
lichen Fragen  denken! Da das 
Baurecht Sache der Bundes-
länder ist, gibt es leider  keine 
einheitlichen Regelungen. 
P� icht ist ein Blick in den Be-
bauungsplan. So lässt sich he-
raus� nden, wie viel Fläche auf 
dem Grundstück noch bebaut 
werden darf und ob eventuell 

sogar bestimmte Bauformen 
vorgeschrieben sind. Auf 
Nummer sicher gehen Haus-
besitzer mit einer unverbind-
lichen Bauvoranfrage beim 
Bauamt: Damit kann zum Bei-
spiel geklärt werden,  welche 
Grenzabstände und Bau-
� uchtlinien eingehalten wer-
den müssen. Außerdem wird 
mit der Bauvoranfrage auch 
die Frage beantwortet, ob und 
unter welchen Au� agen eine 
Baugenehmigung erteilt wird.

Bautechnische Nachweise 
au� ewahren
Wird dieser Schritt über-
sprungen, kann es später für 
Hausbesitzer teuer werden, 
denn gegen Schwarzbauten 
gehen die Behörden konse-
quent vor. Deutlich güns-
tiger ist eine vorherige Ab-
stimmung mit dem Bauamt, 
 welche Unterlagen erforder-
lich sind. Alle bautechnischen 
Nachweise sollten für eine 
eventuelle Vorlage sorgfältig 
au� ewahrt werden. (Energie-
Fachberater.de/red)

Braucht man eine Baugenehmigung für den 
Wintergarten?

Foto: OptoX/iStock/Thinkstock

Mehr zu diesem � ema auch unter
www.lokalmatador.de/webcode/thema-113

MEHR ZUM THEMA
WINTERGARTEN?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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www.gardinenstudio-bruchsal.de

Vera Heidelberger
Gardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

FENSTER?
DACH
FENSTER?

KLAR BEI
HORNUNG!

Helmholtzstraße 14
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244 73 69-0
www.hornung-naturbaustoffe.de

Wir übernehmen
für Sie gerne die

DEMONTAGE
& MONTAGE& MONTAGE

Wir haben noch freie
Ausbildungsplätze.
Bewerbungen gerne unter:

jobs@hornung-baustoffe.de

Die warme Jahreszeit 
 verbringen Gartenbesitzer am 
liebsten im heimischen Frei-
lu� wohnzimmer. 

Und das muss ab und zu auf 
Vordermann gebracht wer-
den. Der Terrassenboden 
will von Schmutz und Grün-
belägen befreit werden, die 
Hofeinfahrt von lästigem 
Unkraut und der Rasen von 
Moos und Rasen� lz. Mit der 
Zeit  verlieren auch Stein- und 
Holzböden ihr brillantes Aus-
sehen. 

Flecken vom letzten Grillfest, 
Kalk- und Rostspuren von 
P� anzgefäßen oder  rutschige 

Grünbeläge bleiben nicht aus. 
Das Entfernen der  Beläge ist 
o�  recht mühsam, ein Hoch-
druckreiniger vor allem bei 
Holzböden nicht zu emp-
fehlen. Bei zu hohem Druck 
und ohne Spezialaufsatz kann 
das Holz Schaden nehmen. 
Schnell und e� ektiv gelingt 
das Saubermachen mit einem 
Fugen- und Ober� ächenreini-
ger. Das akkubetriebene Gerät 
lässt sich in kürzester Zeit von 
einer Fugenbürste zur Ober-
� ächenbürste für die Stein- 
und Holzreinigung sowie zum 
Kantenschneider, Rasenlü� er 
oder Vertikutierer umbauen. 
(djd/red)

So erstrahlt der Außenbereich in neuem 
Glanz

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/

Moderne Bauherren schätzen 
Smart-Home-Lösungen, auch 
beim Einbruchschutz. Sie ver-
binden Schließsysteme von 
 Türen und Fenstern,  integrieren 
die Außenbeleuchtung und 
die Steuerung der Rollläden. 
Technisch ist ein solches Smart-
Home-Einbruchschutzkonzept 
kein Problem. Eigentümer, die 
ihr Haus oder ihre Wohnung 
nachträglich entsprechend um-
rüsten möchten, müssen jedoch 
im Regelfall neue elektrische 

Leitungen zu den bislang unver-
bundenen technischen Kom-
ponenten verlegen. Das ist mit 
einigem Aufwand verbunden, so 
der Verband Privater Bauherren 
(VPB). Akkubasierte Lösungen 
können hier eine praktische 
 Alternative sein. Wer allerdings 
neu baut, sollte smart denken 
und entsprechende Systeme zu-
mindest vorbereiten. Bei der Pla-
nung unterstützen unabhängige 
Berater die Bauherren. (Verband 
Privater Bauherren VPB)

VPB: Einbruchschutz im Smart-Home mit 
Akkus nachrüsten!
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tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Tagespflege Isabel Goll
Isabel Goll g 0174 - 9498373

Tagesmutter

Hegelstraße 7 • 76646 Bruchsal-Heidelsheim
g 0174 - 9498373 • isabelgoll.ig@gmail.com

Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Garten- und Landschaftsbau
• Gartenarbeiten aller Art
• Rasenpflege, Rollrasen
• Hecken- und Baumschnitt
• Hochdruckreinigungsarbeiten
• Grünschnittentsorgung u.v.m.
Besichtigungstermine unverbindlich und kostenlos!
g 0176 4529 9921
Besichti gungstermine unverbindlich und kostenlos!

gutes
Preis-

Leistungs-
Verhältnis

•Rasenneuanlegen/Rollrasen
• AnschlussvonMährobotern
•Vertikutieren,Bodenfräsarbeiten
• InstallationvonZäunen
•PflasterarbeitenallerArt

•Herbstrückschnitt
•HeckenschnitteallerArt
•Baumpflege/Baumfällung
•Rindenmulch/Unkrautvlies
•FachgerechteundkostenloseEntsorgung

k 0178/5529403
 baumundstein@hotmail.com

UnsereKundenberatungist
fürSiekostenlos.

Baum & Stein
GARTEN-UND

LANDSCHAFTSBAU
Über 12-jährige Erfahrung!

100% Preisgarantie - mit uns sparen Sie sicher!

Sie schreiben
wir produzieren und veröffentlichen

Ihr Buch
Joy Edition Buchverlag,Tel. 07033-306263, www.joyedition.de

Wir beraten Sie gerne.


